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Astrologie und Spitzensport 

 
 

 

294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8  im Vergleich 
 mit 133 herausragenden Weltfußballern (FIFA) 

 und der Nationalmannschaft der Frauen 
 
 
 
Um die Objektivität dieser Untersuchung zu wahren, wurden alle auf der Webseite 
http://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fball-Bundesliga_2007/08 aufgeführten 
294 Mittelfeldspieler und Stürmer der Bundesliga-Saison 2007/8 zum Zeitpunkt 
des 14.11.2007 in die Auswertung mit einbezogen. 
Da von Abwehrspielern und Stürmern unterschiedliche Fähigkeiten gefordert sind, 
habe ich zugunsten einer selektiveren Auswahl nur Mittelfeldspieler und Stürmer 
der Bundesliga darin berücksichtigt. 
„Je spezifischer die Auswahlkriterien, desto eindeutiger können die Ergebnisse  
ausfallen.“ 
Die Positionen der Planeten in den Häusern können wegen der fehlenden 
Geburtszeiten (Uhrzeiten) in diese Untersuchung nicht mit einbezogen werden. Um 
die Abweichungen der Planeten in den Zeichen und Planetenfeldern innerhalb eines 
Tages möglichst gering zu halten, wurde die Uhrzeit der Geburt aller Fußball-
spieler/innen  deshalb fiktiv auf 12.00 Uhr gesetzt. Außer dem Schnellläufer Mond 
dürfte ein Übergang der anderen Planeten von einem Zeichen oder von einem 
Planetenfeld ins andere innerhalb von ca. zwölf Stunden wohl eher die Ausnahme 
sein. Der Mond kann dagegen etwas mehr oder weniger als 7 Grad innerhalb dieses 
Zeitraumes zurücklegen; die Wahrscheinlichkeit eines Zeichen- oder 
Felderübergangs innerhalb dieser Zeit ist dadurch schon höher, vor allem wenn 
eben ein Spieler kurz vor oder nach Mitternacht geboren wurde. Die 
Mondpositionen in den Zeichen und Planetenfeldern müssen deshalb mit Vorbehalt 
gesehen werden. (Die Namen aller Fußballspieler/innen sind am Ende der Studie 
mit aufgeführt.) 
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Ausgangspunkte dieser Studie 
 

Welche Planeten dominieren in den gewichtigen Planetenfeldern bei dieser Kontrastgruppe 
von Spitzensportlern?  
Diese Frage dürfte grundsätzlich noch von größerem Interesse sein, nachdem in den bisherigen 
Studien die Langsamläufer Neptun bei den MalerInnen und Uranus bei den AstrologInnen darin 
deutlich herausragten. 
Nachdem Michel Gauquelin den sogenannten Marseffekt in den Sektoren nach dem Aufgang und 
nach der Kulmination bei Spitzensportlern entdeckt hatte, stellt sich hier auch spontan die Frage, 
wie sich, in Korrelation dazu, der Marseffekt in den Planetenfeldern dieser Fußballspieler/innen 
auswirkt?!  
Welche Abweichungen gegenüber den bisherigen Berufsgruppen weisen auch die 
Planetenpositionen in den Zeichen auf?  
Welche Herrscherbeziehungen lassen sich aus den Höchstständen der Planeten in den Zeichen 
ableiten und in welchen Korrelationen stehen sie zu den dominanten Planeten in den 
Planetenfeldern?  
Ein weiterer Ausgangspunkt dieser Untersuchung lautet ferner: Welche Ergebnisse präsentieren 
gleiche Berufsgruppen, wenn die Zeiträume ihrer Daten deutlich abweichen?  
Nur mit Berücksichtigung der Spieler einer Bundesligasaison ist dadurch der Zeitraum ihrer 
Geburtsdaten sehr begrenzt; in dieser Gruppe von Fußballspielern der Bundesligasaison 2007/8 
ergibt sich ein Zeitraum von Ende 1971 bis 1990.  
Insbesondere die Aspekte der Langsamläufer Uranus, Neptun, Pluto und aufgrund der Kürze 
dieses Zeitraumes auch noch Saturn und Jupiter untereinander, würden in dieser Generation von 
Bundesligaspielern zu deutlich anderen Ergebnissen führen als z. B. in dem Zeitraum der Gruppe 
der herausragenden Weltfußballer.  
Abgesehen davon, sollten sich jedoch astrologische Stimmigkeiten in Geburtsbildern gleicher 
Berufsgruppen generell in jedem Zeitraum nachweisen lassen! 
 

Mars, Mond und das Zeichen Krebs bei herausragenden Fußballspielern 
 
In meinem Beitrag Domizile der Planeten bin ich schon auf eine besondere Beobachtung bei 
weltbekannten Fußballstars näher eingegangen: 
Franz Beckenbauer (11.9.1945), Gerd Müller (3.11.1945, unübertroffener Torschützenkönig), 
Michel Platini (21.06.1955, Weltfußballer 1984 und 85), Diego Maradona (30.10.1960 
Weltfußballer 1986), Ruud Gullit (1.9.1962, Weltfußballer 1987 und 89), Lothar Matthäus 
(21.3.1961, Weltfußballer 1990 und 91) und Zinedine Zidane (23.6.1972, Weltfußballer 1998, 
2000 und 2003) haben alle den Mars im Krebszeichen (in seinem Fall) stehen. Wenn wundert es 
da noch, dass auch bei Birgit Prinz (25.10.1977 - alleinige Rekordtorschützin bei Weltmeister-
schaften), Weltfußballerin 2003, 2004 und 2005, der Mars in Krebs steht und auch im 
dominanten 10. Feld mehrerer Planeten. (Ihr Horoskop weist zum Teil eine bemerkenswerte 
Ähnlichkeit mit dem Geburtsbild von Gerd Müller auf.)  
Bei Luis Figo (4.11.72, Weltfußballer 2001) steht, in Korrelation dazu, der Mars im 1. Mondfeld 
(gleiche Schwingung wie Mars in Krebs), ebenso bei Bobby Charlton (11.10.1937, eng. 
Fußballidol, WM 1966), bei Michael Ballack (26.9.1976) und wahrscheinlich auch bei Eusebio 
(25.1.42, portug. Fußballidol). (Bei Zico (3.3.1953, Weltfußballer 1983) befindet sich der Mars 
im 7. Mondfeld (betonte Ausprägung beider Kräfte), ebenfalls bei Fritz Walter (31.10.1920). 
Mein Eindruck schon damals: Diese herausragenden Fußballtalente zeichnen sich vor allem 
durch ein außergewöhnliches Ballgefühl aus, das insbesondere im Zeichen Krebs (intensivstes 
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Körpergefühl) oder auch noch im 1. oder 7. Mondfeld am stärksten zum Tragen kommt. Der Ball 
wird zu einem verlängerten Teil des Körpers. Man spricht ja auch von Ballkünstlern. Die 
Symbiose, Mars (Schlagkraft, Stoßkraft, Angriffs- und Verteidigungskraft…) mit dem Zeichen 
Krebs bzw. Mond (Gefühl, Instinkt…) scheint eine ideale Voraussetzung für diese Ballsportart zu 
bieten, natürlich umso besser, wenn noch weitere förderliche Konstellationen hinzukommen. 
 
Meine Überlegungen waren damals auch noch dahingehend, ob diese auffälligen Konstellationen 
auch bei herausragenden Vertreter/innen anderer Ballsportarten auftreten?  
Bei dem zurzeit erfolgreichsten Tennisspieler der Welt, Roger Federer, befindet sich der Mars 
als dominanteste Kraft ebenfalls in Krebs in Rezeption mit dem Mond in Skorpion und bei der 
herausragenden Tennisspielerin Justine Henin (1.6.1982) steht der Mars im 1. Mondfeld in 
Waage.  
Bei Steffi Graf (14.6.69) steht der Mars in Schütze, im 7. Mondfeld aus den Zwillingen 
(besondere Betonung beider Planetenkräfte mit ihren Zeichen- und Häuserprägungen) – der 
Mond als Mitgebieter des 1. Hauses (11° Zwilling bis 11° Krebs) im 1. Haus, im 10. Jupiter-
Plutofeld und 1. Sonnen-Merkurfeld. 
Bei B. Becker (22.11.67) befindet sich der Mars in Steinbock, im 7. Mondfeld aus dem 
Krebszeichen – der Mond zudem im 10. Venus-Merkurfeld. Der Mond steht bei beiden in 
dominanten Stellungen (10. Feld) und zeigt hiermit den gewichtigeren Einfluss an.  
Bei Michael Stich (18.10.68) befindet sich der Mars im 1. Mondfeld in Jungfrau. 
Auch wenn es sich hier nur um Teilaspekte eines Ganzen handelt und ebenso andere Aspekte und 
Konstellationen noch eine wichtige Rolle spielen, fördern sie offensichtlich das nötige Talent für 
solche Ballsportarten.  
 
Horoskopvergleiche von Spitzensportler/innen 
 
In dem oben genannten Beitrag bin ich auch noch auf die Ergebnisse eines Horoskopvergleichs 
von 17 besonders erfolgreichen, langjährigen Spitzensportler/innen (Fußball, Tennis, 
Schwimmen, Radsport...) eingegangen. 
 
Die damaligen Ergebnisse haben mich mit ihrer hohen Signifikanz überrascht. 
In diesem Vergleich wurde schon sehr deutlich, welche Faktoren die Eignung und Motivation 
zum Hochleistungssport fördern: 
1. Die dominanten, überbetonten Stellungen der Aszendenten und/oder deren 
Geburtsgebieter (Gebieter der Zeichen im 1. Haus - Widderhaus) bei all diesen 
Hochleistungssportlern -  marsähnliche Wirkung. 
Bei allen 17 Hochleistungssportler/innen standen deren Aszendent (AC) und/oder die Gebieter 
des 1. Hauses in dominanten Positionen, im 10. Planetenfeld oder im 10. Haus - bei 9 von ihnen 
der AC selbst - bei 16 der (oder die) Gebieter des 1. Hauses (8 davon im 10. Haus). Auch die  
1. und 7. Planetenfelder übten hierzu einen sehr enormen, prägenden Einfluss aus. Ebenso geht 
auch von Planeten im 1. Haus (Widderhaus) selbst eine marsähnliche Wirkung aus. Dies erschien 
mir zunächst als Grundvoraussetzung – starkes Selbstbewusstsein, großer persönlicher Ehrgeiz, 
enorme Willenskraft, Siegermentalität – für eine innere Motivation zum Leistungssport. 
2. Dominante oder betonte Stellungen von Mars, Pluto und/oder Sonne und besonders bei 
Ausdauersportarten auch Saturn in den 10., 1. und/oder 7. Planetenfeldern oder in den 
gleichzahligen Häusern traten ebenfalls häufiger in Erscheinung (außerdem die 
entsprechenden Zeichen Skorpion, Löwe, Widder).  
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 Einige Beispiele (genaue Geburtszeiten vorausgesetzt): 
(Quelle der Daten: http://www.astrotheme.fr/en/index.php  oder IHL) 
 
1. Jupiter und Pluto als Geburtsgebieter von Schütze und Skorpion im 1. Haus im Geburtsbild von  
B. Becker stehen dominant im 10. Haus, der Jupiter außerdem noch im 10. Sonnen-Neptunfeld. 
  
2. Mond als Mitherrscher des 1. Hauses im 1. Sonnenfeld, beide im 1. Haus; Mond  im 10. Jupiter-
Plutofeld und die Sonne im 10. Jupiter-Pluto-Uranusfeld ; der Aszendent ebenfalls im 10. Jupiter-Pluto-
Uranusfeld im Geburtsbild von Steffi Graf. 
 
3. Merkur als Geburtsgebieter im 1. Sonnenfeld in Löwe, beide im 10. Mond-Uranusfeld im Horoskop 
von Roger Federer; Saturn als Mitherrscher des 1. Hauses in Konjunktion mit Jupiter, im 10. Neptunfeld 
und der Aszendent selbst im 1. Venusfeld in Jungfrau, beide im 10. Neptunfeld.  
 
4. Mond als Geburtsgebieter im Horoskop von David Beckham im 10. Sonnenfeld; Aszendent im  
1. Saturnfeld, beide im 10. Plutofeld; AC auch im 10. Uranusfeld.  
 
5. Im Geburtsbild von Justine Henin (AC in 11° Waage) befinden sich Mars, Mond, Saturn und Pluto im 
1. Haus, (Mars im 10. Neptunfeld). Venus als Gebieterin steht im 8. Haus, im 7. Pluto-Jupiterfeld (Jupiter 
in Skorpion). 
 
6. Bei Michael Ballack steht der Aszendent im 1. Saturnfeld in Löwe, beide im 10. Venus-Mond-
Uranusfeld; der Aszendent auch noch im 10. Marsfeld. 
 
7. Aszendent (3° Löwe) und Sonne in Konjunktion in Löwe, beide im 10. Neptunfeld; der Mond als 
Mitgebieter des 1. Hauses in Widder und im 10. Marsfeld im Geburtsbild von Jürgen Klinsmann. 
 
8. Im Geburtsbild von Oliver Kahn steht der Aszendent in Löwe im 10. Neptunfeld, die Sonne als 
Geburtsgebieterin im 1. Mondfeld, beide im 10. Jupiter-Pluto-Uranusfeld. 
 
9. Saturn als Geburtsgebieter (AC in 29° Jungfrau) im 1. Marsfeld, beide im 10. Haus, Merkur als 
Mitherrscher im 10. Mond-Uranusfeld und die Venus ebenfalls Mitgebieterin des 1. Hauses im  
10. Mondfeld im Geburtsbild von Sepp Maier.  
 
10. Bei Michel Platini steht der Aszendent im 1. Plutofeld in Löwe, beide im 10. Saturnfeld. 
 
Bei der hohen Bedeutung des Aszendenten, der Geburtsgebieter oder von Planeten im  
1. Haus (Widderhaus) in Geburtsbildern von Spitzensportler/innen stellt sich natürlich 
jetzt unwillkürlich die Frage, ob es von daher überhaupt einen Sinn machen würde, eine 
Studie darüber durchzuführen, wenn diese bedeutsamen Konstellationen wegen den 
fehlenden Geburtszeiten (Uhrzeiten) nicht berücksichtigt werden können. - Noch dazu, 
wenn paradoxerweise die Geburtsgebieter (oder die Aszendenten oder Planeten im 1. Haus) 
auch noch im dominanten 10. Feld von Mars, Sonne oder Pluto stehen können und dadurch 
anscheinend die Wirkungen dieser Sportlerplaneten durch solche Konstellationen 
kompensiert werden. – (Siehe dazu Geburtsbilder von B. Becker, Steffi Graf, D. Beckham, 
M. Ballack, J. Klinsmann, Oliver Kahn...). Ohne Kenntnisse von diesen Zusammenhängen 
könnte dadurch auch ein falscher Eindruck entstehen. Ich denke, bevor man sich in solche 
Skepsis verliert, sollte man erst einmal eine Untersuchung durchführen und sich von den 
Ergebnissen einfach überraschen lassen. (Außerdem scheinen ja Mars, Pluto oder Sonne als 
Geburtsgebieter/in selbst häufiger aufzutreten.)  
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Zeichenpositionen 
 

Statistische Übersicht  
Ausdrucke von Radix 5.0 
Horoskopdatenbank: Fußballlizenzspieler 1. Bundesli ga 2007/8  vom 14.11.2007  
n=294  Vergleichswert (Einzelwerte) = 24,5   
  

Zeichenpositionen 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
Son      26      25      29      22      26      20       15      22      25      26      26      32   
Mon      18      27      30      34      26      26       25      17      31      21      16      23   
Mer      23      18      21      26      23      21       21      21      24      28      30      38   
Ven      33      23      31      18      21      25       20      21      16      29      32      25   
Mar      23      32      24      26      22      29       26      26      17      35      22      12   
Jup      39      20      12      16      22      20       22      23      29      21      36      34   
(147)   162  145     147     142     140     141     129     130   142     160     162     164  
Sat       0       1       9      21      29      46       45      68      62      13       0       0   
Ura       0       0       0       0       0       0       21      107     154     12       0       0   
Nep       0       0       0       0       0       0        0       0      184     110      0       0   
Plu       0       0       0       0       0       1       175     118      0       0       0       0   
(245)    162     146     156     163     169     18 8     370     423     542     295     162     164 
 
 
 

 ����  ����  ��� �  ����  ��� �  ��� �  
Sonne 26 25 29 22 26 20 (24,5) 
Mond 18 27 30 34 26 26 
Merkur  23 18 21 26 23 21 
Venus 33 23 31 18 21 25 
Mars 23 32 24 26 22 29 
Jupiter  39 20 12 16 22 20 
1.Ergeb. 162 145 147 142 140 141 (147) 
Saturn 0 1 9 21 29 46 
Uranus 0 0 0 0 0 0 
Neptun 0 0 0 0 0 0 
Pluto 0 0 0 0 0 1 
insgesamt   162 146 156 163 169 188 (245) 
 
 
 

 ��� �  ����  			 	  



  ����  ��� �  
Sonne 15 22 25 26 26 32 (24,5) 
Mond 25 17 31 21 16 23 
Merkur  21 21 24 28 30 38 
Venus 20 21 16 29 32 25 
Mars 26 26 17 35 22 12 
Jupiter  22 23 29 21 36 34 
1.Ergeb. 129 130 142 160 162 164 (147) 
Saturn 45 68 62 13 0 0 
Uranus 21 107 154 12 0 0 
Neptun  0 0 184 110 0 0 
Pluto 175 118 0 0 0 0 
insgesamt   370 423 542 295 162 164 (245) 
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Seinen höchsten Wert erzielt der Mond (Ballgefühl), in Korrelation zur hohen Bedeutung des 
Krebszeichens bei den Weltfußballern, im eigenen Zeichen Krebs (34), gefolgt von den 
beweglichen Zeichen Schütze (31) und Zwillinge (30). (Die Marszeichen Widder und Skorpion 
liegen dagegen gemeinsam mit Wassermann auf den letzten Rängen.) 
Inwieweit lässt sich schon alleine aus den Höchstständen der Zeichenpositionen und darauf 
bezogenen Herrscherbeziehungen eine tendenzielle Gruppenzugehörigkeit erkennen? 

Die Saturnzeichen Steinbock und Saturn- und Uranuszeichen Wassermann erreichen neben dem 
Marszeichen Widder und Neptun-Jupiter-Plutozeichen Fische insgesamt die höchsten 
Planetenstände der sechs Planeten von Sonne bis Jupiter. Das Schützezeichen weist insgesamt  
die höchsten Planetenstände auf. 
Den Gebietern der Zeichen mit den höchsten Planetenständen insgesamt kommt eine hohe 
Gewichtung zu – Mitschwingen durch die Planeten in diesen Zeichen. 
 
Jupiter als Gebieter der insgesamt höchsten Planetenstände im Schützezeichens und auch 
Mitgebieter über die Planetenstände im Fischezeichen (höchste Sonnen- und Merkurwerte darin) 
steht am häufigsten im Marszeichen Widder (39), im Saturn- und Uranuszeichen Wassermann 
(36) und im eigenen Zeichen Fische (34) selbst. 
Mars als Gebieter über Jupiter im Widder erzielt seinen höchsten Wert im Saturnzeichen 
Steinbock (35), dem Zeichen seiner Erhöhung; das Merkur-Saturnzeichen Jungfrau vermerkt den 
dritthöchsten Marswert (29).  
Saturn als Gebieter über Mars in Steinbock, Mars in Jungfrau und auch Jupiter in Wassermann 
vermerkt seinen Höchstwert im Pluto- und Marszeichen Skorpion (68) selbst. 
Die Herrscherkette (Jupiter, Mars, Saturn) dieser Höchststände endet hier in der Rezeption von 
Mars in Steinbock und Jungfrau mit Saturn in Skorpion (gegenseitige Resonanzschwingungen - 
annähernde Wirkung einer Konjunktion). Dies ist schon ein auffallender Hinweis auf eine relativ 
starke mars- und saturnbetonte Gruppe. Pluto als Hauptgebieter von Skorpion und Mitgebieter 
von Waage und Fische befindet sich am häufigsten im Waagezeichen (175 - Mitgebieter dieses 
Zeichens) und im eigenen Zeichen Skorpion (118) – Ende der Gebieterkette - selbst.  
Die Venus als Gebieterin der Planeten im Waagezeichen und Stierzeichen (insbesondere auch 
über den zweithöchsten Marswert (32) in Stier) erreicht ihre Höchstwerte in Widder (33) und 
Wassermann (32) und auch bei ihr führt die Herrscherkette ebenfalls zum Saturn in Skorpion. 
Uranus als Gebieter des Wassermannzeichens und Neptun als Hauptgebieter des Fischezeichens 
erreichen ihre Höchstwerte in Schütze – siehe weitere Herrscherkette oben.  
(Uranus in Schütze bildet hier auf die Höchstwerte bezogen, noch sinnbildlich eine Rezeption 
mit Jupiter in Wassermann und Neptun in Schütze mit Jupiter in Fische.) 
 
(Im Vergleich dazu die Malergruppe (1932 Daten): Das Stierzeichen notierte darin insgesamt 
die höchsten Planetenstände. (Neptun und Pluto als Hauptgebieter und Mitgebieter der hohen 
Planetenstände im Fischezeichen erreichen ihre Höchstwerte im Stierzeichen.)  
Venus als Gebieterin erzielte in dieser Gruppe mit deutlichem Abstand ihren höchsten Wert im 
eigenen Zeichen Stier selbst. Den zweithöchsten Wert vermerkt sie im Neptunzeichen Fische, im 
Zeichen ihrer Erhöhung. Die Höchststände von Neptun und Pluto in Stier und Venus in Fische 
bilden hier sinnbildlich eine Rezeption. Diese Herrscherbeziehungen der Höchststände geben 
hierin schon einen sehr deutlichen Hinweis auf eine sehr venus- und neptunbetonte 
Berufsgruppe.)  
Beide Berufsgruppen unterscheiden sich von den auf die Höchststände der Planeten in den 
Zeichen bezogenen Herrscherbeziehungen bzw. Herrscherketten deutlich voneinander. 
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Planetenfelder  
Mond 

Mondhäuser: 
(Haus 1 = [ref-15°, ref+15°[, Haus 2 = [ref+15°, re f+45°[, Haus 3 = [ref+45°, ref+75°[, enz.) 
Referenz: Mond          
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      30      26      32      23      20      21      21      19      23      27      24      28   
Mer      30      29      33      23      14      25      26      15      19      30      32      18   
Ven      23      36      17      28      20      25      16      24      25      19      31      30   
Mar      33      23      19      30      29      14      20      24      26      22      30      24   
Jup      34      19      30      17      17      20      22      12      28      28      32      35   
Sat      27      29      27      17      34      26      24      12      24      26      22      26   
Ura      30      26      22      32      20      34      27      25      19      26      17      16   
Nep      23      27      20      30      26      27       31      29      21      22      19      19   
Plu      21      31      25      27      30      29      22      21      20      19      23      26  
(220,5)  251      246     225     227     210     221     209     181     205     219     230     222 
 

Hinweise zu diesen Tabellen: Die Planetenfelder werden darin als Planetenhäuser bezeichnet.  
Das 2. Feld/Haus steht für das 12. Mondfeld (Mond im 12. Feld dieser Planeten); das 3. Haus für das  
11. Mondfeld (Mond im 11. Feld dieser Planeten); das 4. Haus für das 10. Mondfeld (Mond im  
10. Feld dieser Planeten); das 5. Haus für das 9. Mondfeld (Mond im 9. Feld dieser Planeten); das 6. Haus 
für das 8. Mondfeld (Mond im 8. Feld dieser Planeten);  das 8. Haus für das 6. Mondfeld usw.. 
 
 

Anmerkung: Entsprechend der 
Zusammengehörigkeit der 
Planetenfelder (12 und 2, 11 
und 3, 10 und 4, 9 und 5 und 8 
und 6) habe ich sie jetzt für 
eine bessere Übersicht in den 
Tabellen direkt 
gegenübergestellt. 

Planetenfelder 1,7 und 10 insgesamt: 687 (Vergleichswert: 661,5) 
 
Dass der Mond in dieser Gruppe keine geringe Rolle spielt, darauf deutet nicht nur sein höchster 
Wert im Zeichen Krebs selbst hin. Seine höheren Gesamtwerte in den oberen gewichtigen 
Feldern (1129) der anderen Planeten und in den bedeutsamen Planetenfeldern 1, 7 und 10 (687) 
und sein höchstes Einzelergebnis im 1. Feld (251) lassen ebenfalls noch darauf schließen. 
Der Mond erreicht in den 8. und 12. Feldern deutlich höhere Werte gegenüber den 6. und  
2. Feldern. (Mond im 8. Feld – Kräftezuwachs durch die Planeten im 6. Mondfeld ;  
Mond im 12. Feld – Formen und Bestimmen im Geheimen der Planeten im 2. Mondfeld.) 
(Anmerkung: Sowohl das zwölfte als auch das zweite Planetenfeld lassen beide auf ihre Art eine 
besondere Gewichtung erkennen. – Das zweite Planetenfeld hat sich nach meinen bisherigen 
Erfahrungen und Erkenntnissen als das gewichtigste Feld der unteren Planetenfelder 
präsentiert (Verfügen über die gesammelte geballte Kraft der Planeten im 12. Feld). 
Auch wenn man die Ergebnisse der Mondfelder wegen der fehlenden Geburtszeiten mit 
Vorbehalt sehen muss, ist es doch sehr bezeichnend, dass der Mars in den Mondfeldern hier 
tatsächlich seinen Höchstwert im 1. Mondfeld (33) vermerkt - in Korrelation zu den 
auffallenden  Marsstellungen  in Krebs bei den oben genannten Weltfußballer/innen. 
Ebenfalls bemerkenswert: Der Mond notiert hier einen höheren Wert im 10. Marsfeld (30), als 
der Mars im 10. Mondfeld (22). Gegenüber Mars stellt sich der Mond (Ballgefühl, Instinkt…) in 
diesen Feldern als die dominantere Kraft in dieser Gruppe dar. 

Mond (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 221 6. Feld 181 (220,5) 1. Feld 251 
 9. Feld 210 5. Feld 205 7. Feld 209 
10. Feld 227 4. Feld 219 
11. Feld 225 3. Feld 230 
12. Feld 246 2. Feld 222 
gesamt 1129  1057 (1103) 
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(Auch Pele (23.10.1940) hat diesen Aspekt in seinem Geburtsbild.) Aufgrund der hohen 
Bedeutung von Mond bei den Ballsportarten könnte er bei solchen Aspekten (Mond im  
10. Feld von anderen Planeten) zu einem gewissen Teil auch als Geburtsgebieter in einigen 
Horoskopen auftreten (wie z. B. bei J. Klinsmann, D. Beckham).  
Der Mond notiert auch noch deutlich höhere Werte in den 10. Feldern von Uranus (32),  
Neptun (30), Venus (28) und Pluto (27) als in deren 4. Feldern. Dagegen liegen die Werte von 
Merkur (30), Jupiter (28), Sonne (27) und Saturn (26) im 10. Mondfeld deutlich höher gegenüber 
dem 4. Mondfeld. 
Außer den erwähnten höheren Ergebnissen in den 1., 8. und 12. Mondfeldern liegen die 
Ergebnisse in den anderen Mondfeldern in einem ziemlich ausgeglichenen Verhältnis.  
 

Mars 
Referenz: Mars  
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      32      38      34      30      19       9       12      12      12      16      31      49   
Mon      33      24      30      22      26      24      20      14      29      30      19      23   
Mer      32      35      37      35      11      14       12      11      13      16      37      41   
Ven      35      34      26      24      36       8      11       5      15      33      35      32   
Jup      27      31      52      22      16      11      11      17      19      31      33      24   
Sat      45      46      32      19      15      16      22      15      18      16      15      35   
Ura      19      28      44      26      24      22      25      27      14      16      24      25   
Nep      30      30      20      32      28      25      21      31      23      16      20      18   
Plu      22      33      26      26      23      32      18      18      16      19      32      29   
(220,5) 275     299     301     236     198     161      152     150     159     193     246     276  
         
 

Der obere Gesamtwert (1195) 
liegt um 16.7% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(1024) der unteren Felder 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 663 
(Vergleichswert: 661,5) 

 
(Astronomische Gegebenheiten bezüglich der höheren Ergebnisse in den Marsfeldern 11, 12, 1, 
2, 3 gegenüber den Marsfeldern 5, 6, 7, 8 und 9: siehe bisherige Studien.) 
 
Der Mars verzeichnet in allen oberen gewichtigen Planetenfeldern höhere Werte gegenüber 
den zugehörigen unteren Feldern. Gegenüber den Marsergebnissen bei den Maler/innen und 
Astrologen/innen weichen sie deutlich ab. 
(Trotz der hohen Bedeutung des Aszendenten, der Geburtsgebieter… bei Spitzensportlern – 
marsähnliche Wirkung – verliert der Mars selbst nicht an Bedeutung in dieser Sportlergruppe!)  
Einen hohen Abstand (55) weist hier das 11. Feld (301) gegenüber dem 3. Feld (246) auf. 
Mars im 11. Feld der Planeten: Die Planeten in seinem 3. Feld (Merkurfeld) bilden im Sinne der 
Angriffs- und Verteidigungskraft… des Mars einen Knotenpunkt, einen Mittelpunkt von 
Beziehungen und Verbindungen. Sie stellen sinnbildlich einen Erkundigungseinsatz für den Mars 
dar. Die Betonung und Gewichtung liegt hier auf Mars. In einem Fußballspiel müssen die Spieler 
in jeder Situation schnell und flexibel handeln; dafür scheinen diese Aspekte besonders geeignet.   
Sieht man sich einige Einzelergebnisse näher an: Nur Venus (35) und Pluto (32) vermerken im  

Mars (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 161 6. Feld 150 (220,5) 1. Feld 275 
 9. Feld 198 5. Feld 159 7. Feld 152 
10. Feld 236 4. Feld 193 
11. Feld 301 3. Feld 246 
12. Feld 299 2. Feld 276 
gesamt 1195  1024 (1103) 
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11. Marsfeld höhere Werte. Mars erreicht außergewöhnlich hohe Werte im 11. Jupiterfeld (52) – 
höchster Wert von Mars in allen Feldern – und im 11. Uranusfeld (44) – höchster Wert von 
Mars in den Uranusfeldern. 
Seinen Höchstwert in den Sonnenfeldern notiert der Mars im 2. Sonnenfeld (49) mit großem 
Abstand – die geballte, gesammelte Sonnenkraft strömt ihm zu und formt und bestimmt ihn – 
ungewöhnliche Leuchtkraft, Lebensfülle… von Schlagkraft, Stoßkraft, Angriffs- und 
Verteidigungskraft, von leidenschaftlicher Anteilnahme…  
Ebenfalls noch sehr bemerkenswert: Der Mars verzeichnet deutlich höhere Werte im dominanten  
10. Sonnenfeld (30) gegenüber dem eingeschränkten 4. Sonnenfeld (16), im 10. Merkurfeld (35) 
gegenüber dem 4. Merkurfeld (16), im 10. Neptunfeld (32) gegenüber dem 4. Neptunfeld (16) 
und im 10. Uranusfeld (26) gegenüber dem 4. Uranusfeld (16). 
In den Saturnfeldern erzielt der Mars nach dem 12. Saturnfeld (46) den zweithöchsten Wert im  
1. Saturnfeld (45). Saturn (Ausdauer, Zähigkeit, Beharrlichkeit, Ehrgeiz, Trainingsfleiß, 
Disziplin…) bildet eine Symbiose mit der Durchsetzungs- und Handlungskraft des Mars 
(kämpferische Beharrlichkeit, Ehrgeiz…). Es handelt sich insgesamt bei dieser Gruppe um einen 
sehr marsbetonten Saturn – höchster Wert in Skorpion und hoher Wert im 1. Marsfeld und im  
 2. Marsfeld. Saturn im 2. Marsfeld: die Schlagkraft, Stoßkraft, leidenschaftliche Anteilnahme… 
des Mars findet ihren Ausdruck in der Tragkraft, Wucht, Beständigkeit, Ausdauer, Zähigkeit…der 
Saturnkraft – kämpferischer Einsatz (Mars) für das Erreichen eines hohen Zieles (Saturn). (Steht 
der Saturn dabei noch selbst in einem Marszeichen, wird der kämpferische Ausdruck noch 
deutlich verstärkt – sinnbildlich auch Mars im 12. Saturn-Marsfeld.) 
 

Jupiter 
 
Referenz: Jupiter       
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      29      38      31      19      29      26      19      15      18      15      24      31   
Mon      34      35      32      28      28      12      22      20      17      17      30      19   
Mer      34      30      32      21      32      16      26      10      17      20      27      29   
Ven      26      28      42      29      17      17      24      18      11      25      35      22   
Mar      27      24      33      31      19      17       11      11      16      22      52      31   
Sat      30      45      20      17      12       9       4       9      35      38      30      45   
Ura      31      22      25      32      18      14       15      19      29      37      32      20   
Nep      24      26      27      23      27      18       12      18      27      38      23      31   
Plu      27      26      26      18      12      18       24      34      30      29      23      27  
(220,5) 262     274     268     218     194     147      157     154     200     241     276     255 

 
 

 
 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 637 
(Vergleichswert: 661,5) 
 
 
 

 
Jupiter, die Führungskraft und Entwicklungskraft, die Kraft der Voraussicht und der weiten 
Übersicht… zeigt hier insgesamt relativ ausgeglichene Werte, außer im schon erwähnten 3. Feld 
(52) von Mars und im 2. und 12. Saturnfeld (45). Auffallend seine Werte noch im 11. Venusfeld 
(42), im 1. (34) und 12. Mondfeld (35) und im 12. Sonnenfeld (38). 
 
 

Jupiter (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 147 6. Feld 154 (220,5) 1. Feld 262 
 9. Feld 194 5. Feld 200 7. Feld 157 
10. Feld 218 4. Feld 241 
11. Feld 268 3. Feld 276 
12. Feld 274 2. Feld 255 
gesamt 1101  1126 (1103) 
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Saturn 
 

Referenz: Saturn        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      22      22      25      33      27      25      28      22      17      25      24      24   
Mon      27      26      22      26      24      12       24      26      34      17      27      29   
Mer      27      26      27      36      25      23      21      24      16      20      24      25   
Ven      21      17      35      26      32      26      26      14      19      24      23      31   
Mar      45      35      15      16      18      15      22      16      15      19      32      46   
Jup      30      45      30      38      35       9       4       9      12      17      20      45   
Ura      64     100       72      42      14       2       0       0       0       0       0       0   
Nep      23      82      71      56      36      21       5       0       0       0       0       0   
Plu      74      59      40      17       5       0       0       0       0       0      18      81   
(220,5) 333     412     337     290     216     133      130     111     113     122     168     281 
 
 
 
 

Der obere Gesamtwert (1388) 
liegt um 74,6% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(795) der unteren Felder. 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 753 
(Vergleichswert: 661,5) 

 
 
„Welch ein Unterschied gegenüber Jupiter!“ könnte bei dieser Ergebnisverteilung einem spontan 
durch den Kopf gehen. Wie der Mars steht auch der Saturn ausnahmslos in den oberen 
gewichtigen Feldern der anderen Planeten, jedoch mit außergewöhnlich hohen Werten, bedingt 
vor allem  natürlich durch seine Aspekte mit den Langsamläufern Uranus, Neptun, Pluto und 
auch noch mit Jupiter. In diesem kurzen Zeitraum von 1971 bis 1990 gehört auch der Saturn (und 
Jupiter) zu den Langsamläufern. Saturn in Skorpion bildet nicht nur von den Höchstständen der 
Zeichenpositionen ausgehend, das letzte Glied einer Herrscherkette in einer Rezeption mit Mars – 
auch in den Planetenfeldern geht von ihm bisher die stärkste Wirkung in dieser Gruppe aus, wo 
Kampfgeist, Siegermentalität, Trainingsfleiß, Mannschaftsdisziplin, Durchhaltevermögen, 
Konzentration auf das Wesentliche, planvolles Vorgehen…unentbehrliche Attribute darstellen. 
Zusätzlich zu dem hohen Marswert (45) kommt auch noch ein hoher Plutowert (74) und 
Uranuswert (64) im 1. Saturnfeld hinzu. (Pluto, Hauptgebieter von Skorpion und Uranus in 
Skorpion in seiner Erhöhung besitzen beide auch einen Marsanteil.) 
Der starke Skorpion-, Mars-, Pluto- und Uranuseinfluss auf Saturn weisen hier insgesamt 
auf einen starken kämpferischen Ehrgeiz hin.  
Wer jedoch den Gipfel erstürmen will - in diesem Fall in der höchsten Liga mehrere Jahre 
dauerhaft spielen möchte - kann von solchen Charaktereigenschaften sicherlich nur 
profitieren.   
 

Saturn (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 133 6. Feld 111 (220,5) 1. Feld 333 
 9. Feld 216 5. Feld 113 7. Feld 130 
10. Feld 290 4. Feld 122 
11. Feld 337 3. Feld 168 
12. Feld 412 2. Feld 281 
gesamt 1388  795 (1103) 
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Uranus 
 
 
Referenz: Uranus        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      22      29      26      30      36      23      19      20      23      28      17      21   
Mon      30      16      17      26      19      25      27      34      20      32      22      26   
Mer      19      33      33      34      31      13      15      25      24      25      21      21   
Ven      22      20      40      19      38      26      16      25      23      20      26      19   
Mar      19      25      24      16      14      27       25      22      24      26      44      28   
Jup      31      20      32      37      29      19      15      14      18      32      25      22   
Sat      64       0       0       0       0       0        0       2      14      42      72     100    
Nep      73     215        6       0       0       0       0       0       0       0       0       0   
Plu       1       0       0       0       0       0        0       0       0       0      49     244    
(220,5) 281     358     178     162     167     133      117     142     146     205     276     481 
 
 
 

Der untere Gesamtwert 
(1250) liegt um 25,2% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(998) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 560 
(Vergleichswert: 661,5) 

 
Im unteren gewichtigen 2. Feld (481) erzielt Uranus – aufgrund der hohen Ergebnisse von Saturn 
(100) und Pluto (244) darin – seinen Höchstwert und auch im 12. (358) und 1. Feld (281) ist er 
noch stärker gewichtet. (Hohe Ergebnisse auch noch im 1. Feld von Jupiter, Saturn und Neptun.) 
Auffallend die hohen Mondwerte in gewichtigen Uranusfeldern: im 8. Uranusfeld (34) – 
tiefgreifende Verwandlung der Mondkraft durch die Sprengkraft des Uranus; im 10. Uranusfeld 
(32) – im höchsten Feld der Sprengkraft des Uranus, und im 1. Uranusfeld (30). – Mond in all 
diesen gewichtigen Uranusfeldern bedeutet auch Sprengkraft der Gefühle (explodierende 
Gefühle). 
 
 
 
 

Neptun 
 
 
 
Referenz: Neptun        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      26      23      33      35      26      20      24      22      28      16      15      26   
Mon      23      19      19      22      21      29       31      27      26      30      20      27   
Mer      27      26      41      31      15      19      24      22      27      16      22      24   
Ven      21      38      24      27      34      17      28      19      20      26      21      19   
Mar      30      18      20      16      23      31       21      25      28      32      20      30   
Jup      24      31      23      38      27      18      12      18      27      23      27      26   
Sat      23       0       0       0       0       0        5      21      36      56      71      82   
Ura      73       0       0       0       0       0        0       0       0       0       6     215    
Plu       0       0       0       0       0       0        0       0       0       0     294        0     
(220,5) 247     155     160     169     146     134      145     154     192     199     496     449 
 
 
 
 
 
 
 

Uranus (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 133 6. Feld 142 (220,5) 1. Feld 281 
 9. Feld 167 5. Feld 146 7. Feld 117 
10. Feld 162 4. Feld 205 
11. Feld 178 3. Feld 276 
12. Feld 358 2. Feld 481 
gesamt 998  1250 (1103) 
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Der untere Gesamtwert 
(1490) liegt um 95% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(764) der oberen Felder. 
 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 561 
(Vergleichswert: 661,5) 

 

Aufgrund seiner Aspekte mit den Langsamläufern Saturn, Uranus und Pluto vermerkt Neptun in 
allen unteren Feldern der anderen Planeten deutlich höhere Werte. Bis auf die 2. und 1. Planeten-
felder ist sein Einfluss in dieser Gruppe insgesamt gering. 
Auffallend jedoch einige herausragende Einzelwerte mit den Schnellläufern: im 10. Sonnenfeld 
(35), 11. Merkurfeld (41), 12. Venusfeld (38) – bedingt auch durch die enge Nähe von Merkur 
und z. T. der Venus zur Sonne. 
Auffällig auch sein hoher Wert im 10. Jupiterfeld (38) – Neptun selbst mit seinem höchsten Wert 
im Jupiterzeichen Schütze in dieser Gruppe – sinnbildlich auch Neptun/Jupiter im 10. Jupiterfeld. 
(Dem beweglichen Jupiterzeichen Schütze wird in der traditionellen Astrologie häufiger auch ein 
starker sportlicher Leistungswille zugeschrieben.) 
 
 

Pluto 
Referenz: Pluto         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Son      17      24      28      21      31      36      26      20      24      24      27      16   
Mon      21      26      23      19      20      21       22      29      30      27      25      31   
Mer      22      22      28      26      41      29      17      15      27      21      28      18   
Ven      19      19      21      38      24      29      32      17      28      18      21      28   
Mar      22      29      32      19      16      18       18      32      23      26      26      33   
Jup      27      27      23      29      30      34      24      18      12      18      26      26   
Sat      74      81      18       0       0       0       0       0       5      17      40      59   
Ura       1     244       49       0       0       0       0       0       0       0       0       0   
Nep       0       0     294        0       0       0       0       0       0       0       0       0  
(220,5) 203     472     516     152     162     167      139     131     149     151     193     211 
 
 
 

 

Der obere Gesamtwert (1469) 
liegt um 76% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(835) der unteren Felder. 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 494 
(Vergleichswert: 661,5) 

 
Pluto weist, bis auf das 10. Feld, in allen oberen Feldern deutlich höhere Werte auf. 
Gegenüber Uranus und Neptun geht von Pluto eine deutlich stärkere Wirkung in dieser Gruppe 
aus, bedingt vor allem auch durch seine Stellungen in den oberen Feldern von Uranus und 
Neptun selbst. (In den 1., 7. und 10. Feldern liegt jedoch sein Gesamtwert (494) deutlich unter 
dem Vergleichswert von 661,5 – um 25,32 % darunter.) 
(Seit etwa 1972 steht Pluto in den oberen Feldern von Uranus und Neptun und erhält dadurch 
ihnen gegenüber eine stärkere Gewichtung und Betonung, wobei die besondere Gewichtung des 

Neptun (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 134 6. Feld 154 (220,5) 1. Feld 247 
 9. Feld 146 5. Feld 192 7. Feld 145 
10. Feld 169 4. Feld 199 
11. Feld 160 3. Feld 496 
12. Feld 155 2. Feld 449 
gesamt 764  1490 (1103) 

Pluto (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 167 6. Feld 131 (220,5) 1. Feld 203 
 9. Feld 162 5. Feld 149 7. Feld 139 
10. Feld 152 4. Feld 151 
11. Feld 516 3. Feld 193 
12. Feld 472 2. Feld 211 
gesamt 1469  835 (1103) 
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unteren 2. Feldes jedoch nicht übersehen werden sollte. Nur auf die Aspekte der Langsamläufer 
Uranus, Neptun und Pluto untereinander bezogen, leben wir seit dieser Zeit im Plutozeitalter – in 
einem Zeitalter des Wandels, der Umwälzung, der Umwertung und Neugestaltung, der 
Zerstörung und Erneuerung (Zerstörung des Alten, Überkommenen muss dem vorangehen). Dies 
jetzt umso mehr, nachdem der Pluto in das 10. Feld des Uranus eingetreten ist – im höchsten 
Feld der Sprengkraft des Uranus (vor extremen Auswüchsen ist hier zu achten!).   
Pluto steht in dieser Gruppe noch auffällig hoch im 10. Venusfeld (38) gegenüber dem  
4. Venusfeld (18) und erzielt deutlich höhere Werte in den 8. Feldern von Sonne (36), Merkur 
(29), Venus (29) und Jupiter (34) gegenüber deren 6. Feldern – diese Planeten deutlich höher in 
einem Arbeitseinsatz (im 6. Feld von Pluto) für die Verwandlungs- und Zerstörungskraft des 
Pluto. 
 
 

Sonne 
 
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(24,5) 
Mer     154      58       0       0       0       0        0       0       0       0       0      82   
Ven      60     105      19       0       0       0        0       0       0       0      19      91   
 
Mon      30      28      24      27      23      19       21      21      20      23      32      26   
Mar      32      49      31      16      12      12      12       9      19      30      34      38   
Jup      29      31      24      15      18      15       19      26      29      19      31      38   
Sat      22      24      24      25      17      22       28      25      27      33      25      22   
Ura      22      21      17      28      23      20       19      23      36      30      26      29   
Nep      26      26      15      16      28      22       24      20      26      35      33      23   
Plu      17      16      27      24      24      20       26      36      31      21      28      24  
171,5)  178     195     162     151     145     130      149     160     188     191     209     200 

 
(Die Aspekte von Sonne, Merkur und Venus untereinander werden nicht berücksichtigt.) 
 
 

Der untere Gesamtwert (948) 
liegt um 21% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(783) der oberen Felder. 
 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 478 
(Vergleichswert: 514,5) 

 
Die Sonne als Schnellläufer verzeichnet in allen unteren Feldern höhere Werte gegenüber den 
zugehörigen oberen Feldern und folglich offenbart auch sie insgesamt in dieser Gruppe keine 
allzu große Wirkung. Diese Ergebnisse sind schon ziemlich überraschend, da manche andere 
Sportarten (Kraftsportarten…) geradezu von ihr dominiert werden und außerdem in einigen 
Einzelgeburtsbildern dieser Gruppe der stärkste Einfluss von ihr ausgeht – besonders, wenn sie 
selbst im eigenen Zeichen Löwe oder in Widder und Skorpion steht. (Es sind jedoch insgesamt 
nur relativ wenige Geburtsbilder, wie man aus den Ergebnissen ablesen kann.)  
In den unteren 3. Feldern aller Planeten (Mond bis Pluto) vermerkt die Sonne höhere Werte 
gegenüber den gewichtigeren 11. Feldern. Auch nur in den 10. Feldern von Mond und Pluto 
gegenüber deren 4. Feldern, ebenso nur in den 8. Feldern von Mars und Neptun gegenüber deren  
6. Feldern und ebenfalls nur in den 9. Feldern von Mond und Pluto gegenüber deren 5. Feldern 
notiert sie darin höhere Werte. 
   

Sonne (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 130 6. Feld 160 (171,5) 1. Feld 178 
 9. Feld 145 5. Feld 188 7. Feld 149 
10. Feld 151 4. Feld 191 
11. Feld 162 3. Feld 209 
12. Feld 195 2. Feld 200 
gesamt 783  948 (858) 
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Merkur 
 

Referenz: Merkur        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son     154      82       0       0       0       0        0       0       0       0       0      58 
Ven      70      80      42       0       0       0        0       0       0       0      23      79 
(24,5)   
Mon      30      18      32      30      19      15       26      25      14      23      33      29   
Mar      32      41      37      16      13      11      12      14      11      35      37      35   
Jup      34      29      27      20      17      10      26      16      32      21      32      30   
Sat      27      25      24      20      16      24       21      23      25      36      27      26   
Ura      19      21      21      25      24      25       15      13      31      34      33      33   
Nep      27      24      22      16      27      22       24      19      15      31      41      26   
Plu      22      18      28      21      27      15       17      29      41      26      28      22    
(171,5) 191     176     191     148     143     122      141     139     169     206     231     201 
 

 
 

Der untere Gesamtwert (946) 
liegt um 21,3% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(780) der oberen Felder. 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 480 
(Vergleichswert: 514,5) 

 
Der Merkur notiert fast exakt die gleichen Gesamtwerte wie die Sonne. (Die enge Nähe von 
Merkur zur Sonne ist hierbei zu berücksichtigen.) Mars (35), Saturn (36), Uranus (34), Neptun 
(31) und Pluto (26) erreichen alle deutlich höhere Werte im 10. Merkurfeld im Vergleich zum  
4. Merkurfeld. 
 
 

Venus 
Referenz: Venus         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son      60      91      19       0       0       0        0       0       0       0      19     105 
Mer      70      79      23       0       0       0        0       0       0       0      42      80 
   
Mon      23      30      31      19      25      24       16      25      20      28      17      36   
Mar      35      32      35      33      15       5      11       8      36      24      26      34   
Jup      26      22      35      25      11      18      24      17      17      29      42      28   
Sat      21      31      23      24      19      14       26      26      32      26      35      17   
Ura      22      19      26      20      23      25       16      26      38      19      40      20   
Nep      21      19      21      26      20      19       28      17      34      27      24      38   
Plu      19      28      21      18      28      17       32      29      24      38      21      19    
(171,5) 167     181     192     165     141     122      153     148     201     191     205     192 
 
 
 

Der untere Gesamtwert (937) 
liegt um 17% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(801) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 485 
(Vergleichswert: 514,5) 

 

Merkur (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 122 6. Feld 139 (171,5) 1. Feld 191 
 9. Feld 143 5. Feld 169 7. Feld 141 
10. Feld 148 4. Feld 206 
11. Feld 191 3. Feld 231 
12. Feld 176 2. Feld 201 
gesamt 780  946 (858) 

Venus (294 Fußballspieler der Bundesliga 2007/8) 
 8. Feld 122 6. Feld 148 (171,5) 1. Feld 167 
 9. Feld 141 5. Feld 201 7. Feld 153 
10. Feld 165 4. Feld 191 
11. Feld 192 3. Feld 205 
12. Feld 181 2. Feld 192 
gesamt 801  937 (858) 
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Wie bei Sonne und Merkur verzeichnet ebenso die Venus in allen unteren Feldern höhere 
Resultate und auch ihr Einfluss in dieser Gruppe ist insgesamt relativ gering. 
Auffällig der hohe Plutowert (38) im 10. Venusfeld und die hohen Werte von Uranus (40),  
Saturn (35) und Jupiter (42) im 11. Venusfeld – die Trenn- und Einigungskraft, Harmoniekraft… 
der Venus bildet hier einen Knotenpunkt, ein Netz von Beziehungen und Verbindungen nach Art 
dieser Planetenkräfte. 
 
 

Zusammenfassung der Ergebnisse   
  
Mars als Schnellläufer erzielt in dieser Sportlergruppe in allen oberen gewichtigen 
Planetenfeldern auffällig höhere Werte, wohingegen die Sonne, der Merkur und die Venus als 
Schnellläufer in allen oberen Feldern geringere Werte verzeichnen gegenüber den unteren 
Feldern.  Außer dem 11. Feld notiert auch der Schnellläufer Mond höhere Werte in den oberen 
Feldern gegenüber den zugehörigen unteren Feldern, jedoch z. T. nur sehr knapp darüber. 
 
 Sehr bemerkenswert ist auch noch der außergewöhnlich hohe Einzelwert von Mars (49) im 
unteren gewichtigen 2. Feld der Sonne, aber auch die hohen Ergebnisse von Mars im  
10. Sonnenfeld (30) und 10. Merkurfeld (35) gegenüber dem 4. Sonnenfeld (16) und  
4. Merkurfeld (16), welche von einer Zufallserwartung drastisch abweichen. 
   
Von Mars scheint eine beachtliche Wirkung in dieser Berufsgruppe auszugehen, wie dies auch 
schon Michel Gauquelin auf etwas andere Art entdeckt hatte. 
 
Bei den Langsamläufern Saturn, Uranus, Neptun und Pluto in diesem Zeitraum nimmt Saturn mit 
großem Abstand den ersten Rang ein und der Pluto den 2. Rang, wohingegen Uranus und Neptun 
doch insgesamt deutlich hinten liegen. Uranus und Neptun erzielen jedoch hohe Ergebnisse in 
den unteren gewichtigen 2. Feldern und liegen auch noch über dem Vergleichswert in den  
1. Feldern. 
Saturn mit seinen außergewöhnlichen Ergebnissen dürfte sicherlich am meisten überrascht haben. 
Wenn man sie jedoch im Gesamtzusammenhang aller Ergebnisse betrachtet und den starken 
Skorpioneinfluss und (in Korrelation) die hohen Mars-, Pluto- und Uranuswerte im  
1. Saturnfeld mit einbezieht, lassen sie sich gut nachvollziehen. Ein großer Teil dieser 
Generation von Fußballspielern der 1. Liga ist folglich geprägt von einem starken kämpferischen 
Leistungswillen und fühlt sich aufgrund dieser starken kämpferischen Saturnprägung auch einer 
kämpferischen Organisation (z. B. Sportverein) sehr zugetan.  
Große Beständigkeit, Beharrlichkeit, Zähigkeit, Ausdauer, Disziplin, Leistungswille, 
methodisches Vorgehen, Konzentration auf das Wesentliche, Realitätsbewusstsein … haben sie 
den Gipfel bis zur 1. Liga erklimmen lassen. (Siehe auch die Herrscherbeziehungen in den 
Zeichen, abgeleitet von den höchsten Planetenständen darin, die zur Rezeption von Saturn und 
Mars führen. Bei den höchsten Planetenständen der sechs Planeten von Sonne bis Jupiter in den 
Zeichen Widder, Steinbock, Wassermann und Fische befinden sich darunter zwei Saturnzeichen.) 
Nur ein starker Mars alleine reicht hier für den Gipfelsturm wohl selten aus. Die Saturnkraft kann 
man auch sinnbildlich bzw. symbolisch einem Bergsteiger zuordnen, der vorsichtig und 
umsichtig, Schritt für Schritt vortastend, den Gipfel erklimmt. Jedes undisziplinierte Vorgehen, 
jede kleinste Unvorsichtigkeit, jeder falsche Tritt kann hier zum Absturz führen.  
(Im Horoskop des Bergsteigers Reinhold Messner kommt dies sehr deutlich zum Vorschein: 
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Saturn, Gebieter über Sonne, Jupiter und Mond in Jungfrau (zugleich in Rezeption mit dem 
Mond), im 1. Haus (unmittelbare Prägung der Persönlichkeit), im Zeichen Krebs (Schutz und 
Sicherheit…), im 11. Sonnen-Mond-Jupiter-Merkurfeld (sie stehen in einem Erkundigungseinsatz 
für Saturn – im 3. Saturnfeld ) und dominant im 10. Mars-Neptun-Venusfeld. – Saturn im 
 2. Uranusfeld darin: die geistige Sprengkraft und Erkenntniskraft des Uranus strömt der 
Saturnkraft zu und formt und bestimmt sie aus dem Hintergrund  – sie findet ihren Ausdruck in 
der Tragkraft, Wucht, Treue und Beständigkeit der Saturnkraft, in der Disziplin, in 
Organisationen, im methodischen Vorgehen, in der Konzentration auf das Machbare, Ausdauer, 
Zähigkeit, Beharrlichkeit, Wissenschaft, Unternehmertum…  
 
Saturn im 1. Haus, im Widderhaus oder im Widderzeichen selbst: 
 Beständige Bindungen, Treue zur Kraft der  eigenen Persönlichkeit, zur eigenen 
Weltanschauung, zu eigenständigen, kämpferischen Persönlichkeiten, zu rauen 
Gesellschaftskreisen (Sportvereine, Militär…)  
Besondere Tragkraft und Wucht in kämpferischen Gesellschaftskreisen (Verantwortung darin 
übernehmen), in kämpferischen Auseinandersetzungen um persönliche Einflussbereiche, im 
Vorstoß zur Welt…   
Besondere Tragkraft, Beharrlichkeit, Ausdauer im persönlichen Handeln, im kämpferischen 
Einsatz, im mühevollen Erringen eines persönlichen Sieges (auch in Ausdauersportarten), in der 
Eroberung von Neuland….    
 
 
 
 

Vergleichsgruppe FIFA 100 und Weltfußballer/innen 
 

Die FIFA 100 ist eine anlässlich ihres 100-jährigen Bestehens von der Internationalen 
Fußballorganisation FIFA am 4. März 2004 herausgegebene Liste mit den *125 besten beim 
Jubiläum noch lebenden Fußballspielern. Die Auswahl hat der legendäre Pelé vorgenommen. 
(*Bei dieser Bestandsaufnahme befanden sich insgesamt 129 Namen auf dieser Liste.) 
 
Hinzu kommen noch vier Spieler/innen aus der Liste der Weltfußballer, deren Namen in der 
FIFA-Liste nicht enthalten sind. Datenquelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Weltfussballer  
 
Somit sind es insgesamt 133 Weltfußballer/innen. Der Zeitraum dieser herausragenden 
Fußballspieler/innen fällt in den Zeitraum von 1925 bis 1986. Vierzig davon fallen auch in den 
Zeitraum der Geburtsdaten der Bundesligaspieler 2007/08 von 1971 bis 1990. 
 
Bei 30 Weltfußballern konnte ich genaue Geburtszeiten (Uhrzeiten) finden. Sie wurden 
natürlich darin berücksichtigt. Die Geburtszeiten der anderen Spieler wurden auch hier fiktiv auf 
12 Uhr gesetzt, um die Abweichungen, vor allem des Mondes, möglichst gering zu halten. 
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Horoskopdatenbank: Weltfußballer/innen 
n=133   (Vergleichswert 11)  
   
Zeichenpositionen 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
Son       7       9       7      18       9      14       14      14       5       7      13      16   
Mon      14      13      12      13       8      10       11      14      10      10       8      10   
Mer       7       9      10       8      10      18       12      16       6       8      17      12   
Ven      15      10      12      11      10      16       13      10       7       7      12      10   
Mar       9      13      11      19      19      10       11      10       9       6       6      10   
Jup      12      16      16       9       9      14       13       6       4      12      15       7   
Sat       9       8      15      15      16       5       13      10       8      10      11      13   
Ura       7       7      12      19      12      25       27      20       2       0       0       2   
Nep       0       0       0       0       5      12       32      43      40       1       0       0   
Plu       0       0       0      12      39      44       37       1       0       0       0       0   
(111)    80      85      95     124     137     168      183     144      91      61      82      80  
 
 

  ����  ����  ��� �  ����  ��� �  ��� �  
Sonne 7 9 7 18 9 14  (11) 
Mond 14 13 12 13 8 10 
Merkur  7 9 10 8 10 18 
Venus 15 10 12 11 10 16 
Mars 9 13 11 19 19 10 
Jupiter  12 16 16 9 9 14 
Saturn 9 8 15 15 16 5 
1.Ergeb. 73 78 83 93 81 87 (78) 
Uranus 7 7 12 19 12 25 
Neptun 0 0 0 0 5 12 
Pluto 0 0 0 12 39 44 
insgesamt   80 85 95 124 137 168 (111) 
 
 ��� �  ����  			 	  



  ����  ��� �  
Sonne 14 14 5 7 13 16 (11) 
Mond 11 14 10 10 8 10 
Merkur  12 16 6 8 17 12 
Venus 13 10 7 7 12 10 
Mars 11 10 9 6 6 10 
Jupiter  13 6 4 12 15 7 
Saturn 13 10 8 10 11 13 
1.Ergeb. 87 80 49 60 82 78 (78) 
Uranus 27 20 2 0 0 2 
Neptun  32 43 40 1 0 0 
Pluto 37 1 0 0 0 0 
insgesamt   183 144 91 61 82 80  (111) 
 

Inwieweit lässt sich auch in dieser Gruppe alleine aus den Höchstständen der Zeichenpositionen 
und darauf bezogenen Herrscherbeziehungen eine tendenzielle Gruppenzugehörigkeit erkennen? 

Die hohe Bedeutung des Krebszeichens bei den eingangs aufgeführten Weltfußballern spiegelt 
sich auch in dieser Gruppe mit dem höchsten Gesamtergebnis (93) von Sonne bis Saturn in 
diesem Zeichen wider. 
Die Sonne (18) erzielt ihr höchstes Ergebnis darin und auch der Mars (19) neben dem 
Löwezeichen (19). Der Mond als Gebieter über diese hohen Sonnen- und Marswerte in Krebs 
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verzeichnet seine höchsten Werte bei diesen außergewöhnlichen Fußballern sehr aufschlussreich 
in den Marszeichen Widder (14) und Skorpion (14), im Mondzeichen Krebs (13) selbst und in 
Stier (Mond in seiner Erhöhung). (Die Höchstwerte der Marszeichen Widder und Skorpion 
konträr zur 1. Gruppe.) Der Mars als Gebieter über Mond in Widder und Skorpion führt zu Mars 
in Krebs zurück (Rezeption) oder über Mars in Löwe zur Sonne in Krebs. Aus dieser 
Gebieterkette (Krebs, Mond, Mars, Krebs oder Löwe, Krebs..) lässt sich erstaunlicherweise 
schon eine starke Krebs/Mond/Mars-Prägung erkennen (siehe Seite 3).    
Die Venus als Gebieterin über die höchsten Planetenstände in Waage (183) erreicht die höchsten 
Werte in Jungfrau (16) und Widder (15). (In der 1. Gruppe war es das Widderzeichen.)  
Mars als Gebieter über die Venus in Widder führt wiederum zu oben genannter Gebieterkette; 
Saturn als Gebieter über die Venus in Jungfrau und auch über die zweithöchsten Planetenstände 
im Zeichen Jungfrau (168) selbst, führt über das Löwezeichen (16) zur Sonne in Krebs oder zum 
Krebszeichen (15) selbst und zu Zwillinge (15). Merkur erreicht seine höchsten Werte im eigenen 
Zeichen Jungfrau (18) und in Wassermann (17).  
Außer der starken Marsbetonung unterscheidet sich diese Gruppe in den Herrscherbeziehungen 
der Höchststände doch ziemlich deutlich von der ersten. Inwieweit zeigen sich, in Korrelation 
dazu, auch Abweichungen in den Planetenfeldern? 

 
Planetenfelder 

 
Mond 

Referenz: Mond          
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son       8      14      10       8       8       9       13       8       8      14      16      17   
Mer      12      17       4       9       7      11      13       6      12      19      11      12   
Ven      13      12      12       5       7      13       10       9      10      14      14      14   
Mar      14      12      11      10      12       9      12       5       9      15      11      13   
Jup      11      11      17      13       7      13       8      15      11      13       9       5   
Sat       8       7      11      10      10       8       10      11      12      14      12      20   
Ura      15       7      13      15       8      17      15       7       9      11      10       6   
Nep      12      11       9      11      12      12       15      11      11      12       9       8   
Plu       9      11      12      13      14      11       12      10      10       9      12      10    
(100)   102     102      99      94      85     103      108      82      92     121     104     105  
  

 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 304 
(Vergleichswert: 299) 
 
 
 
 

Im Gegensatz zu den bemerkenswerten Zeichenpositionen lässt sich aus den Mondwerten in den 
Planetenfeldern nicht die hohe Bedeutung der 1. Gruppe erkennen (siehe oben). Der schwächere 
Mondeinfluss wird hier anscheinend über die höheren Planetenstände im Mondzeichen Krebs 
selbst und die damit verbundenen Herrscherbeziehungen kompensiert. 
Nur in den gewichtigen 8. Feldern (in Analogie zu Skorpion) gegenüber den 6. Feldern weist er 
ein fast exaktes Verhältnis gegenüber der 1. Gruppe auf. 
In Korrelation zu seinem hohen Marswert in Krebs in dieser Gruppe von Weltfußballer/innen 
erzielt der Mars in den Mondfeldern sein zweithöchstes Ergebnis im 1. Mondfeld (14). In der  
1. Gruppe verbuchte er darin seinen Höchstwert (33). 

Mond (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 103 6. Feld 82    (100)     1. Feld 102 
 9. Feld 85 5. Feld 92 7. Feld 108 
10. Feld 94 4. Feld 121 
11. Feld 99 3. Feld 104 
12. Feld 102 2. Feld 105 
gesamt 483  504 (499) 
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In der 1. Gruppe notierte der Mond einen deutlich höheren Wert im 10. Marsfeld (30) gegenüber 
dem 4. Marsfeld (22) und stellt sich diesbezüglich als die dominantere Kraft dar. In dieser 
Gruppe erreichte dagegen der Mars in den Mondfeldern seinen Höchstwert sehr dominant im  
10. Mondfeld (15). 
Auch Sonne (14), Merkur (19) und Venus (14) erzielen deutlich höhere Werte im 10. Mondfeld 
gegenüber Sonne (8), Merkur (9) und Venus (5) im 4. Mondfeld.  
 
 

Mars 
Referenz: Mars          
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son      12      17      15      18       6       4        4       6       1       9      14      27   
Mon      14      13      11      15       9       5      12       9      12      10      11      12   
Mer      16      14      16      16       9       3        7       4       4       9       9      26   
Ven      25      16      14       7      13      10       4       2       6       8      11      17   
Jup      17      12       8       7      11       3      11      13       9      18      11      13   
Sat      12      15      18       6      10      12      13      11       8       4      12      12   
Ura      15      16      12      10      11       8      10      11       6      13       8      13   
Nep       9      12      18      13      18      10      11      12       5       8       9       8   
Plu      16      17      15      14       7      13       4       8      10       8       9      12    
(100)   136     132     127     106      94      68       76      76      61      87      94     140            

 
 

Der obere Gesamtwert (527) 
liegt um 15,1 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(458) der unteren Felder und 
liegt erstaunlich nahe am 
Abstands-Wert der 1. Gruppe 
(16,7 %). 
 

Planetenfelder 1,7 und 10 insgesamt: 318 (Vergleichswert: 299) 
In den gewichtigen Planetenfeldern 1, 7 und 10 ist der Mars gegenüber der 1. Gruppe insgesamt 
stärker vertreten. 
Sehr erstaunlich auch in Übereinstimmung mit der 1. Gruppe vermerkt er einen hohen Abstand 
im 11. Feld (127) gegenüber dem 3. Feld (94).  
(Hier nur mit Ausnahme von Jupiter und Mond (Mond, gleicher Wert) erzielt er in den  
11. Feldern aller anderen Planeten höhere Ergebnisse im Vergleich zu den 3. Feldern.) 
Ebenfalls sehr erstaunlich in Übereinstimmung mit der 1. Gruppe verbucht der Mars deutlich 
höhere Werte im dominanten 10. Sonnenfeld (18) und 10. Merkurfeld (16) gegenüber dem  
4. Sonnenfeld (9) und 4. Merkurfeld (9). Nur der Jupiter ist deutlich höher im 10. Marsfeld (18) 
vertreten gegenüber dem 4. Marsfeld (7). (Von Jupiter, der Führungskraft.., scheint in dieser 
Gruppe von außergewöhnlichen Fußballspielern eine stärkere Wirkung auszugehen.)   
In Korrelation zu den hohen Marswerten im Stierzeichen und den hohen Venuswerten im 
Widderzeichen in beiden Gruppen erreicht der Mars seinen höchsten Wert im 1. Venusfeld 
(25)  (Ballgefühl!) mit großem Abstand in den 1. Planetenfeldern. 
 Ebenso noch sehr verblüffend verzeichnet der Mars in Übereinstimmung mit der 1. Gruppe 
einen deutlich höheren Wert im 2. Sonnenfeld (27) gegenüber dem 12. Sonnenfeld (17). 
Auch in dieser Gruppe von Weltfußballern stellt sich das 2. Planetenfeld (Zuströmen von 
Kräften) im Vergleich als das gewichtigste Feld der unteren Felder dar (höchster Wert von 
Mars (140) darin) – siehe vor allen auch den außergewöhnlich hohen Abstand zum 
benachbarten 3. Feld (94), der von einer Zufallserwartung deutlich abweicht. 

Mars (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 68 6. Feld 76  (100) 1. Feld 136 
 9. Feld 94 5. Feld 61 7. Feld 76 
10. Feld 106 4. Feld 87 
11. Feld 127 3. Feld 94 
12. Feld 132 2. Feld 140 
gesamt 527  458 (499) 
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Jupiter 
 

 
Referenz: Jupiter       
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son      15      12      12       8      13      10       8      12      14       9       8      12   
Mon      11       5       9      13      11      15        8      13       7      13      17      11   
Mer      12      15       9      11      12       9       10       9      16       7       9      14   
Ven      12      12      16       9      10      12       8      11      14       9       8      12   
Mar      17      13      11      18       9      13      11       3      11       7       8      12   
Sat      10       4      18      12       9      18      10      14       6      15      12       5   
Ura      14       8      11       9      13      16       7      10      15      10       9      11   
Nep       5       9      15       7      13      12      16      13       9       7      15      12   
Plu      16       7      13      11      16      15       8       7      14      11       7       8   
(100)   112      85     114      98      106    120       86      92     106      88      93      97 
 
 

           
 

Der obere Gesamtwert (523) 
liegt um 10 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(476) der unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 296 
(Vergleichswert: 299) 

 
 
Wie sich schon in den Marsfeldern angekündigt hatte, geht von Jupiter, der Führungs- und 
Entwicklungskraft, der Kraft der Voraussicht und der weiten Übersicht... ein höheres Gewicht in 
dieser Gruppe von herausragenden Weltfußballer/innen aus. Aus diesen Abstandswerten wird 
ersichtlich, dass es sich bei einem gewissen Teil in dieser Gruppe auch um Führungs-
Persönlichkeiten handelt.  
In den 8. Feldern (120), in Analogie zum Skorpionzeichen, notiert der Jupiter insgesamt einen 
deutlich höheren Wert gegenüber den 6. Planetenfeldern (92).  
Bemerkenswert: Im 8. Marsfeld (13), 8. Uranusfeld (16) und 8. Plutofeld (15) weist der Jupiter 
drastisch höhere Werte auf gegenüber den 6. Feldern von Mars (3), Uranus (10) und Pluto (7). 
Wie beim Mars geht auch von Jupiter besonders in den gewichtigen 11. Feldern ein stärkerer 
Einfluss aus – in dieser Sportlergruppe auch ein guter Ratgeber mit einem großen Überblick in 
kämpferischen Auseinandersetzungen. 
  

Jupiter (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 120 6. Feld 92     (100) 1. Feld 112 
 9. Feld 106 5. Feld 106 7. Feld 86 
10. Feld 98 4. Feld 88 
11. Feld 114 3. Feld 93 
12. Feld 85 2. Feld 97 
gesamt 523  476 (499) 
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Saturn 
 
Referenz: Saturn        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son       8       8      18       9      10       9       7      11      12      12      15      14   
Mon       8      20      12      14      12      11      10       8      10      10      11       7   
Mer       6      18       9       9       9       8      10       7      13      16      13      15   
Ven       8      10       8      11      12       8       12      11       9      14       6      24   
Mar      12      12      12       4       8      11       13      12      10       6      18      15   
Jup      10       5      12      15       6      14       10      18       9      12      18       4   
Ura       6       3       8      20      21      13      13      15       9      15       3       7   
Nep      12       6       8       7      17      13       15      12      15      14       7       7   
Plu       5       9      19      13      14      12      14      15       7       8       8       9    
(100)    75      91     106     102     109      99      104     109      94     107      99     102  
 
 
 

 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 281 
(Vergleichswert: 299) 
 
 
 
 

 
Welch ein Unterschied gegenüber der 1. Gruppe! 
Schon die Herrscherkette der höchsten Zeichenpositionen endete in dieser Gruppe insbesondere 
in der Rezeption von Mars und Mond, wohingegen sie in der 1. Gruppe vor allem in der 
Rezeption von Mars und Saturn endete. Mars ist offensichtlich in beiden Gruppen stark beteiligt. 
Saturn zeigt in dieser Gruppe ziemlich ausgeglichene Ergebnisse. Von einer starken Dominanz 
kann hier keine Rede mehr sein auch wenn sie sich natürlich in dem einen oder anderem 
Geburtsbild zu erkennen gibt. 
Im 1. Saturnfeld vermerken Mars (12) und Neptun (12) die höchsten Werte hierin und im  
11. Saturnfeld notiert der Mars sein höchstes Ergebnis (18). Die Venus erzielt einen 
außergewöhnlich hohen Wert im 12. Saturnfeld (24), der Mond im 2. Saturnfeld (20) und der 
Jupiter in den gewichtigen 8. (18) und 11. Saturnfeldern (18) – Saturn in einem Arbeitseinsatz 
und Erkundigungseinsatz für Jupiter (im 6. und 3. Jupiterfeld). 
 
 

Uranus 
 
Referenz: Uranus        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son       9      10      14      12       6      17       8       9      12      10       8      18   
Mon      15       6      10      11       9       7      15      17       8      15      13       7   
Mer      12      10      17      10      11       9      11       9      13      13       6      12   
Ven      15      10      17       7      12       8      10       8      20      12       8       6   
Mar      15      13       8      13       6      11      10       8      11      10      12      16   
Jup      14      11       9      10      15      10        7      16      13       9      11       8   
Sat       6       7       3      15       9      15       13      13      21      20       8       3   
Nep       1      29      48      26      21       8       0       0       0       0       0       0   
Plu      41      24      16      12       1       0       0       0       0       0       0      39   
(100)   128     120     142     116      90      85       74      80      98      89      66     109           

 
 
 

Saturn (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 99 6. Feld 109 (100) 1. Feld 75 
 9. Feld 109 5. Feld 94 7. Feld 104 
10. Feld 102 4. Feld 107 
11. Feld 106 3. Feld 99 
12. Feld 91 2. Feld 102 
gesamt 507  511 (499) 
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Der obere Gesamtwert (553) 
liegt um 25 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(442) der unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 318 
(Vergleichswert: 299) 

 
Neben dem stärkeren Jupitereinfluss (Führungskraft…) bietet diese Gruppe von außergewöhn-
lichen Weltfußballer/innen mit einem deutlich höheren Uranuseinfluss noch eine weitere, jedoch 
astrologisch stimmige Überraschung. Die geistige Sprengkraft bzw. der Geistesblitz des Uranus 
steht immer für das Außergewöhnliche. Uranus, der im Skorpionzeichen in seiner Erhöhung 
steht, und neben einem Jupiter- und Merkuranteil auch noch einen Marsanteil besitzt, präsentiert 
hier seinen gewichtigen Einfluss in dieser Gruppe (höchste Abstandswerte bisher). Uranus wirkt 
oft wie ein Blitz, wie eine zündende Idee und in Kombination mit dem stärkeren Mars- und 
Jupitereinfluss selbst in dieser Gruppe kommt er darin umso stärker zur Wirkung. 
Pluto, Hauptgebieter des Skorpionzeichens, erlangt sein höchstes Ergebnis im 1. Uranusfeld (41). 
Beide besitzen einen Mars- und Jupiteranteil; durch die Konjunktion wird ihre Wirkung 
unmittelbar verstärkt – Verwandlungskraft, Zerstörungskraft neben der geistigen Sprengkraft und 
Erkenntniskraft des Ganzen bewirken in diesem Sinne eine größere Handlungsbreite. Im  
1. Uranusfeld präsentiert auch der Mars ein hohes Ergebnis (15) nach dem 12. Uranusfeld (16).  
Ähnlich wie der Saturn in der 1. Gruppe hohe Ergebnisse von Mars und Pluto in den  
1. Saturnfeldern notierte, ist es in dieser Gruppe der Uranus. 
Höchst eindrucksvoll: wie schon bei den Uranusfeldern in der 1. Gruppe erzielt der 
Schnellläufer Mond auch in dieser Gruppe seine höchsten Ergebnisse in den gewichtigen  
8. Feldern (17), 10. Feldern (15) und 1. Feldern (15) von Uranus. Hinzu kommt hier noch das 
7. Uranusfeld (15). (In all diesen gewichtigen Uranusfeldern auch Sprengkraft der Gefühle.) 
 
 
 
 

Neptun 
 
 
Referenz: Neptun        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son      10      11       8      11      14      10        6      14       6      12      15      16   
Mon      12       8       9      12      11      11       15      12      12      11       9      11   
Mer      12       8      17       5      16       9      12       7       6      13      11      17   
Ven      11       7      11       9      11      11       14      10       8      11      14      16   
Mar       9       8       9       8       5      12       11      10      18      13      18      12   
Jup       5      12      15       7       9      13       16      12      13       7      15       9   
Sat      12       7       7      14      15      12       15      13      17       7       8       6   
Ura       1       0       0       0       0       0        0       8      21      26      48      29   
Plu       0       0       0       0       0       0        0       0       0       0     127        6    
(100)    72      61      76      66      81      78       89      86     101     100     265     122           

 
 
 
 
 
 
  

Uranus (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 85 6. Feld 80  (100) 1. Feld 128 
 9. Feld 90 5. Feld 98 7. Feld 74 
10. Feld 116 4. Feld 89 
11. Feld 142 3. Feld 66 
12. Feld 120 2. Feld 109 
gesamt 553  442 (499) 
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Der untere Gesamtwert (674) 
liegt um 86,2 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(362) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 227 
(Vergleichswert: 299) 

 
 
Wie schon in der 1. Gruppe verzeichnet der Neptun auch in dieser Gruppe in allen unteren 
Feldern der anderen Planeten deutlich höhere Werte, bedingt vor allem durch seine Aspekte mit 
Uranus und Pluto. Sein Einfluss ist jedoch in dieser Gruppe noch geringer zu bewerten, 
gegenüber der 1. Gruppe (siehe auch im Vergleich die Ergebnisse in den gewichtigen 
Planetenfeldern 1, 7 und 10). Außer dem 2. Feld (122) erzielt er hier in keinem der gewichtigen 
Felder ein auffälliges Ergebnis.  
 

Pluto 
 
Referenz: Pluto         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(11) 
Son      16      16      10      10       7      13      11      11       6      15       6      12   
Mon       9      10      12       9      10      10       12      11      14      13      12      11   
Mer      14      14      10      12      12       8       16       7      10      10       6      14   
Ven      19      15       8       8       9      11      10      10      14      11      10       8   
Mar      16      12       9       8      10       8       4      13       7      14      15      17   
Jup      16       8       7      11      14       7       8      15      16      11      13       7   
Sat       5       9       8       8       7      15       14      12      14      13      19       9   
Ura      41      39       0       0       0       0       0       0       1      12      16      24   
Nep       0       6     127        0       0       0       0       0       0       0       0       0    
(100)   136     129     191      66      69      72       75      79      82      99      97     102         

 
 

Der obere Gesamtwert (527) 
liegt um 14,8 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(459) der unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 277 
(Vergleichswert: 299) 

 
In der 1. Gruppe lag Pluto in allen oberen Feldern höher, in dieser Gruppe nur im 11. und  
12. Feld. Sein Einfluss ist darin geringer geworden. Im Gegensatz zur 1. Gruppe liegt jedoch sein 
Gesamtergebnis in den Planetenfeldern 1, 7 und 10 annähernd am Vergleichswert. 
Einige Einzelergebnisse sind sehr bezeichnend: Die Sonne erreicht ihre höchsten Ergebnisse im 
1. und 2. Plutofeld (16), die Venus im 1. Plutofeld (19), der Mars nach dem 12. Plutofeld (17) im 
1. Plutofeld (16), der Jupiter neben dem 9. Plutofeld ebenfalls noch im 1. Plutofeld (16), der 
Uranus im 1. Plutofeld (41) und der Merkur im 7. Plutofeld (16). 
 Planeten im 1. Plutofeld weisen eine Korrelation mit dem Zeichen Skorpion auf (Skorpion, 
Hauptzeichen des Pluto). 

Neptun (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 78 6. Feld 86    (100) 1. Feld 72 
 9. Feld 81 5. Feld 101 7. Feld 89 
10. Feld 66 4. Feld 100 
11. Feld 76 3. Feld 265 
12. Feld 61 2. Feld 122 
gesamt 362  674 (499) 

Pluto (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 72 6. Feld 79  (100) 1. Feld 136 
 9. Feld 69 5. Feld 82 7. Feld 75 
10. Feld 66 4. Feld 99 
11. Feld 191 3. Feld 97 
12. Feld 129 2. Feld 102 
gesamt 527  459 (499) 
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Sonne 
 
Referenz: Sonne         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
Mer      59      32       0       0       0       0        0       0       0       0       0      42   
Ven      33      46      12       0       0       0        0       0       0       0       5      37   
(11) 
Mon       8      17      16      14       8       8      13       9       8       8      10      14   
Mar      12      27      14       9       1       6       4       4       6      18      15      17   
Jup      15      12       8       9      14      12       8      10      13       8      12      12   
Sat       8      14      15      12      12      11        7       9      10       9      18       8   
Ura       9      18       8      10      12       9       8      17       6      12      14      10   
Nep      10      16      15      12       6      14       6      10      14      11       8      11   
Plu      16      12       6      15       6      11      11      13       7      10      10      16   
(78)     78     116       82      81      59      71      57      72      64      76      87      88            
 
          

 
 
 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 216 
(Vergleichswert: 233) 
 

 
In dieser Gruppe von Weltfußballer/innen zeigt die Sonne außer dem 12. Feld ziemlich 
ausgeglichene Werte im Gegensatz zur 1. Gruppe, in der sie in allen unteren Feldern höhere 
Werte aufwies. Ihr Einfluss gegenüber der 1. Gruppe hat darin schon deutlich zugenommen. 
Sehr bemerkenswert und aufschlussreich: das höchste Einzelergebnis aller Planeten in den 
Sonnenfeldern erzielt der Mars mit großem Abstand erneut im 2. Sonnenfeld (27). (In der  
1. Gruppe lag hier der Mars mit großem Abstand (49) ebenfalls vorne.)  
(Auf die besondere Gewichtung des unteren 2. Planetenfeldes bin ich schon eingegangen.) Die 
zweithöchsten Ergebnisse erreichen ebenfalls der Mars im dominanten 10. Sonnenfeld (18) und 
daneben der Uranus im 2. Sonnenfeld (18) und der Saturn im 11. Sonnenfeld (18).  
Interessant in dieser Gruppe ist auch der große Abstand der Gesamtergebnisse zwischen dem  
12. Sonnenfeld (116) und dem benachbarten 1. Sonnenfeld (78), und auch noch zum  
2. Sonnenfeld (88). Sie weichen von einer astronomischen Zufallserwartung deutlich ab, 
aufgrund der höheren Verweildauer der äußeren Planeten, insbesondere von Mars und auch 
noch von Jupiter im 1. Sonnenfeld. 
 
 

Merkur  
Referenz: Merkur        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son      59      42       0       0       0       0        0       0       0       0       0      32 
Ven      37      38      21       0       0       0        0       0       0       0      14      23   
(11)   
Mon      12      12      11      19      12       6      13      11       7       9       4      17 
Mar      16      26       9       9       4       4       7       3       9      16      16      14   
Jup      12      14       9       7      16       9      10       9      12      11       9      15   
Sat       6      15      13      16      13       7       10       8       9       9       9      18   
Ura      12      12       6      13      13       9       11       9      11      10      17      10   
Nep      12      17      11      13       6       7      12       9      16       5      17       8   
Plu      14      14       6      10      10       7       16       8      12      12      10      14    
(78)     84     110      65      87      74      49       79      57      76      72      82      96   
 

         

Sonne (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 71 6. Feld 72  (78) 1. Feld 78 
 9. Feld 59 5. Feld 64 7. Feld 57 
10. Feld 81 4. Feld 76 
11. Feld 82 3. Feld 87 
12. Feld 116 2. Feld 88 
gesamt 409  387 (388) 
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Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 250 
(Vergleichswert: 233) 
 

 
Wie die Sonne vermerkt auch der Merkur in dieser Gruppe ziemlich ausgeglichene Werte im 
Gegensatz zur 1. Gruppe, in der auch er in allen unteren Feldern deutlich höhere Werte aufwies. 
Sein stärkerer Einfluss zeigt sich hier jedoch auch in den bedeutsamen Feldern 1, 7 und 10.   
Das höchste Einzelergebnis aller Planeten in den Merkurfeldern erzielt auch hier der Mars mit 
großem Abstand im 2. Merkurfeld (26) – die Verstandeskraft, die Kraft der Beobachtung, der 
Aufmerksamkeit… strömt der Marskraft zu und formt und bestimmt sie. (Die enge Nähe von 
Merkur zur Sonne muss hierbei berücksichtigt werden.) 
 

Venus 
 
Referenz: Venus         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son      33      37       5       0       0       0        0       0       0       0      12      46 
Mer      37      23      14       0       0       0        0       0       0       0      21      38   
(11)   
Mon      13      14      14      14      10       9       10      13       7       5      12      12   
Mar      25      17      11       8       6       2       4      10      13       7      14      16   
Jup      12      12       8       9      14      11        8      12      10       9      16      12   
Sat       8      24       6      14       9      11      12       8      12      11       8      10   
Ura      15       6       8      12      20       8      10       8      12       7      17      10   
Nep      11      16      14      11       8      10      14      11      11       9      11       7   
Plu      19       8      10      11      14      10      10      11       9       8       8      15    
(78)    103      97      71      79      81      61       68      73      74      56      86      82               
 
 

    
 
 
 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 250 
(Vergleichswert: 233) 
 

 
Wie die Sonne und der Merkur vermerkt auch die Venus jetzt in dieser Gruppe relativ 
ausgeglichene Werte im Gegensatz zur 1. Gruppe, in der auch sie in allen unteren Feldern höher 
lag. Auffällig jedoch der deutlich geringere Wert (56) im eingeschränkten 4. Feld. 
Wie der Merkur lässt auch sie einen stärkeren Einfluss in dieser Gruppe erkennen aufgrund des 
deutlich höheren Gesamtwertes (250) in den Feldern 1, 7 und 10. 
Das höchste Einzelergebnis aller Planeten in den Venusfeldern erzielt, wie schon in den Sonnen- 
und Merkurfeldern, der Mars, jedoch hier im 1. Venusfeld (25) in Korrelation mit den hohen 
Marswerten in Stier (Mars/Venus) und hohen Venuswerten in Widder (Venus/Mars) in beiden 
Gruppen. 
 
 

Merkur (133 Weltfußballer) 
 8. Feld 49 6. Feld 57  (78) 1. Feld 84 
 9. Feld 74 5. Feld 76 7. Feld 79 
10. Feld 87 4. Feld 72 
11. Feld 65 3. Feld 82 
12. Feld 110 2. Feld 96 
gesamt 385  383 (388) 

Venus (133 Fußballspieler) 
 8. Feld 61 6. Feld 73   (78) 1. Feld 103 
 9. Feld 81 5. Feld 74 7. Feld 68 
10. Feld 79 4. Feld 56 
11. Feld 71 3. Feld 86 
12. Feld 97 2. Feld 82 
gesamt 389  371 (388) 
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Vergleich der Ergebnisse beider Gruppen 
 

Der Schnellläufer Mars erzielte in fast exaktem Verhältnis in beiden Sportlergruppen deutlich 
höhere Gesamtergebnisse in den oberen gewichtigen Planetenfeldern, trotz der insgesamt 
deutlich abweichenden Zeiträume der Geburtsdaten beider Gruppen. Die Gesamtergebnisse der 
anderen Planeten wichen dagegen in der 2. Gruppe der herausragenden Weltfußballer deutlich ab. 
(Neptun zeigte sich hierbei noch am beständigsten.)  
Mars hat somit in beiden Gruppen eine gleich bleibende starke Beständigkeit in den 
gewichtigen Planetenfeldern offenbart. Zudem ist er auch in dieser Gruppe in den 
Herrscherbeziehungen stark präsent, abgeleitet aus den Höchstständen der Planeten in den 
Zeichen, die zu einer Rezeption von Mars und Mond führen. 
(Im Hinblick auf die hohe Bedeutung des Aszendenten, der Geburtsgebieter und auch der 
Planeten im 1. Haus bei Spitzensportlern immerhin auffällige Übereinstimmungen.)   
Sehr bemerkenswert sind auch noch die mit großem Abstand gegenüber allen anderen Planeten 
höchsten Einzelwerte von Mars im 2. Feld der Sonne in beiden Gruppen. (Auch im 2. Feld von 
Merkur in beiden Gruppen erzielt er noch die höchsten Ergebnisse.) 
Die besondere Gewichtung des unteren 2. Feldes – verfügen über die gesammelte geballte Kraft 
der Planeten in den 12. Feldern – hat sich auch in dieser Untersuchung sehr auffällig 
präsentiert. (In der 2. Gruppe der Weltfußballer erzielte der Mars auch insgesamt sein höchstes 
Ergebnis im 2. Planetenfeld (140) knapp vor dem 1. Feld (136).  
Wie schon erwähnt, ist die jetzige Generation von Bundesligaspielern besonders stark von 
Saturn, Mars, Pluto und Mond geprägt (siehe oben). In der 2. Gruppe der Weltfußballer/innen ist 
in den Zeichen eine stärkere Krebsbetonung (Ballgefühl) festzustellen und neben dem Mars geht 
auch ein deutlich stärkerer Einfluss von der Führungskraft des Jupiters und vom Freigeist 
Uranus in dieser Gruppe aus. Auffällig noch die hohen Werte im 1. Plutofeld in Korrelation zum 
Skorpionzeichen. In den bedeutsamen Planetenfeldern 1, 7 und 10 erzielen Mars (318) und 
Uranus (318) gleichhohe Gesamtergebnisse.) 
 
Gesamtergebnisse beider Gruppen 
 
Zeichenpositionen (427 Fußballspieler/innen) 
Vergleichswert Einzelergebnisse: (35,6) 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
 
Son      33      34      36      40      35      34      29      36      30      33      39      48   
Mon      32      40      42      47      34      36      36      31      41      31      24      33   
Mer      30      27      31      34      33      39      33      37      30      36      47      50   
Ven      48      33      43      29      31      41      33      31      23      36      44      35   
Mar      32      45      35      45      41      39      37      36      26      41      28      22   
Jup      51      36      28      25      31      34      35      29      33      33      51      41  
(213)   226     215     215     220     205     223      203     200     183     210     233      229     
Sat       9       9      24      36      45      51       58      78      70      23      11      13   
Ura       7       7      12      19      12      25       48     127     156       12       0       2   
Nep       0       0       0       0       5      12       32      43     224      111       0       0   
Plu       0       0       0      12      39      45      212      119       0       0       0       0  
(356)   242     231      251     287     306     356     553      567      633      356     244     244          

  
Der gewichtige Einfluss des Krebszeichens bei den Fußballer/innen kommt auch in der 
Gesamtgruppe in den Höchstwerten von Mond (47) und Mars (45) darin noch zum Vorschein. 
Mars erzielt noch ein gleichhohes Ergebnis in Stier und bildet hier sinnbildlich eine Rezeption 
mit dem Höchstwert der Venus in Widder (48). (Mars/Mond und Mars /Venus weisen beide 
offensichtlich eine größere Bedeutung darin auf.)Die höchsten Planetenstände in Schütze (633) 
mit den Höchstständen von Neptun (224) – Gebieter über die höchsten Sonnenwerte (48) und 
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Merkurwerte (50) in Fische – und Uranus (156), (Mitgebieter von Wassermann), führen 
einerseits über Jupiter (Mitgebieter von Fische) in Widder (51), zu Mars und Mond in Krebs 
(Endstellung) oder zur Rezeption von Mars in Stier und Venus in Widder. – Auf dem anderen 
Wege auch über Jupiter in Wassermann (51) – Uranus in Schütze (156) in Rezeption mit Jupiter 
in Wassermann – zu Saturn in Skorpion (78), erneut zu Mars in Krebs oder Stier…. oder zu 
Pluto im eigenen Zeichen Waage und Skorpion.  
Die Venus als Gebieterin über die hohen Planetenstände in Waage (553) führt ebenfalls über 
Venus in Widder (48) …siehe oben und über Venus in Wassermann (44), zu Saturn in 
Skorpion…. siehe oben. Die Herrscherketten der Höchstwerte der Planetenpositionen in dieser 
Gesamtgruppe führen entweder zur Endstellung von Mars und Mond in Krebs oder zur 
Rezeption von Mars in Stier und Venus in Widder oder zu Saturn und Pluto in Skorpion.  
 
 Marsergebnisse (427 Fußballspieler/innen) 
 
Referenz: Mars  
Vergleichswert: Einzelergebnisse: (35,6)         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son      44      55      49      48      25      13      16      18      13      25      45      76   
Mon      47      37      41      37      35      29      32      23      41      40      30      35   
Mer      48      49      53      51      20      17      19      15      17      25      46      67   
Ven      60      50      40      31      49      18      15       7      21      41      46      49   
Jup      44      43      60      29      27      14      22      30      28      49      44      37   
Sat      57      61      50      25      25      28      35      26      26      20      27      47   
Ura      34      44      56      36      35      30      35      38      20      29      32      38   
Nep      39      42      38      45      46      35      32      43      28      24      29      26   
Plu      38      50      41      40      30      45      22      26      26      27      41      41  
(320,2) 411     431     428     342     292     229      228     226     220     280     340     416  
 

Der obere Gesamtwert (1722) 
liegt um 16.2% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(1482) der unteren Felder. 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 981 
(Vergleichswert: 961) 
 

In den dominanten 10. Feldern von Sonne (48), Merkur (51) und Neptun (45) verzeichnet der 
Mars annähernd doppelt so hohe Ergebnisse als in deren eingeschränkten 4. Feldern. Mond 
(40), Venus (41) – Ballgefühl! – und Jupiter (49) notieren dagegen höhere Ergebnisse im  
10. Marsfeld. Nur der Jupiter, die Führungskraft, liegt deutlich höher im 10. Marsfeld (49) 
gegenüber dem 4. Marsfeld (29). (Vielleicht befindet sich unter den Spielern auch ein gewisser 
Anteil mit einem AC im Schütze- oder auch im Fischezeichen – Jupiter als Geburtsgebieter in 
dominanter Stellung.) 
Die außergewöhnlich hohen Werte von Mars im 2. Sonnenfeld (76) und 2. Merkurfeld (67) 
ragen gegenüber allen anderen Werten klar heraus.  
Auffallend auch die hohen Werte von Mars im 11. Jupiterfeld (60), ebenso im 12. (61) und  
1. Saturnfeld (57), im 11. Uranusfeld (56) und im 12. Plutofeld (50). 
In den Mondfeldern liegt der Mars im 1. Mondfeld (47), in Korrelation mit Mars in Krebs (45), 
klar vorne (Ballgefühl!). In den Venusfeldern, ebenfalls in Korrelation mit den Höchstständen 
(Rezeption) von Venus in Widder (48) und Mars in Stier (45), erzielt der Mars seinen Höchst-
wert mit klarem Abstand im 1. Venusfeld (60) – Ballgefühl!). (Mond und Venus weisen hier 
enge Beziehungen zueinander auf! – Mond im Venuszeichen Stier in seiner Erhöhung).  

Mars 427 (294 Bundesligaspieler und 133 Weltfußspieler) 
 8. Feld 229 6. Feld 226  (320,2) 1. Feld 411 
 9. Feld 292 5. Feld 220 7. Feld 228 
10. Feld 342 4. Feld 280 
11. Feld 428 3. Feld 340 
12. Feld 431 2. Feld 416 
gesamt 1722  1482 (1601) 
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Im Vergleich die Ergebnisse von Mars in der MalerInnen-Gruppe 
 

Der untere Gesamtwert 
(7449) liegt um 6,1% höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(7020) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 4241 
(Vergleichswert: 4347) 

 
In den gewichtigen 8., 10. und 11. Feldern fallen hierin die Marswerte deutlich geringer aus 
gegenüber den zugehörigen unteren Feldern 6, 4 und 3. Auch das Gesamtergebnis der 1., 7 und  
10. Planetenfelder liegt hier unter dem Vergleichswert. 
(Aufschlussreich: Mars verzeichnet hierin in den 4. Feldern aller anderen Planeten höhere Werte 
als in deren 10. Feldern. Bei den Fußballern nur in den 4. Feldern von Jupiter, Venus und Mond.)  
Der deutlich stärkere Einfluss von Mars in der Sportlergruppe kommt in diesem Vergleich 
sehr auffällig zum Vorschein und liegt auch in Übereinstimmung mit den – von dieser 
Untersuchung unabhängigen – Forschungsergebnissen von Michel Gauquelin. 
 

Ergebnisse von Neptun 
 

Der untere Gesamtwert 
(2164) liegt um 92,2 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(1126) der oberen Felder. 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 561  
(15,2 % unter dem 
Vergleichswert von 661,5) 

Nur im unteren gewichtigen 2. Planetenfeld liegt der Neptunwert über dem Vergleichswert. 
 
Im Vergleich die Ergebnisse von Neptun in der Malergruppe 
 

Der obere Gesamtwert (8054) 
liegt um 27,8 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(6299) der unteren Felder. 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 4853 (11,6 % über  
den Vergleichswert von 4347) 
 

Außer dem 7. Planetenfeld weist Neptun in der MalerInnen-Gruppe in allen gewichtigen Feldern 
höhere Ergebnisse auf, bedingt natürlich im 19. Jahrhundert insbesondere auch durch seine 
Aspekte mit Pluto und Uranus. Seine hohe Bedeutung darin wird in diesem Vergleich nochmals 
offenbar. (Aufschlussreich zudem der außergewöhnlich hohe Abstand zwischen dem unteren 
gewichtigen 2. Feld (1547) und dem benachbarten 3. Feld (1242) – siehe auch Marsergebnisse im 
2. Feld (140) und 3. Feld (94) der 133 Weltfußballer.) 

Mars (1932 MalerInnen) 
 8. Feld 1119 6. Feld 1187 (1449) 1. Feld 1723 
 9. Feld 1234 5. Feld 1223 7. Feld 1196 
10. Feld 1322 4. Feld 1549 
11. Feld 1586 3. Feld 1695 
12. Feld 1759 2. Feld 1795 
gesamt 7020  7449 (7245) 

Neptun 427 (294 Bundesligaspieler und 133 Weltfußspieler) 
 8. Feld 212 6. Feld 240 (320,2) 1. Feld 319 
 9. Feld 227 5. Feld 293 7. Feld 234 
10. Feld 235 4. Feld 299 
11. Feld 236 3. Feld 761 
12. Feld 216 2. Feld 571 
gesamt 1126  2164 (1601) 

Neptun (1932 MalerInnen) 
 8. Feld 1325 6. Feld 1161 (1449) 1. Feld 1787 
9. Feld 1338 5. Feld 1165 7. Feld 1248 
10. Feld 1818 4. Feld 1184 
11. Feld 1720 3. Feld 1242 
12. Feld 1853 2. Feld 1547 
gesamt 8054  6299 (7245) 
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Horoskopbeispiele 
 

Nachdem mittlerweile die Wirkungen der Planeten und der Planetenfelder, Häuser und Zeichen 
mit ihren Entsprechungen und Korrelationen schon ausreichend bekannt sind, ist es von meiner 
Seite aus nicht mehr nötig, tiefer in den einzelnen Geburtsbildern darauf einzugehen. Auch 
zugunsten einer größeren Zahl von Horoskopbeispielen werde ich nur auf einige wesentliche 
Aspekte, Konstellationen… näher eingehen. 
Die Kurzbiografien dieser herausragenden Spitzensportler entstammen größtenteils Wikipedia 
oder noch anderen Webseiten aus dem Internet. 
 
 

Uwe Seeler 
 
Er galt in seiner aktiven Zeit als einer der besten Mittelstürmer der Welt. Aufgrund seiner 
einzigartigen Verdienste um den deutschen Fußball ernannte ihn der DFB 1972 als zweiten 
Spieler überhaupt zum Ehrenspielführer der deutschen Fußballnationalmannschaft. 
 
Sein erstes Länderspiel bestritt er am 16. Oktober 1954 im Alter von 17 Jahren. Seit 1961 war er 
Kapitän der Nationalmannschaft. Er machte bis zu seinem Rücktritt am 9. September 1970 aus 
der Fußball-Nationalmannschaft 72 Länderspiele. Er hielt den Rekord bis zum  
24. November 1973 und wurde dann von Franz Beckenbauer überboten. Er schoss 43 Tore, sein 
letztes war das 2:2 im Viertelfinale gegen England bei der WM 1970. Damit hat er die beste 
Torquote aller deutschen Spieler mit mehr als 70 Länderspielen. Seeler nahm an den 
Weltmeisterschaften 1958, 1962, 1966 und 1970 teil und wurde dort bei insgesamt  
21 Länderspielen eingesetzt. Es gelang ihm, sich bei allen 4 WM-Turnieren in die 
Torschützenliste einzutragen, eine Leistung, die außer ihm nur noch Pele gelang. Er war der erste 
Spieler mit mehr als 20 WM-Spielen. 
Seeler spielte während seiner ganzen Karriere beim HSV und erreichte mit ihm zahlreiche 
Erfolge. 239 Bundesligaspiele und 137 Tore stehen auf seinem Konto. Im Europapokal erzielte er 
21 Tore in 29 Spielen. Damit ist er bis heute (2007) der erfolgreichste Torschütze des HSV. 
Als Mittelstürmer wurde Seeler besonders durch seine akrobatischen Tore per Fallrückzieher 
oder – bei der Weltmeisterschaft 1970 gegen England zum 2:2 Ausgleich – mit dem Hinterkopf 
bekannt. Trotz relativ geringer Größe war er vor allem wegen seines Kopfballspiels aufgrund 
seiner Sprungkraft gefürchtet. So ging bspw. beiden Müller-Toren in der Verlängerung des 
Halbfinales bei der WM 1970 gegen Italien ein gewonnenes Kopfballduell von Seeler voraus. 
 
1961 lehnte Uwe Seeler ein Angebot zum Wechsel zu Inter Mailand ab, obwohl ihm dafür  
1,2 Millionen D-Mark geboten wurden – damals eine der höchsten gebotenen Transfersummen 
überhaupt und ein aufsehenerregender Betrag. 
Von 1995 bis 1998 war Seeler Präsident des HSV. 
 
Uwe Seeler wird in der Öffentlichkeit meist als bodenständiger, aufrichtiger, geradliniger und 
unkomplizierter Mensch gesehen. Zu diesem Bild haben nicht nur seine sportliche Fairness 
beigetragen – er erhielt in seiner langjährigen Laufbahn nur einen einzigen Feldverweis. 
 
"Das schönste auf der Welt ist es, normal zu sein." - Uwe Seeler zu Mitarbeitern der HDW-Werft, 
zitiert in der Sportschau vom 5. November 2006 in einem Bericht zu Seelers 70.Geburtstag. 
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Uwe Seeler  
5.11.1936  11:00 Uhr  Hamburg D 
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Sein Horoskop spiegelt einen enormen Leistungseinsatz wider. 
Die dominante Mars/Neptun-Konjunktion im 10. Haus (Gipfelstellung, höchste Anstrengung…), 
im nüchternen, arbeitsamen Merkur-Saturnzeichen Jungfrau, im 10. Venus-Jupiterfeld und im  
7. Saturnfeld – zugleich Gebieter über Sonne/Merkur im Pluto-Mars-Neptunzeichen Skorpion –, 
ragt hier heraus. Mars/Neptun bildet hier zudem den Anfang eines T-Quadrates, von dem die 
stärkste Wirkung ausgeht – im dominanten 10. und betonten 7. Feld anderer Planeten.  
Außerdem bilden einerseits Mars/Neptun in Jungfrau mit Merkur in Skorpion und andererseits 
Neptun in Jungfrau mit Saturn in Fische eine Rezeption. Diese gegenseitigen Resonanz-
schwingungen (Mitschwingen, annähernde Wirkung einer Konjunktion) verstärken noch deren 
Wirkungen.  
Auch der Uranus (Sprengkraft, geistiger Zündfunke, blitzartige Eingebung…) steht dominant im 
10. Pluto-Mondfeld und im 7. Sonnen-Merkurfeld (dazu am IC – ererbte Neigung) und bildet 
ebenfalls den Anfang eines T-Quadrates. Auch von ihm geht eine enorme Wirkung aus. 
Jede Planetenkraft (und der AC) in seinem Geburtsbild steht entweder im dominanten  
10. Feld (Mars/Neptun – Uranus – Pluto/Mond – AC/Jupiter/Venus) oder im betonten 7. Feld 
(Mars/Neptun – Uranus – Sonne/Merkur –Saturn) oder 1. Feld (Aszendent/Jupiter/Venus –Mars/ 
Neptun – Sonne/Merkur) eines oder mehrerer anderer Planeten. Alle anderen Planeten in seinem 
Geburtsbild kommen durch diese Aspekte ebenfalls noch stark zur Geltung. 
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Auffällig ist jedoch, dass neben Mars/Neptun, auch von Uranus und Pluto (Pluto, Hauptgebieter 
über Sonne und Merkur in Skorpion), die beide einen Marsanteil besitzen, und auch noch vom 
Mond (Ballgefühl) die dominantesten Wirkungen ausgehen (im 10. Feld mehrerer Planeten) – 
Pluto zudem im eigenen 8. Haus (Kräfteausgabe), der Mond am Wendepunkt vom 8. ins 9. Haus. 
Jupiter im eigenen Zeichen Schütze, im 1. Venusfeld, beide in Konjunktion mit dem AC bzw. im 
1. Haus (Mars- oder Widderhaus) im 10. Saturnfeld, verfügen über die geballte Sonnenkraft (im 
2. Feld der Sonne) aus dem Skorpionzeichen und werden bestimmt und geformt von ihr 
(kämpferische, verwandelnde Leuchtkraft, Lebensfülle… strömt dem Aszendenten 
(Selbstbewusstsein, persönliches Handeln…), der Führungs- und Entwicklungskraft… des Jupiter 
und der Trenn- und Einigungskraft… der Venus zu und formt und bestimmt sie im Geheimen). 
   
Venus im 1. Haus oder in Widder: 
 Besondere Einigungskraft für selbständige, kämpferische, eindeutige, schroffe Persönlichkeiten. 
Besondere gemeinschaftsbildende Kraft für einfache, rauhe, eben erst zu Einfluss gekommene 
Gesellschaftskreise.  
Besondere ausgleichende Kraft in Streitigkeiten persönlichen Charakters, um persönliche 
Einflussbereiche. Besonders reizvoll, anziehend, gewinnend in einfacher rauher soldatischer 
Umgebung. Besondere Wonne, Seligkeit durch Selbstbehauptung, durch kämpferischen Einsatz, 
durch Vorstoß in die Welt. Besonderes Harmonieempfinden in der Gestaltung der eigenen 
Persönlichkeit. Besondere Fähigkeit, Icheigenes zu binden und Ichfremdes abzustoßen. 
Besonderen Genuss durch Eroberungen, besondere Liebe zu umkämpften, vielbegehrten und 
doch uneingeschränkten, eindeutigem Besitz. (Max Prantl) 
 
Jupiter im 1. Haus oder in Widder: 
Führungs- und Entwicklungsbegabung, weite Übersicht, Voraussicht… für Angriff- und 
Verteidigung, in Wettkämpfen,  für rauhe, eigenständige, kämpferische Persönlichkeiten, für 
rauhe, eben erst zu Einfluss gekommene Gesellschaftskreise (wie z. B. Sportvereine, Militär), für 
den Vorstoß in die Welt, in Streitigkeiten persönlichen Charakters… 
Mühelose Ausdehnung, Vergrößerung, Erweiterung in der Entfaltung der eigenen Persönlichkeit, 
in seiner Weltanschauung, in der Ausweitung und Steigerung seines Ichbewusstseins, in seinem 
persönlichen Einflussbereich, im Erobern von Neuland… 
Besondere Verbindungskraft nach der inneren Wahrheit, für Fernes und Weitzerstreutes  
in seiner Weltanschauung, in der eigenen Persönlichkeitsstruktur oder anderer, im persönlichen 
Handeln, in den Wettkampfeigenschaften verschiedener Völker… 
Besondere Begabung in der Durchsetzung der eigenen Persönlichkeit, für schnelles Überwinden 
von Widerständen, für Improvisation, für schnelle, überschaubare Entscheidungen, im Angriff- 
und der Verteidigung…  
 
 
 

Gerd Müller 
 
Der deutsche Fußballer Gerd Müller zählt zu den erfolgreichsten Stürmern mit zahlreichen 
Torschützenrekorden in der Fußballgeschichte. Er machte sich einen Namen als „Bomber der 
Nation“. Sein Spiel war gekennzeichnet von Reaktionsschnelligkeit. Berühmt wurden seine Tore, 
die er vielfach aus ungewöhnlichen Positionen, besonders aus der Drehung schoss.  
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Im Jahr 1964 kickte er erstmals für den Verein FC Bayern München. Im gleichen Jahr stieg er 
mit dem Verein in die Bundesliga auf.  
Schnell wurden die Fans aufmerksam auf den kleinen Stürmer mit seiner untersetzten Figur, vor 
allem durch seine Reaktionsschnelligkeit vor dem Tor. Spektakulär und beim Gegner gefürchtet 
waren Tore, die er aus den scheinbar unmöglichsten Positionen schoss. Immer wieder bewies er 
als Spieler den richtigen Riecher für einen günstigen Doppelpass, den er dann trefferstark im 
gegnerischen Tor zum glücklichen Ende brachte.  
 
Durch diese Spielweise verdiente er sich bei seinen Fans die Bezeichnung „Bomber der Nation“. 
Andere bezeichneten ihn als Abstauber, da er sich solche Erfolge nicht selbst herausspielte. 
Anerkennung zollten ihm aber alle für das richtige Gespür der Spielsituation und seine schnelle 
und wirksame Technik. 
 
Mit dem Verein Bayern München erspielte sich Gerd Müller in den Jahren 1969, 1972, 1973 und 
1974 insgesamt viermal den Titel „Deutscher Meister“. In den Jahren 1966, 1967, 1969 und 1971 
wurde er mit der Bayern-Elf DFB-Pokalsieger. Im Jahr 1967 gewann er mit der Mannschaft 
außerdem den Europapokal der Pokalsieger. Von 1974 bis 1976 holte er sich dreimal 
hintereinander den Europapokal der Landesmeister. Und im Jahr 1976 wurde ihm mit der 
bayerischen Elf der Weltpokal zuteil. 
 
In der Zeit von 1966 bis 1974 gehörte Gerd Müller der Nationalmannschaft an. In dieser Zeit 
absolvierte er insgesamt 62 Länderspiele, in denen er 68 Mal das gegnerische Tor traf. Mit dieser 
Bilanz führt er die Trefferliste der Besten noch heute an vor seinen Kollegen Rudi Völler mit  
47 Toren und Jürgen Klinsmann ebenfalls mit 47 Toren. Im Jahr 1972 holte sich Müller mit der 
deutschen Nationalelf den Europameister-Titel. Zwei Jahre später im Jahr 1974 wurde er 
Weltmeister. In der Finalbegegnung mit der Niederlande schoss Gerd Müller dabei den 
entscheidenden Treffer zum 2 : 1-Sieg. 
 
Gerd Müller führt außerdem mit insgesamt 14 Treffern die Torliste der Weltmeisterschaftspiele 
an. Allein bei der Fußballweltmeisterschaft im Jahr 1970 erzielte er zehn Tore und wurde damit 
Torschützenkönig dieser internationalen Veranstaltung. 
 
In den Jahren 1967, 1969, 1970, 1972, 1973, 1974 und 1978 wurde Gerd Müller jeweils zum 
Torschützenkönig der Bundesliga gekrönt. Damit ragte er unter weiteren hervorragenden Spielern 
seiner Zeit wie Sepp Maier, Uli Hoeness, Franz Beckenbauer oder Paul Breitner heraus. Im Jahr 
1979 stand ein Vereinswechsel an. Gerd Müller spielte ab dieser Zeit in der nordamerikanischen 
Soccer League für den Verein Fort Lauderdale Strikers. Zwei Jahre später im Jahr 1981 
wechselte er zu Smith Brothers Lounge. Im Jahr 1982 hängte er die Fußballschuhe an den Nagel 
und beendete damit eine beispiellose Karriere. 
 
In 427 Bundesligaspielen erzielte Gerd Müller insgesamt 365 Treffer. Seine komplette Torbilanz 
beläuft sich auf 618 Toren. Allein in einer Spielsaison beförderte er das Leder 40 Mal in das Netz 
des Gegners – eine Bestmarke, die heute noch Bestand hat. 
  
Müller wurde mehrfach geehrt. So kürte man ihn in Deutschland in den Jahren 1967 und 1969 
zum Fußballer des Jahres. Auf Europaebene wiederholte sich diese Titel-Auszeichnung im Jahr 
1970. Im Jahr 1998 erreichte er bei der Wahl zu „Deutschlands Fußballer des Jahrhunderts“ den 
zweiten Platz. 
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Seit 1992 ist er als Trainer für die Jugend und Amateure bei seinem ehemaligen Verein Bayern 
München tätig, der ihm hinsichtlich sportlicher Leistungen viel zu verdanken hat. 
Gerd Müller hat es nie zur "Lichtgestalt" gebracht, aber die Lichtgestalt hat ihm ein dickes 
Kompliment ausgesprochen: Franz Beckenbauer sagte einmal über Müller: "Wir haben dem 
Gerd alles zu verdanken." In der Tat wären die großen Erfolge des FC Bayern und der DFB-Elf 
in den 70er-Jahren ohne Müller nicht denkbar. 
 
 

Gerd Müller 
03.11.1945 1:00 Uhr Nördlingen D 
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Auf dem ersten Blick fällt hier die mehrfach erhöhte, extrem dominante Mars/Saturn-
Konjunktion (Mars im 10. Jupiter-Venus-Mond-Sonnenfeld, Saturn im 10. Jupiter-Venus-
Mondfeld) im Mondzeichen Krebs und im 12. Haus (Wirkung eher aus dem Hintergrund) ins 
Auge. (Mars/Saturn in Krebs (Ballgefühl) im 10. Feld des eigenen Gebieters Mond.) 
Saturn (Beharrlichkeit, Beständigkeit, Wucht...) zugleich Geburtsgebieter des Aszendenten (AC) 
in Jungfrau – der AC selbst im 10. Merkurfeld, im 10. Feld des eigenen Gebieters.  
Wie bei Uwe Seeler kommt hier noch eine dominante Plutostellung (im 1. Marsfeld, beide im  
10. Sonnenfeld) hinzu. – Pluto und Mars zugleich Gebieter über Sonne und Merkur in Skorpion 
(Pluto in Löwe (Erhöhung) in Rezeption mit der Sonne) – und ebenfalls noch eine dominante 
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Uranusstellung (Intuition, Sprengkraft, blitzartige Eingebung und Reaktion…) im 10. Haus. 
Uranus steht hier auch ausnahmslos in den oberen gewichtigen Feldern: im 10. Haus, im  
12. Mars-Saturnfeld (die Sprengkraft des Uranus strömt der dominanten Mars-Saturnkraft – im  
2. Uranusfeld – zu und findet darin ihre Auswirkung), im 11. Plutofeld (Pluto im 3. Uranusfeld in 
einem Erkundigungseinsatz für Uranus), im 9. Neptun-Jupiter-Venus-Mondfeld aus dem 
Waagezeichen (freie Entwicklung der Uranuskraft nach Art dieser Planeten mit ihren Zeichen- 
und Häuserprägungen), im 8. Sonnen-Merkurfeld aus dem Skorpion; Sonne und Merkur (Merkur 
am IC, Gebieter über Uranus) im 6. Uranusfeld – in einem Arbeitseinsatz für Uranus. 
Seine Reaktionsschnelligkeit und ungewöhnlichen (Überraschungs-)Tore hat er sehr stark auch 
dieser tonangebenden Uranusstellung in Zwillinge (blitzartige Beweglichkeit, Unberechen-
barkeit…) und im 10. Haus zu verdanken. Zusätzlich verstärkende Wirkungen in dieser Hinsicht 
u. a. noch von Mars/Saturn/Pluto im 9. Merkurfeld – freie Entwicklung im Sinne der 
Beobachtungs- und Aufmerksamkeitskraft… des Merkur).  
Von der Dominanz der Planeten weist das Horoskop eine große Ähnlichkeit mit dem Geburtsbild 
von Uwe Seeler auf. Von Mars, der Schlagkraft, Stoßkraft, Angriffskraft… und ebenfalls von 
Pluto und Uranus mit ihrem Marsanteil, gehen hier neben Saturn (Beständigkeit, Beharrlichkeit, 
Wucht …) die dominantesten Wirkungen aus. 
Wenn's denkst, ist eh zu spät (Gerd Müller) 
 
 
 
 
 

Birgit Prinz 
 

Birgit  Prinz ist einer der ganz großen Stars im internationalen Frauenfußball und gilt als eine der 
besten Stürmerinnen der Welt. Die Weltmeisterin von 2003 ist mit 90 Treffern in  
144 Länderspielen die Torschützenkönigin der Nationalmannschaft.  
Birgit Prinz ist Weltfußballerin der Jahre 2003, 2004 und 2005, Torschützenkönigin der Frauen-
Fußball-WM 2003 (sie schoss sieben Tore in sechs Spielen) und siebenfache deutsche 
Fußballerin des Jahres, zuletzt 2007. Am 17. September 2007 im Spiel gegen Japan bei der 
Frauen-Fußball-WM wurde sie durch ihren 14. Treffer alleinige Rekordtorschützin bei 
Weltmeisterschaften. 
Sie erzielte bislang 116 Tore für Deutschland und ist derzeit Spielführerin. Im WM-Finale am  
30. September 2007 bestritt sie ihr 171. Spiel. Bei EM-Endrunden (inkl. Halbfinale 1994/95) 
erzielte sie acht (Rekord zusammen mit Heidi Mohr) und bei Olympischen Spielen neun Tore 
(Olympischer Rekord). Im Spiel gegen China bei den Olympischen Spielen in Athen erzielte sie 
mit 4 Toren die bisher meisten durch eine Spielerin in einem Olympischen Fußballspiel der 
Frauen erzielten Tore. 
Zusätzlich noch viermal Europameisterin, zweimal Uefa-Cup-Siegerin, achtmal Deutsche 
Meisterin, achtmal DFB-Pokalsiegerin.  
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Birgit Prinz 
* 25. Oktober 1977 in Frankfurt am Main D 

 

 
Der Mars in Krebs – Gebieter über Sonne, Merkur und Uranus in Skorpion und in Rezeption mit 
dem Mond im Widder – steht extrem dominant im 10. Sonnen-Merkur-Uranus-Plutofeld. 
(Dieses Aspektbild weist eine erstaunliche Ähnlichkeit mit der Marskonstellation im Geburtsbild 
von Gerd Müller auf.) Der Jupiter steht hier, mit Ausnahme des Mondes, in den oberen Feldern 
aller anderen Planeten: im 12. Marsfeld, im 11. Saturnfeld, im 10. Venus/ Plutofeld, im  
9. Sonnen-Merkur-Uranusfeld und im 8. Neptunfeld. Jupiter ist hier ähnlich tonangebend wie der 
Uranus bei Gerd Müller. Diese starke Jupiterbetonung (weite Übersicht, Voraussicht, guter 
Ratgeber…) weist sie als starke Führungspersönlichkeit aus. 
Der Mond (Ballgefühl) nimmt in ihrem Geburtsbild ebenfalls eine herrschende Position ein: 
im 10. Jupiterfeld, im 9. oder 10. Marsfeld, im 8. oder 9. Saturnfeld und im 7. Venus-Plutofeld – 
betonte Ausprägung (Kräftemessen, Kräfteaustausch…) zwischen Mond und Venus/Pluto.  
Der Mond in Widder, Gebieter über Jupiter und in Rezeption mit Mars, bildet hier auch den 
Anfang eines T-Quadrates. Hinzu kommt noch eine starke Beständigkeit, Ausdauer, 
Mannschaftsdisziplin, planvolles Vorgehen, Verantwortung übernehmen …, im Erreichen eines 
großen Zieles (Saturn in Löwe, im 2. Marsfeld und im 11. Sonnen-Merkur-Uranus-Plutofeld 
erhält die verschenkende Liebe dieser Planetenkräfte). Sonne, Merkur, Uranus und Pluto im  
3. Saturnfeld bilden einen Knotenpunkt, einen Mittelpunkt von Beziehungen und Verbindungen 
(Erkundigungseinsatz) im Sinne der Tragkraft, Wucht, Disziplin… der Saturnkraft. 
Die geballte Konjunktion von Sonne (Herrscherin über Saturn in Löwe), Merkur und Uranus im 
Skorpion trägt das übrige noch mit bei. 
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"Wer die Tore macht, ist doch völlig egal. Hauptsache, die Mannschaft spielt gut und gewinnt." 
(Birgit Prinz) 
 
 
 

Franz Beckenbauer 
 

Franz Beckenbauer gilt als einer der besten Fußballer aller Zeiten und wird in der Öffentlichkeit 
häufig als „Lichtgestalt des deutschen Fußballs“ bezeichnet. Wichtige Meilensteine seiner 
Ausnahmestellung im Fußball sind jeweils der Gewinn der Fußballweltmeisterschaft sowohl als 
Spieler (1974) als auch als Trainer (1990). 
Im Laufe seiner Bundesligakarriere absolvierte er 424 Bundesliga-Spiele, davon 396 für den FC 
Bayern München und 28 für den Hamburger SV. Alle 44 Bundesliga-Tore erzielte er für die 
Bayern. In den zwölf Jahren als Nationalspieler bestritt er 103 Länderspiele und schoss 14 Tore. 
 
Erfolge als Spieler: 
Weltmeister:  1× Weltmeister 1974 mit Deutschland 
  1× Platz 2 1966 mit Deutschland 
  1× Platz 3 1970 mit Deutschland 
Europameister:  1× Europameister 1972 mit Deutschland 
  1× Platz 2 1976 mit Deutschland 
Champions League:  3× Sieger 1974, 1975 und 1976 mit FC Bayern München 
UEFA-Cup:  1× Platz 2 1982 mit Hamburger SV 
Pokal der Pokalsieger:  1× Sieger 1967 mit FC Bayern München 
Weltpokalsieger:  1× Weltpokalsieger 1976 mit FC Bayern München 
Deutscher Pokalsieger:  4× Deutscher Pokalsieger 1966, 1967, 1969 und 1971 mit FC Bayern 

München 
Deutscher Meister:  5× Deutscher Meister 1969, 1972, 1973, 1974 mit FC Bayern München 

sowie 1982 mit Hamburger SV 
  3× Platz 2 1970, 1971 mit FC Bayern München sowie 1981 mit 

Hamburger SV 

Erfolge als Trainer: 

Weltmeister:  1× Weltmeister 1990 mit Deutschland 
  1× Platz 2 1986 mit Deutschland 
UEFA-Cup:  1× Sieger 1996 mit FC Bayern München 
Deutscher Meister:  1× Deutscher Meister 1994 mit FC Bayern München 
  1× Platz 2 1996 mit FC Bayern München 
 

Zur Unterstützung behinderter, bedürftiger und unverschuldet in Not geratener Menschen 
gründete er die Franz-Beckenbauer-Stiftung.  
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Franz Beckenbauer 
11.9.1945 23:45 München D 
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Mars, Pluto und Uranus weisen, wie bei Uwe Seeler und Gerd Müller, allesamt dominante 
Stellungen auf und heben auch auf diese Weise ihren hohen Einfluss in Geburtsbildern von 
Weltfußballern hervor. (Siehe auch Ergebnisse dieser Planeten bei den 133 Weltfußballern.) 
 
Mars im 1. Haus, in Krebs, im 12. Saturn-Pluto-Venusfeld, im 11. Merkurfeld, dominant im  
10. Sonnen-Jupiter-Neptunfeld und im 8. Mondfeld. (Mond in Skorpion, in Rezeption mit Mars 
in Krebs, Pluto als Gebieter des Mondes im 1. Venusfeld in Löwe, beide im 10. Mondfeld). 
Hinzu kommt noch die dominante Uranusstellung im 1. Haus (unmittelbare Prägung der 
Persönlichkeit, Sprengkraft der Persönlichkeit…), am Wendepunkt zwischen dem  
1. und 12. Marsfeld, im 12. Saturnfeld, 11. Venus-Plutofeld, am Wendepunkt des 11. und  
10. Merkurfeldes, im 10. Sonnenfeld, 9. Jupiter-Neptunfeld und 8. Mondfeld. 
Der Aszendent (das Selbstbewusstsein, persönliches Handeln…) ist in diese dominante 
Mars/Uranus-Konstellation unmittelbar mit eingebunden (im 1. Uranus-Marsfeld, im  
12. Saturn-Plutofeld, 11. Venus-Merkurfeld, 10. Sonnen-Jupiter-Neptunfeld und 8. Mondfeld) 
und weist hier auf ein einfallsreiches, originelles (Uranus) kämpferisch betontes (Mars) 
Selbstbewusstsein und persönliches Handeln (AC) hin. 
AC/Uranus/Mars stehen auch ausnahmslos in den oberen Feldern der anderen Planeten und 
sind hier tonangebend. Die erhöhte Uranusstellung (Sprengkraft, Erkenntniskraft des Ganzen…) 
zusammen mit der dominanten Marsstellung (Durchschlagskraft, Selbstbehauptung, leiden-
schaftliche Anteilnahme…) im 1. Haus (Marshaus) offenbart hier auch eine persönliche Neigung 
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und Fähigkeit zum Erschüttern, Aufrütteln durch ein plötzlich sich änderndes, unberechenbares, 
sprunghaftes Handeln und Verhalten (und seiner Denkweise – Uranus in Zwillinge). – Neigung 
aus dem Einfall, aus der Intuition heraus zu handeln (aus dem Bauch heraus). 
Der Saturn (Gebieter über die Sonne), auch Garant für dauerhaften Erfolg, steht in sehr 
förderlichen Aspekten (im 11. Sonnen-Jupiter-Neptunfeld und 9. Mondfeld) und verfügt über die 
gesammelten, geballten Kräfte von AC (Einsatz der eigenen Persönlichkeit), Mars und Uranus 
und wird von ihnen aus dem Hintergrund geformt und bestimmt (im 2. Feld von Uranus, Mars 
und im 2. Haus).  
AC, Mars und Uranus im 12. Feld von Saturn: sich opfern für die Saturnkraft, für die Tragkraft 
und Treue, für Organisationen (Saturn), persönlicher Einsatz für Organisationen (AC im  
12. Saturnfeld), beständige Bindungen an Organisationen, Verantwortung übernehmen, 
kämpferisches (Mars), überraschendes (Uranus) beharrliches (Saturn) Vorgehen…  
 

Johan Cruyff 
 

Er gilt als einer der begnadetsten Spielmacher aller Zeiten und war das Aushängeschild des 
Totalen Fußballs der Niederländischen Nationalmannschaft in den 1970er Jahren. Nach seiner 
Spielerkarriere war Cruyff auch als Trainer bei Ajax Amsterdam und dem FC Barcelona sehr 
erfolgreich. 
Aufgestellt war er meist als nomineller Mittelstürmer, doch wegen des Systems des Totalen 
Fußballs spielte er eigentlich überall. Manchmal holte er sich die Bälle weit im eigenen Raum, 
manchmal wechselte er plötzlich mit verheerender Wirkung für den Gegner auf den einen oder 
anderen Flügel. Dies war für die damalige Zeit revolutionär; niemand hatte je einen derartigen 
Spieler gesehen. 
Cruyff war vor allem für seine technischen Fähigkeiten, sowie für seinen starken Antritt und seine 
Schnelligkeit bekannt. Seine größte Stärke war jedoch sein Überblick, der ihn als Spielmacher 
auszeichnete. 
Er brach mit 13 die Schule ab, nahm Gelegenheitsarbeiten an und hatte es mit 19 Jahren endlich 
geschafft - sein Debüt in der ersten Mannschaft von Ajax Amsterdam. Prompt wurde er in dieser 
Saison Torschützenkönig. 
Ajax Amsterdam gewann mit ihm unzählige Male die Meisterschaft und Anfang der 70er Jahre 
dreimal in Folge den Europapokal sowie 1973 den Weltpokal. Mit Barcelona folgten spanischer 
Meistertitel und Pokalsieg. Als erster Spieler wurde er dreimal Europas Fußballer des Jahres. Nur 
die wirklich großen Erfolge mit der Nationalmannschaft blieben ihm versagt. 
 
Mit 31 Jahren trat Cruyff zurück. Er revidierte jedoch seine Entscheidung ein halbes Jahr später 
und ging nach Nordamerika sowie Spanien. 1982 kehrte er nach Holland zurück und gewann je 
einmal mit Ajax und Feyenoord Rotterdam die Meisterschaft.  
Nach seiner aktiven Karriere arbeitete er sehr erfolgreich als Trainer. Mit Amsterdam gewann er 
1987 den Europapokal der Pokalsieger, den er zwei Jahre später auch als Coach von Barcelona 
holte. Mit den Katalanen holte er darüber hinaus viermal den spanischen Meistertitel und 1992 
den Europapokal. 
Erfolge: 
8x niederländischer Meister mit Ajax Amsterdam (1966, 1967, 1968, 1970, 1972, 1973, 1982, 
1983) und Feyenoord Rotterdam (1984) 
6x niederländischer Pokalsieger mit Ajax Amsterdam (1967, 1970, 1971, 1972, 1983) und 
Feyenoord Rotterdam (1984) 
2x Torschützenkönig in den Niederlanden mit Ajax Amsterdam (1967, 1972) 
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1x spanischer Meister mit FC Barcelona (1974) 
1x spanischer Pokalsieger mit FC Barcelona (1978) 
3x Sieger im Europapokal der Landesmeister mit Ajax Amsterdam (1971, 1972, 1973) 
Vize-Weltmeister mit den Niederlanden (1974) 
EM-Dritter mit den Niederlanden (1976) 
Europas Fußballer des Jahrhunderts (1999) 
3 Mal Europas Fußballer des Jahres (1971, 1973, 1974) 
Als Trainer  
2x niederländischer Pokalsieger mit Amsterdam (1985) 
2x Europapokalsieger der Pokalsieger mit Ajax Amsterdam (1987) und dem FC Barcelona 
(1989) 
4x spanischer Meister mit dem FC Barcelona (1991, 1992, 1993, 1994) 
1x spanischer Pokalsieger mit dem FC Barcelona (1990) 
1x Europapokalsieger der Landesmeister mit dem FC Barcelona (1992) 
1x Supercup-Sieger mit dem FC Barcelona (1992) 
 

Johan Cruyff 
25. April 1947  13:10 Amsterdam, Niederlande 
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Einen Feldmarschall auf dem Fußballfeld könnte man Johan Cruyff vor allem aufgrund seiner 
herausragenden Sonnen-Mars-Venus-Merkur-Stellungen in seinem Geburtsbild bezeichnen. Die 
Sonne am MC (objektive Stellung in der Welt) als Geburtsgebieterin des Löwe-AC steht sehr 
dominant in Stier, mit anteiligen Einfluss des Widderzeichens – 1. Sonnenfeld von 19° Widder 
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bis 19° Stier – im 9. Haus (Jupiterhaus, Führung und freie Entwicklung), im 10. Saturn-Plutofeld 
aus dem Löwezeichen, zugleich auch Gebieterin über Saturn und Pluto in Löwe. Hinzu kommt 
der dominante Löwe-AC mit Pluto (noch im 1. Haus) selbst im 10. Jupiterfeld, im höchsten Feld 
der Ausdehnung, Weite… Mit solch einer (Mittelpunkt)-Konstellation will man sich keinen 
Regeln, Normen… unterwerfen (Saturn eingeschränkt im 4. Sonnenfeld), sondern sie eher selber 
aufstellen.  
Um selbst neue Wege zu gehen, um Neuland zu erobern, werden hier ausgetretene Pfade 
verlassen. – Venus, Gebieterin über Sonne, steht in Widder, im 1. Feld von Mars (im eigenen 
Zeichen Widder) und Merkur (Mitgebieter des 1. Hauses und Uranus in Zwillinge) in Widder, 
allesamt dominant im 10. Mondfeld und 7. Neptunfeld. Venus im 8. Haus (Skorpionhaus, 
Kräfteausgabe...), Mars am Wendepunkt vom 8. ins 9. Haus (anteilige Einfluss von beiden 
Häusern) und Merkur im 9. Haus bilden hier auch den Anfang eines T-Quadrates und stehen 
zudem am häufigsten in den oberen Feldern der anderen Planeten und sind dadurch tonangebend. 
Zudem verstärkend bildet der Mars, mit Ausnahme von Mond und Neptun in eigenen Zeichen, 
das Ende der Herrscherkette aller anderen Planeten. Die eingeschränkte Jupiterkraft im 4. Haus 
und 4. Plutofeld, jedoch am IC (IC im 1. Jupiterfeld – ererbte Neigung zum Führen…) wird durch 
die dominanten Stellungen von Sonne, Merkur und Mars im 9. Haus kompensiert. - Verstärkend 
hinzu kommt insbesondere noch die Mars-Venus-Merkur- Stellung im 9. Feld von Saturn und 
Pluto aus dem Löwezeichen (Führung und freie Entwicklung nach Art dieser Kräfte mit ihren 
Zeichen- und Häuserprägungen), Jupiter im 9. Venusfeld, Mars, Merkur und die Sonne im 6. Feld 
von Jupiter – in einem Arbeitseinsatz für die Jupiterkraft in Skorpion (Jupiter im 8. Sonnen-Mars-
Merkurfeld). 
Johan Cruyff war der Mittelpunkt eines Spielsystems, um das sich alles drehte. So ein System 
kann wohl nur funktionieren, wenn der Spieler die dafür nötigen Fähigkeiten aufweist und auch 
von seinen Mitspielern als Führungsperson anerkannt wird. Dass dies der Fall war, das beweisen 
die Erfolge. Mit der starken Neptunbetonung in Waage (DU-Zeichen), im 7. Feld von Venus, 
Mars und Merkur hatte er sicherlich auch das richtige Fingerspitzengefühl für seine Mitspieler 
und auch das nötige Ballgefühl dürfte z. T. durch diese Aspekte noch kompensiert worden sein. 
(Der Mond in Krebs und im 1. Uranusfeld (Sprengkraft der Gefühle, blitzartigen Instinkten 
folgend…) eingeschränkt im 4. Feld von Venus, Mars und Merkur, andererseits im  
10. Neptunfeld, kommt hier weniger stark zur Wirkung.)  
     

Diego Maradona 
 

 Er prägte wesentlich den Fußball der 1980er Jahre. Mit der argentinischen Fußballnational-
mannschaft wurde er 1986 Weltmeister und 1990 Vizeweltmeister, ferner 1989 mit dem SSC 
Neapel UEFA-Cup-Sieger sowie 1987 und 1990 italienischer Meister. Im Jahr 2005 arbeitete er 
ein halbes Jahr lang als Fernsehmoderator. 
Er gilt als einer der besten Fußballspieler aller Zeiten und war zu seiner aktiven Zeit einer der 
größten Stars des Fußballs. Maradona lebte als Fußballspieler jedoch immer in Extremen. 
Aufgewachsen ist er in ärmlichsten Verhältnissen. In den Elendsvierteln von Buenos Aires lernte 
er, ähnlich wie der Brasilianer Pelé, den Straßen-Fußball. 
Im Alter von neun Jahren wurde Maradona aufgrund seines Talents in die Auswahl "Las 
Cebolitas" der Jugendmannschaft der Argentinos Juniors Buenos Aires aufgenommen. 
Bereits mit 16 erhielt er seinen ersten Profivertrag und mit 17 debütierte er 1977 in der 
argentinischen Nationalmannschaft. Damit war Maradona der jüngste Spieler, der in die 
argentinische National-Elf aufgenommen wurde. 
Erste große Popularität erreichte Maradona, nachdem er 1979 Juniorenweltmeister wurde und 
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man ihn zu Südamerikas "Sportler des Jahres" wählte. 
Bei der Fußball-Weltmeisterschaft 1982 in Italien war Maradona bereits eine feste Größe in der 
argentinischen Nationalmannschaft.  
Ab 1984 spielte er in Italien als legendärer Kapitän des SSC Neapel. Hier feierte er seine größten 
Erfolge und avancierte zum Fußball-Star schlechthin.  
Mit Maradona wurde der SSC Neapel 1987 Italienischer Meister und Pokalsieger, 1989 UEFA-
Pokalsieger sowie 1990 abermals Italienischer Meister. 
Kaum ein Spieler verband Kraft und Schnelligkeit am Ball schöner als Maradona. Typisch für 
sein Spiel wurden wunderschöne Torvorlagen, die durch seine einzigartige Spielübersicht 
entstanden. Ebenso beeindruckend waren seine zahlreichen Alleingänge, die der Mittelfeldspieler 
oft mit beispiellosen Toren abschloss. 
Maradona beherrschte einen einzigartigen, trickreichen Fußball, der großen Unterhaltungswert in 
den Sport brachte. Diese Spielweise ließ ihn zum Liebling der Fans werden. 
Bei der Weltmeisterschaft 1986 in Mexiko hatte Maradona entscheidenden Anteil am 
Argentinischen WM-Erfolg, welcher zu seinen größten Erfolgen zählt. Legendär sein Handballtor 
zum 1:0 gegen England. Maradonas Kommentar: "Ein bisschen Gottes Hand und ein bisschen 
Maradonas Kopf." 
Bei der Fußball-Weltmeisterschaft 1990 wurde Maradona mit Argentinien Vize-Weltmeister 
nach einer 0:1 Niederlage gegen Deutschland.  
 

Diego Maradona 
30.10.1960  7:05 AST/S Buenos Aires 
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Dass es sich hier um einen sehr exzentrischen, eigenwilligen, trickreichen, außergewöhnlich 
begabten Fußballspieler handelt, der eigene Maßstäbe setzte, lässt sich schon deutlich an der 
dominanten Uranus/Pluto-Konstellation (Pluto, Geburtsherrscher) im 10. Haus erkennen. Pluto 
in Jungfrau, Gebieter über Sonne in Skorpion und in Rezeption mit Merkur in Skorpion, im  
1. Uranusfeld, im 10. Merkur-Venusfeld und im 7. Mondfeld bildet hier zudem den Anfang eines 
T-Quadrates (stärkste Wirkung darin) und Uranus in Löwe im 10. Merkurfeld stehen hier auch in 
Gegenzeichen (den eigenen Zeichen (Domizilen) gegenüberliegend – schwierige Anpassung der 
Planetenkräfte). (Uranus zudem Herrscher des IC in Wassermann im 3. Haus.) 
Die Geburtsherrscher in seinem Horoskop stehen alle in dominanten oder betonten Stellungen: 
Pluto (schon aufgeführt); Jupiter (Gebieter über die Venus im 1. Haus und Mond im 5. Haus) im 
10. Mondfeld und im 1. Saturnfeld; Mars in Krebs im 9. Haus im 7. Saturnfeld; Neptun (auch 
Gebieter von Mond) im 1. Sonnenfeld, beide im 12. Haus (Neptun im eigenen Zeichen Skorpion 
und im eigenen 12. Haus). Zudem steht die Venus im 1. Haus im 10. Mondfeld. 
Mars in Krebs (wie bei G. Müller, B. Prinz, F. Beckenbauer..) steht hier am zahlreichsten in den 
oberen Feldern der anderen Planeten und ist tonangebend: im 9. Haus, im 12. Uranusfeld 
(zuströmen und formen der Uranuskraft im 10. Haus – ungewöhnliche Schlag- und Stoßkraft von 
Sprengkraft, Erkenntniskraft, von blitzartigen Eingebungen, in der blitzartigen Erkenntnis einer 
Gesamtsituation und der sich daraus ergebenden Chancen, dadurch unberechenbar für seine 
Gegner), im 11. Plutofeld, im 9. Sonnen-Neptun-Merkurfeld aus dem eigenen Zeichen Skorpion 
(freie Entwicklung der Marskraft nach Art dieser Planeten und ihren Haus- und 
Zeichenprägungen), im 8. Venusfeld, am Wendepunkt des 8. und 7. Jupiterfeldes, im  
7. Saturnfeld aus dem Steinbock (betonte Ausprägung dieser Planetenkräfte mit ihren Zeichen- 
und Hausprägungen) und im 5. Mondfeld (strahlende Entfaltung unter der Mondkraft).  
Nach Mars stehen Uranus/Pluto am häufigsten in den oberen, gewichtigen Feldern der anderen 
Planeten oder auch im betonten 7. Feld (Pluto)und sind dadurch ebenfalls noch tonangebend. 
Das Horoskop von Maradona weist auch viele Trigone (freie Entwicklung und Entfaltung, 
Ausdehnung und Weite, z. B. Sonne/Neptun, Mond und Mars bilden ein durchlaufendes Trigon) 
und Sextile (Freundschaftsverhältnisse) auf und lassen hier ein hohes Begabungspotential 
erkennen. Die Kunst liegt darin, es in allen Bereichen des Lebens sinnvoll umzusetzen. 
 
 
 
 
 
 
 

Zinédine Zidane 
 
Der französische Sportler zählte zu den erfolgreichsten Fußballern der Welt. Der dreimalige 
"Weltfußballer des Jahres" (1998, 2000, 2003) schoss Frankreich während der WM 98 fast im 
Alleingang zum Titelgewinn. 2002 nahm er an der WM in Südkorea und Japan teil und 2006 an 
der Weltmeisterschaft in Deutschland. Der Mittelfeldstar Zinedine Zidane ist vielseitig einsetzbar 
und ein beeindruckender Spielmacher, der von Beobachtern und Fans als "Rasenkünstler" 
beschrieben wird. Für 71 Millionen Euro wechselte er im Jahr 2000 zu Real Madrid... 
 
1994 machte der französische Fußballer sein erstes Spiel im Nationalteam gegen die 
Tschechische Republik. Er wurde beim 0:2-Rückstand der Franzosen eingewechselt; bei seinem 
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Einsatz machte Zidane durch zwei Tore auf sich aufmerksam, die den glücklichen Ausgleich für 
seine Elf brachten. Damit festigte er seinen Platz im französischen Team. 
Den eigentlichen Durchbruch schaffte er aber erst in der Saison 1995/1996 zur 
Europameisterschaft, als ihn Nationaltrainer Aimé Jacquet einsetzte. 1996 nahm ihn der 
italienische Traditionsklub Juventus Turin unter Vertrag, nachdem ihm Angebote zahlreicher 
anderer europäischer Spitzenvereine vorlagen. Im gleichen Jahr feierte er mit seinem neuen 
Verein einen großen Triumph - den Sieg des Weltpokals im Endspiel gegen River Plate Buenos 
Aires. 
 
In den Jahren 1997 und 1998 holte er mit Juventus Turin den italienischen Meistertitel.  
1998 feierte Zinedine Zidane seinen größten Erfolg in seiner bisherigen Karriere: Vor heimischen 
Zuschauermassen wurde er mit dem französischen Nationalteam Fußball-Weltmeister. Im 
Endspiel in Paris gegen Brasilien triumphierte er mit zwei wichtigen Treffern und bewies auf 
höchster internationaler Ebene seine außergewöhnlichen Spielerqualitäten. 
Der Status als Fußball-Superstar wurde ihm durch die Wahl zum FIFA-Weltfußballer des Jahres 
1998 bestätigt. Eine Fortsetzung seiner Erfolgsreihe war der Gewinn der Europameisterschaft im 
Jahr 2000. Auch im Anschluss an die EM 2000 wurde sein außergewöhnliches fußballerisches 
Können mit der Wahl zum FIFA-Weltfußballer des Jahres 2000 offiziell dokumentiert. 
Im Jahr 2001 wurde Zinedine Zidane von dem spanischen Traditionsverein Real Madrid unter 
Vertrag genommen. Die Ablösesumme betrug umgerechnet 71,6 Millionen Euro. Neben der 
Europa- und Weltmeisterschaft erreichte der französische Ballkünstler mit seinem Madrider 
Verein noch den Sieg bei der Champions-League. 
 
Zinedine Zidanes Stärken liegen in der Technik und in der Ballsicherheit, die er bis zur 
Perfektion beherrscht. Darüber hinaus prägt ihn seine intelligente Spielübersicht als 
außerordentlichen Fußballer, der stets die Züge seiner Gegner vorausahnt. Daraus resultiert auch 
seine Unberechenbarkeit auf dem Spielfeld. 
Neben seinem Spielwitz bestechen vor allem seine unnachahmlichen Dribblings, seine finalen 
Pässe und nicht zu vergessen immer wieder entscheidende Tore. 
 
In den folgenden Jahren wurde Zidane 2002 Sieger der Champions League, 2002 
Weltpokalsieger und Europäischer Supercup Gewinner. 2003 wurde er mit Madrid Spanischer 
Meister und 2003 zum dritten Mal vom Fußball Weltverband FIFA mit dem Titel "Fußballer des 
Jahres" ausgezeichnet. 
 
Als Kapitän der französischen Nationalmannschaft nahm Zidane an der Weltmeisterschaft 2006 
in Deutschland teil, bei der er seine Mannschaft bis ins Finale brachte. Bereits am 25. April 2006 
kündigte er seinen Rücktritt als Nationalspieler nach der Weltmeisterschaft 2006 in Deutschland 
an. 
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Zinédine Zidane 
* 23. Juni 1972 03:00  Marseille F 
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Zinedine Zidane ist ein Virtuose auf dem Rasen, ein Fußballästhet mit Eleganz pur, der den Ball 
bis zur Perfektion beherrscht und auch ein gutes Auge (Zwillingebetonung, Merkur im  
1. Marsfeld, beide im 3. Haus) für seine Mitspieler hat. (Das IC – ererbte Neigung – im  
1. Mars-Merkurfeld und im 3. Haus.) Sein Geburtsbild spiegelt auch zum großen Teil das 
Horoskop eines (ernsthaften) Künstlers wider: AC im Venuszeichen Stier, im 1. Saturnfeld, im  
7. Feld von Mond und Neptun. 
Auch in seinem Geburtsbild stehen die Geburtsgebieter in dominanten Stellungen (Venus im 
beweglichen Zeichen Zwillinge im 1. Saturn-Sonnenfeld, im 10. Plutofeld und 7. Jupiterfeld; 
Merkur (Gebieter über Saturn und Venus) im Mondzeichen Krebs, im 1. Marsfeld, beide im  
10. Uranusfeld).  
Venus steht hier nicht nur in den oberen Feldern der anderen Planeten (einschließlich des  
1. und 7. Feldes), sondern sie bildet auch mit der Sonne den Anfang eines T-Quadrates (Venus im 
10. Plutofeld, Sonne im 10. Pluto-Uranusfeld, Sonne/Venus im 7. Jupiterfeld – betonte 
Ausprägung, Kräfteaustausch von Sonne/Venus und Jupiter, der Führungskraft).  
(Pluto/Uranus im 10. Feld von Jupiter weisen ebenfalls dominante Aspekte auf.) 
Vom Standpunkt der Planetenfelder stehen AC, Saturn (Saturn – Gebieter über Jupiter und Pluto), 
Venus (Gebieterin von AC und Uranus) und Sonne am häufigsten in den oberen Feldern der 
anderen Planeten und sind deshalb tonangebend – im Hinblick auf die Herrscherbeziehungen 



 46

sind es dagegen Mars/Merkur und Mond/Neptun mit ihren Trigon-Aspekten zueinander. – Der 
Mond in Skorpion, im 1. Neptunfeld, beide im 7. Haus, gebietet über Sonne, Merkur und Mars in 
Krebs; der Mars in Krebs im 1. Merkurfeld, beide im 3. Haus und am IC wiederum in Rezeption 
mit dem Mond in Skorpion. Sein enormes Ballgefühl entstammt auch diesen Konstellationen und 
Herrscherbeziehungen (die Rezeption von Mars/Merkur/Krebs und Mond/Neptun/Skorpion 
bildet hier letztendlich das Ende der Herrscherkette aller Planeten). (Merkur und Neptun 
sind durch ihre Konjunktionen in diese Rezeption mit eingebunden – Mitschwingen von Merkur 
und Neptun.) 
Der Mars im 2. Sonnenfeld erzielte in beiden Gruppen mit großem Abstand die höchsten Werte in 
den Sonnenfeldern. In diesem Geburtsbild steht der Mars ebenfalls im 2. Sonnenfeld und auch 
noch im 2. Feld von Saturn und Venus. Die geballten Kräfte dieser Planeten strömen 
Mars/Merkur zu und formen und bestimmen sie (ungewöhnliche Beharrlichkeit, Beständigkeit, 
Wucht (Saturn)…Harmoniekraft, Einigungskraft (Venus)…Leuchtkraft, Lebensfülle (Sonne)… 
in der Schlagkraft, Stoßkraft, Angriffskraft (Mars)…in der Verstandeskraft, Beobachtungsgabe, 
Verbindungs- und Beziehungskraft (Merkur)… Dass er auf dem Platz nicht nur in seinem 
Spielwitz explodieren kann (Mars/Merkur im 10. Uranusfeld, im höchsten Feld der Sprengkraft) 
hat er uns vor Augen geführt, vor allem, wenn es um die Ehre seiner Familie geht (starke Krebs- 
und Saturnbetonung, Saturn im 1. Haus.)  

 
 

Pele 
 
Er gilt als einer der besten Fußballer der Geschichte. Pelé wurde von der FIFA zum 
Weltfußballer des vergangenen Jahrhunderts und vom IOC zum Sportler des Jahrhunderts 
gewählt. 
Pelés Ausnahmestellung im Fußball wird unter anderem damit begründet, dass er eine 
hervorragende Technik, Schnelligkeit und Beweglichkeit aufwies. Vor allem hätte er sofort und 
instinktiv erkennen können, wie und in welche Richtung sich der Gegenspieler bewegen würde. 
Damit habe er ein Körpergefühl entwickelt wie nur noch wenige andere Sportler. 
Bei der Weltmeisterschaft 1958 in Schweden wurde er mit der brasilianischen 
Fußballnationalmannschaft Weltmeister. Damals war er gerade 17 Jahre alt; den Rekord als 
jüngster Fußballweltmeister aller Zeiten hält er noch immer inne. Er gewann mit Brasilien noch 
zwei weitere Weltmeisterschaften, nämlich die WM 1962 und die WM 1970. 1962 fehlte er 
verletzungsbedingt bei einigen Spielen der WM. Auch im WM-Turnier 1966, als Brasilien bereits 
in der Vorrunde ausschied, setzten ihn Verletzungen zeitweise außer Gefecht. 
Zu seinen weiteren Titeln zählen die zweifache Südamerikameisterschaft und die fünffache 
brasilianische Meisterschaft. In 93 Länderspielen erzielte er insgesamt 97 Tore. 
Er spielte bis 1974 beim FC Santos und schoss für den Klub 1.088 Tore in 1.114 Spielen. Am  
19. November 1969 schoss er im Maracanã-Stadion sein tausendstes Tor, das er 
publikumswirksam als Elfmeter verwandeln konnte. Aus Anlass dieses Rekords läuteten in ganz 
Brasilien die Glocken und es wurde eine brasilianische Sonderbriefmarke herausgegeben. 
Staatspräsident Médici genehmigte einen Feiertag. 
In der Bestenliste der WM-Torschützen belegt er mit 12 Toren den 4. Platz. Als einziger Spieler 
wurde er mit seiner Mannschaft dreimal Weltmeister. Ebenso gelang es ihm, sich bei allen 4 
WM-Turnieren in die Torschützenliste einzutragen, eine Leistung, die außer ihm nur noch Uwe 
Seeler gelang. 
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Am Ende seiner Karriere (1977) hatte er insgesamt 1.283 Tore in 1.363 Spielen erzielt. In den 92 
Einsätzen für die brasilianische Nationalmannschaft erzielte er 77 Tore. Da bis in die 1970er 
Jahre hinein noch ohne die Sanktionsmittel von Gelben und Roten Karten viel härter als 
heutzutage gespielt wurde, vermuten Pelés Mitspieler in einer Dokumentation für das deutsche 
Fernsehen die Möglichkeit einer doppelt so hohen Trefferzahl unter heutigen Bedingungen. Pelé 
auszuschalten, war oft nur durch Foulspiel möglich. Ständige Attacken führten auch bei der 
Weltmeisterschaft in England 1966 zum vorzeitigen Ausscheiden Pelés als auch der 
brasilianischen Mannschaft. Allerdings hatte der englische Verbandsvorsitzende den 
Schiedsrichtern die Anweisung gegeben, die Spiele gegen Brasilien „laufen“ zu lassen, was die 
Erlaubnis zum Foulspiel jeglicher Art bedeutete. 
 
Am 2. Januar 1995 ernannte ihn der frisch gewählte Staatspräsident Brasiliens Fernando 
Henrique Cardoso zum außerordentlichen Sportminister. In dieser Eigenschaft versuchte er vor 
allem, die Korruption brasilianischer Fußballfunktionäre zu bekämpfen. 1998 schied Pelé aus 
dem Amt aus. 

 
Pele 

23.10.1940 03:00 BZT Tres Coracoes 
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(Anm.: Im IHL ist das Geburtsdatum 21.10.1940 angegeben. Auf fast allen sich darauf 
beziehenden Webseiten im Internet (auch auf Wikipedia) wird jedoch der 23.10.1940 
angegeben.)  
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Nachdem in allen bisherigen Geburtsbildern dieser herausragenden Weltfußballer der Mars 
dominante (10. Feld) oder betonte Aspekte (1. und 7. Feld) aufweist, ist es auf den ersten Blick 
schon überraschend, dass er bei Pele nicht herausragt. Nur eine schwache Konjunktion mit dem 
Neptun (Mars am Wendepunkt vom 1. ins 2. Neptunfeld) weist er in diesen bedeutsamen Feldern 
auf. Auch steht hier der Mars (und die Sonne) noch zusätzlich eingeschränkt im 4. Mondfeld – 
vom Mond (Gefühl, Instinkt..) geht hier die stärkere Wirkung gegenüber Mars aus.  
(Auch in der 1. Gruppe der Bundesligaspieler erzielte der Mond ein höheres Ergebnis im  
10. Marsfeld (30) im Vergleich zum 4. Marsfeld (22).) 
Im Gesamtergebnis beider Gruppen erlangt die Venus ihr höchstes Ergebnis in Widder. – In 
Korrelation hierzu steht bei Pele die Venus im 1. Haus, im Mars- oder Widderhaus, wie auch 
schon auffällig bei U. Seeler und D. Maradona. (Siehe Beschreibung der Venus im 1. Haus bei 
U. Seeler). Die dominante Mondstellung im eigenen Zeichen Krebs im 10. Mars-Sonnenfeld und 
die Venus im 1. Neptunfeld, beide im 1. Haus – unmittelbare Prägung der Persönlichkeit – lassen 
hier auf ein hohes körperliches Feingefühl (Ballgefühl) schließen. 
  
(Astrologisch gesehen, weisen Mond, Venus und Neptun (Neptun oft als höhere Venus 
bezeichnet) enge, ergänzende Beziehungen zueinander auf: der Mond steht im Venuszeichen Stier 
in seiner Erhöhung (Hochwuchs, Aufblühen…), die Venus im Neptunzeichen Fische; Fische und 
Stier, Stier und Krebs stehen im Sextilaspekt (Freundschaftsaspekt) zueinander, Fische im 
Trigonaspekt zu Krebs (Fische und Krebs sind Wasserzeichen „Gefühlswelt“ ). Sowohl von den 
Zeichen, als auch von den Planetenkräften bestehen hier enge Verwandtschaften, die sich in den 
einzelnen Geburtsbildern auch kompensieren. (Siehe auch Studie der Maler.) 
Nach mehreren Analysen ist es schon sehr auffällig, dass bei all diesen herausragenden 
Weltfußballern, neben der herausragenden Bedeutung der Geburtsgebieter, des Aszendenten 
selbst, Mars, Pluto und/oder Uranus auch noch vom Mond und/oder Venus und/oder Neptun 
(Künstlerplaneten) starke Wirkungen (Ballgefühl) ausgehen: 
Bei U. Seeler stehen sowohl Mond, Neptun und Venus in dominanten 10. Feldern anderer 
Planeten; bei G. Müller neben der dominanten Krebsbetonung der uneingeschränkte Neptun im 
1. Venus-Mond-Jupiterfeld; bei B. Prinz neben der dominanten Krebsbetonung die herrschende 
Mondstellung u. a. auch im 7. Venusfeld; bei F. Beckenbauer ist es neben der dominanten 
Krebsbetonung und der Rezeption von Mond und Mars besonders die Venus (Eleganz) im  
10. Mondfeld; bei J. Cruyff die dominante Venusstellung mit ihren Herrscherbeziehungen und 
der betonte Neptun im 7. Mars-Venus-Merkurfeld; bei D. Maradona die Venus im 1. Haus im  
10. Mondfeld, der Neptun im 1. Sonnenfeld, der Mond im 7. Plutofeld und der tonangebende 
Mars in Krebs; bei Z. Zidane neben der dominanten Krebsbetonung, der AC in Stier im  
7. Neptun-Mondfeld, Mond im 1. Neptunfeld in Rezeption mit Mars, die Venus im 1. Saturn-
Sonnenfeld, im 10. Plutofeld und 7. Jupiterfeld. Zudem bezeichnend: Mars steht hier 5x in Krebs 
(sinnbildlich Mars/Mond), 2x im 1. Neptunfeld (Seeler und Pele, bei Pele zusätzlich in Waage), 
1x im 1. Venusfeld (Cruyff). Der Einfluss der Künstlerzeichen oder Künstlerplaneten auf Mars 
selbst tritt hier ebenfalls auffällig in Erscheinung – siehe auch höchste Werte von Mars in Krebs 
(45) und Stier (45) und in Korrelation dazu Mars im 1. Mondfeld (47) und 1. Venusfeld (60).) 
 
Mond, Venus und Neptun weisen bei Pele zudem noch starke förderliche Aspekte (Sextile und 
Trigone) zu den anderen Planeten auf (Ballkünstler auf höchstem Niveau). 
Saturn als Geburtsgebieter des AC in Jungfrau steht im 1. Jupiter-Uranusfeld, alle im 9. Haus, im 
eigenen Jupiterhaus (freie Entwicklung). Sie bilden hier nicht nur den Anfang eines T-Quadrates 
(Saturn/Jupiter im 10. Plutofeld und 7. Sonnen-Merkurfeld, Uranus im 7. Merkurfeld), sondern 
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sie stehen auch ausnahmslos in den oberen Feldern (1. und 7. Felder mit eingeschlossen) der 
anderen Planeten und es geht von ihnen die stärkste Wirkung in diesem Geburtsbild aus. 
Führungskraft, Entwicklungskraft, große Übersicht…(Jupiter und 9. Haus, und im 9. Venus-
Neptunfeld, Gebieter des IC in Schütze), Beständigkeit, Ausdauer, Disziplin, Ehrgeiz, 
Verantwortung übernehmen…(Saturn) und geistige Sprengkraft, Geistesblitz, Unberechenbarkeit, 
Eigenwilligkeit, Genialität, Technik…(Uranus) bilden hier eine geballte Konjunktion und  
weisen neben den erwähnten Aspekten noch sehr verstärkende förderliche Aspekte auf: im 11. 
Mondfeld, im 9. Venus-Neptunfeld und im 8. Marsfeld (Mars in einem Arbeitseinsatz im 6. Feld 
dieser Planeten –  tiefgreifende Verwandlung, Wesensänderung dieser Planetenkräfte unter der 
Schlagkraft, Stoßkraft… des Mars, kämpferische Auswirkung auf Saturn, Jupiter und Uranus). 
Merkur, ebenfalls Geburtsgebieter und Gebieter des 10. Hauses (höchste Anstrengung) steht in 
Skorpion, im eigenen 3. Haus im 7. Feld von Saturn, Jupiter und Uranus: betonte Ausprägung 
dieser Planetenkräfte, Austausch der Kräfte, Kräftemessen von Verstandeskraft, 
Beobachtungsgabe, Aufmerksamkeit …auf der einen Seite und der Saturn-Jupiter-Uranuskraft 
auf der anderen Seite (siehe oben). Eine hohe Wachsamkeit, Beobachtungsgabe, Überblick, 
flexibles, unberechenbares Denken und blitzartige Einfälle (Merkur/Uranus), Beständigkeit, 
Tragkraft und Wucht… zeichnen ihn aus. Merkur in Skorpion verfügt zudem über die geballte 
Kraft von Sonne und Mars (im 2. Feld) und dadurch wird seine Wirkung noch verstärkt. 
Die Sonne, Gebieter über Pluto in Löwe, ebenfalls im 3. Haus, am Wendepunkt von Waage in 
Skorpion (anteilige Wirkung von beiden Zeichen) steht im 7. Jupiter-Saturnfeld – betonte 
Ausprägung auch der Sonnenkraft, der Leuchtkraft, Lebensfülle, überbewusste Führung… 
 
Die Venus nimmt eine außergewöhnliche Herrscherstellung in seinem Geburtsbild ein. Sie 
gebietet über Saturn, Jupiter und Uranus in Stier und über Mars und Sonne (anteilig) in Waage. 
Außer der Rezeption von Pluto in Löwe und Sonne in Waage/Skorpion (Pluto, Hauptgebieter von 
Skorpion und Mitgebieter von Waage) enden alle Herrscherbeziehungen in der Rezeption (und im 
Trigon) von Venus/Neptun/Jungfrau im 1. Haus und Saturn/Jupiter/Uranus/Stier im 9. Haus (freie 
Entwicklung). (Merkur in Skorpion und Neptun in Jungfrau bilden zudem noch eine Rezeption.) 
Der Mars im 2. Haus verfügt über die geballte Kraft von AC/Venus/Neptun, (Mars am 
Wendepunkt des 1. und 2. Neptunfeldes – anteilige Wirkung), die Sonne im 3. Haus am 
Wendepunkt von Waage/Skorpion über Venus/Neptun aus dem Marshaus selbst und werden von 
ihnen aus dem Hintergrund geformt und bestimmt.   
  

 Vergleich dieser Geburtsbilder 
      
In allen sieben Geburtsbildern dieser herausragenden Weltfußballspieler (ohne B. Prinz 
wegen der fehlenden Uhrzeit) stehen die Aszendenten und /oder die Geburtsgebieter des  
1. Hauses – Selbstbehauptung, Durchsetzung der eigenen Persönlichkeit, marsähnliche 
Wirkung – in 10. und 1. Feldern  eines oder mehrerer  anderer Planeten und z. T. auch in den 
7. Feldern. (Bei J. Cruyff, D. Maradona, Z. Zidane und Pele bilden die Geburtsgebieter auch 
den Anfang eines T-Quadrates und stehen zudem am häufigsten in den oberen gewichtigen 
Feldern der anderen Planeten.)   
Bei sechs von ihnen ist außerdem das 1. Haus (Mars bzw. Widderhaus) mit Planeten besetzt 
(unmittelbare Prägung der Persönlichkeit). Bei drei von ihnen steht die Venus (Eleganz) im  
1. Haus (Widderhaus) in Korrelation mit ihrem höchsten Ergebnis in Widder (48) in der 
Gesamtgruppe. (Das 10. Haus ist bei D. Maradona mit Pluto/Uranus (Pluto, Geburtsgebieter), 
bei U. Seeler mit Mars/Neptun und bei G. Müller mit Uranus besetzt.)  
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Hauspositionen (7 herausragende Weltfußballer) 
     in   1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
     
Son       0       1       2       1       0       0        0       0       1       0       0       2   
Mon       0       0       1       0       1       1        1       0       1       0       2       0   
Mer       1       0       3       1       0       0       0       0       1       0       1       0   
Ven       3       1       2       0       0       0       0       1       0       0       0       0   
Mar       1       1       1       0       0       0        0       0       2       1       0       1   
Jup       1       2       0       2       0       0        0       1       1       0       0       0   
Sat       1       2       0       1       0       0        0       0       1       0       0       2   
Ura       1       0       0       0       0       2        0       0       1       2       1       0   
Nep       1       2       0       1       0       0        1       0       0       1       0       1   
Plu       1       1       0       0       1       0        0       1       0       1       0       2  
(5,8)    10      10       9       6       2       3       2       3       8       5       4       8        

 
Die Häuser 1, 2, 3, 9 und 12 liegen in den Gesamtergebnissen vorne. Auffällig der hohe 
Venuswert (3) im 1. Haus und Merkurwert (3) im 3. Haus, im eigenen Merkurhaus 
(Aufmerksamkeit, Beobachtungsgabe, gutes Auge für seine Mitspieler…). 
 
 
Horoskopdatenbank: 8 herausragende Weltfußballer/in  
n=8  
Zeichenpositionen 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
Son       0       1       0       1       0       1        1       4       0       0       0       0   
Mon       1       0       0       2       1       0       1       2       0       0       0       1   
Mer       1       0       0       1       0       1        0       5       0       0       0       0   
Ven       1       0       1       0       1       1        2       0       2       0       0       0   
Mar       1       0       0       5       0       1       1       0       0       0       0       0   
Jup       0       1       0       1       0       0        2       1       1       2       0       0   
Sat       0       1       1       2       2       0       0       0       0       1       0       1  
(4,7)     4       3       2       12      4       4       7       12      3       3       0       2 
Ura       0       2       3       0       1       0        1       1       0       0       0       0   
Nep       0       0       0       0       0       2        3       1       2       0       0       0   
Plu       0       0       0       1       4       2       1       0       0       0       0       0  
(6,7)     4       5       5       13      9       8       12      14      5       3       0       2 

 
(Das Geburtsbild von B. Prinz wird jetzt bei den Zeichenpositionen und Planetenfeldern mit 
berücksichtigt.) 
Die Höchstwerte der Planeten in den Zeichen bei diesen herausragenden Weltfußballern fallen 
ins Auge: Die Sonnen-(4) und Merkurwerte (5) im Pluto-Mars-Neptun-Zeichen Skorpion (mit 
Peles Sonne am Wendepunkt wären es ebenfalls 5), der Marswert in Krebs (5) und der Plutowert 
(4) in Löwe (in seiner Erhöhung) ragen hier deutlich heraus. (Die hohen Werte in Skorpion stehen 
auch in Korrelation zu den hohen Werten im 1. Plutofeld bei den 133 Weltfußballern.)  
Die Herrscherbeziehungen dieser Höchststände enden einerseits in der Rezeption von Pluto in 
Löwe (in seiner Erhöhung) und Sonne in Skorpion (bei G. Müller und Pele trifft dies auch zu), 
und andererseits über Mars in Krebs in Mond in Krebs (2) selbst oder in Mond in Skorpion (2)...  
(Bei F. Beckenbauer, Z. Zidane und B. Prinz stehen Mars und Mond in Rezeption und bilden hier 
auch das Ende von Herrscherbeziehungen.) 
In allen acht Geburtsbildern ist das Skorpionzeichen (Kampf) mit einem oder mehreren 
Planeten besetzt und ebenfalls das Krebszeichen (Gefühl) und bei sieben auch noch das 
Löwezeichen. 
Sehr aufschlussreich: in sieben Geburtsbildern stehen die Planeten in Krebs in dominanten 
Stellungen (10. Feld) und beim achten Geburtsbild (D. Maradona) der Mars im betonten 
 7. Feld und zudem am häufigsten in den oberen Feldern der anderen Planeten - 
tonangebend).  
(Das Zeichen und Haus in dem ein dominanter oder betonter Planet steht, erfährt die gleiche 
Gewichtung wie die Planetenkraft selbst.)  
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Der obere Gesamtwert (44) 
liegt um 159 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(17) der unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 26  
(Vergleichswert: 18) 

 
In den Planetenfeldern 1, 7 und 10 liegt der Mars zudem um 44 % über dem Vergleichswert. 
(Im gewichtigen 2. Feld (6) der unteren Felder notiert er dazu seinen Höchstwert.) 
Trotz der hohen Bedeutung der Aszendenten und /oder der Geburtsgebieter liefert der Mars bei 
diesen herausragenden Weltfußballern höchst eindrucksvolle Ergebnisse.   
In sechs von acht Geburtsbildern befindet sich der Mars in den dominanten 10. Feldern eines 
oder mehrerer Planeten (oder im 10. Haus), bei vier mehrfach, insgesamt 15x. Dagegen steht der 
Mars nur einmal oder zweimal (bei B. Prinz unklar) im eingeschränkten 4. Feld des Mondes).  
Der Marseffekt, den Michel Gauquelin bei Spitzensportlern nachgewiesen hatte, wurde in 
Korrelation hierzu, bei diesen herausragenden Weltfußballer/innen in den gewichtigen 
Planetenfeldern insgesamt eindrucksvoll bestätigt.  
Bezeichnend weisen auch die Höchstwerte von Mars in den 9. und 10. Planetenfeldern in 
Korrelation eine annähernde Übereinstimmung mit den entsprechenden *Sektoren im 
Horoskopkreis auf, in denen Michel Gauquelin signifikante Abweichungen von Mars 
nachgewiesen hatte. (*Sie liegen im Bereich des 9. und 10. Hauses.)  
 
In den Sonnenfeldern erzielte der Mars seinen Höchstwert im 10. Sonnenfeld (3) und ebenfalls in 
den Jupiterfeldern im 10. Jupiterfeld (3).  
 
 

Der obere Gesamtwert (42) 
liegt um 121 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(19) der unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 16  
(Vergleichswert: 18) 

 
Woher rühren ihre Genialität, ihre außergewöhnlichen Begabungen her? – 
Dieser Vergleich gibt darauf die Antwort: Es ist der Uranus, die geistige Sprengkraft und 
Erkenntniskraft des Ganzen, der Geistesblitz, der zum blitzartigen Erkennen einer Chance führt, 
seine unberechenbare Kraft mit der Neigung aus dem Einfall, aus der Intuition heraus zu 
handeln… dem sie einen großen Anteil daran zu verdanken haben.  
Enorm hoher Einfluss von Uranus bei U. Seeler, G. Müller, F. Beckenbauer, D. Maradona und 
Pele. 
 
 
 

Mars ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 4 6. Feld 5    (6) 1. Feld 8 
 9. Feld 9 5. Feld 1 7. Feld 3 
10. Feld 15 4. Feld 2 
11. Feld 7 3. Feld 3 
12. Feld 9 2. Feld 6 
gesamt 44  17  (30) 

Uranus ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 9 6. Feld 2   (6) 1. Feld 8 
 9. Feld 12 5. Feld 4 7. Feld 3 
10. Feld 5 4. Feld 5 
11. Feld 10 3. Feld 4 
12. Feld 6 2. Feld 4 
gesamt 42  19  (30) 
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Der obere Gesamtwert (37) 
liegt um 61 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (23) der 
unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 16  
(Vergleichswert: 18) 

 
Der Einfluss von Saturn, dem beständigen, beharrlichen Streben nach Bestleistung, der Tragkraft, 
der Disziplin, der Kraft Verantwortung zu übernehmen… ist hier ebenfalls nicht zu übersehen. – 
Auch hier noch ein hoher Wert (7) im gewichtigen 2. Feld. (Im 7. Feld (6) erzielt er den höchsten 
Wert aller Planeten.) 
Hohes Gewicht von Saturn besonders in den Geburtsbildern von G. Müller, F. Beckenbauer,  
B. Prinz, Z. Zidane, D. Maradona und Pele. 
 
 

Der obere Gesamtwert (37) 
liegt um 42 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (26) der 
unteren Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 18  
(Vergleichswert: 18) 

 
Von Pluto, der Verwandlungskraft, der Kraft der Umwertung und Neugestaltung, der Kraft der 
Kritik (Zerstörung des Misslungenen, Verbrauchten, Veralteten), der extremen Wendungen… 
(Hauptgebieter des Skorpionzeichens), geht ebenfalls ein stärkerer Einfluss aus. 
In den Sonnenfeldern verzeichnet er im 10. Feld (3) seinen Höchstwert.  
Besonders starke Wirkung in den Geburtsbildern von U. Seeler, G. Müller, F. Beckenbauer und 
D. Maradona. 
 
 

Der untere Gesamtwert (35) 
liegt um 46 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (24) der 
oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 18  
(Vergleichswert: 18) 

 
Die Führungs- und Entwicklungskraft… schneidet hier insgesamt schlechter ab. In den 
Planetenfeldern 1, 7 und 10 liegt Jupiter aber insgesamt am Vergleichswert. (Sein schwächerer 
Einfluss wird jedoch z. T. kompensiert durch die dominierende Uranuskraft.) 
Im Geburtsbild von Pele ist der Jupiter gemeinsam mit Uranus und Saturn maximal bedeutsam 
und auch bei B. Prinz, D. Maradona und Z. Zidane geht ein starker Einfluss von ihm aus. 

Saturn ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 3 6. Feld 2   (6) 1. Feld 6 
 9. Feld 10 5. Feld 7 7. Feld 6 
10. Feld 4 4. Feld 3 
11. Feld 12 3. Feld 4 
12. Feld 8 2. Feld 7 
gesamt 37  23  (30) 

Pluto (8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 2 6. Feld 0    (6) 1. Feld 7 
 9. Feld 4 5. Feld 5 7. Feld 2 
10. Feld 9 4. Feld 8 
11. Feld 16 3. Feld 8 
12. Feld 6 2. Feld 5 
gesamt 37  26  (30) 

Jupiter ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 6 6. Feld 7   (6) 1. Feld 9 
 9. Feld 7 5. Feld 5 7. Feld 4 
10. Feld 5 4. Feld 9 
11. Feld 2 3. Feld 8 
12. Feld 4 2. Feld 6 
gesamt 24  35   (30) 
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Der untere Gesamtwert (39) 
liegt um 62 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (24) der 
oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 16  
(Vergleichswert: 18) 

 
In fast allen Geburtsbildern geht vom Krebszeichen eine dominante Wirkung aus, aufgrund der 
dominanten Planeten darin – siehe vor allem Mars (5). 
Vom Mond selbst geht paradoxerweise ein deutlich schwächerer Einfluss aus – siehe auch 
Ergebnisse der Weltfußballer im Vergleich zu den Bundesligaspielern. 
Das Ballgefühl wird hier über das Krebszeichen selbst kompensiert (und auch durch Venus 
und/oder Neptun). 
Dominante Mondstellungen weisen jedoch B. Prinz (in Widder), Pele (in Krebs) und  
U. Seeler (in Löwe und 1. Plutofeld) auf. 
 
 

Der untere Gesamtwert (41) 
liegt um 156 % höher 
gegenüber dem Gesamtwert 
(16) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 17  
(Vergleichswert: 18) 

 
Auch in diesem Vergleich bestätigt Neptun seinen insgesamt geringsten Einfluss bei den 
Spitzenfußballern. Im Geburtsbild von U. Seeler ist er jedoch gemeinsam mit Mars maximal 
bedeutsam und auch bei J. Cruyff, D. Maradona, G. Müller Z. Zidane und Pele geht ein stärkerer 
Einfluss von ihm aus (im 1. oder 7. Feld von Planeten). Das schwache Gesamtergebnis in den 
oberen Feldern täuscht hier etwas darüber hinweg – siehe auch hohes Ergebnis im 1. Feld (10). 
 
 

Der untere Gesamtwert (30) 
liegt um 58 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (19) der 
oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 11  
(Vergleichswert: 14) 

 
Die Ergebnisse der Sonne lassen ebenfalls einen schwächeren Einfluss erkennen. – (Im 
Gegensatz zu ihren Zeichenstellungen mit den Herrscherbeziehungen insgesamt.) 
Im unteren gewichtigen 2. Feld erzielt sie jedoch einen hohen Wert (9).  
Im Geburtsbild von J. Cruyff und Z. Zidane gehen von der Sonne starke Wirkungen aus.  

Mond ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 3 6. Feld 9   (6) 1. Feld 6 
 9. Feld 4 5. Feld 8 7. Feld 3 
10. Feld 7 4. Feld 11 
11. Feld 3 3. Feld 8 
12. Feld 7 2. Feld 3 
gesamt 24  39 (30) 

Neptun ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 0 6. Feld 4    (6) 1. Feld 10 
 9. Feld 2 5. Feld 12 7. Feld 5 
10. Feld 2 4. Feld 2 
11. Feld 7 3. Feld 17 
12. Feld 5 2. Feld 6 
gesamt 16  41  (30) 

Sonne ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 4 6. Feld 3   (4,7) 1. Feld 3 
 9. Feld 2 5. Feld 3 7. Feld 4 
10. Feld 4 4. Feld 9 
11. Feld 4 3. Feld 6 
12. Feld 5 2. Feld 9 
gesamt 19  30  (23,3) 
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Der untere Gesamtwert (28) 
liegt um 47 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (19) der 
oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 12  
(Vergleichswert: 14) 

 
Der schwächere Einfluss von Merkur überrascht auch durch seine enge Nähe zur Sonne nicht. 
Auch er weist jedoch im unteren 2. Feld ein hohes Ergebnis auf (8). 
Im Geburtsbild von J. Cruyff ist der Merkur, gemeinsam mit Mars und Venus maximal 
bedeutsam und auch bei Z. Zidane (im 1. Marsfeld) und Pele (in Skorpion) geht von ihm eine 
starke Wirkung aus – der Einfluss der Marszeichen bzw. von Mars selbst (im 1. Marsfeld) auf 
Merkur ist in diesen Geburtsbildern nicht zu übersehen. 
(Die schwächere Merkurkraft wird durch die dominante Uranuskraft kompensiert.) 
 

Der untere Gesamtwert (24) 
liegt um 20 % höher gegenüber 
dem Gesamtwert (20) der 
oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 18  
(Vergleichswert: 14) 

 
In den Planetenfeldern 1, 7 und 10 liegt die Venus um 29 % über dem Vergleichswert und 
nimmt hier nach Mars den zweiten Rang ein. 
Die Werte der Venus weichen schon deutlich von den Ergebnissen von Sonne und Merkur ab, 
vor allem im 1. Feld (9). Ihr Einfluss hierin ist deutlich stärker. 
Im Geburtsbild von J. Cruyff ist sie gemeinsam mit Mars und Merkur maximal bedeutsam und 
ebenfalls bei Z. Zidane gemeinsam mit Saturn und Sonne. 
Bei F. Beckenbauer, Pele und D. Maradona kommt sie sehr stark zur Wirkung.  
Der starke Venuseinfluss bei diesen Spielern ist an ihrer eleganten Ballbeherrschung und 
Spielweise, die oftmals bewundert wurden, zu erkennen und beweist im Rückschluss wieder, 
welche Kraft von einem Planeten ausgehen kann.  
 
Der Vergleich der 294 Bundesligaspieler mit den 133 Weltfußballern/innen war schon sehr 
aufschlussreich – der Vergleich mit diesen 8 herausragenden Weltfußballern/innen schenkt 
uns jetzt nochmals eine Fülle an Erkenntnissen. Mars, Uranus, Saturn und Pluto ragen mit 
außergewöhnlich hohen Abstandswerten insgesamt in den gewichtigen Feldern 8 bis 12 
heraus. (Mars erzielt zudem  in den Feldern 1, 7 und 10 den höchsten Gesamtwert (26).)  
In Korrelation hierzu weisen Mars (4), Uranus (4) und Pluto (4) in den entsprechenden  
Häusern 8 bis 12 doppelt so hohe Werte auf, gegenüber den unteren Häusern 2 bis 6. Das 
Zeichen Skorpion (14) erreicht ebenfalls in Korrelation mit dem hohen Einfluss von Mars, Pluto 
(Gebieter von Skorpion) und Uranus (Erhöhung in Skorpion) insgesamt die höchsten 
Planetenstände, knapp vor dem bedeutsamen und gewichtigen Krebszeichen (13). 
 

Merkur ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 2 6. Feld 2    (4,7) 1. Feld 4 
 9. Feld 6 5. Feld 7 7. Feld 5 
10. Feld 3 4. Feld 5 
11. Feld 4 3. Feld 6 
12. Feld 4 2. Feld 8 
gesamt 19  28  (23,3) 

Venus ( 8 herausragende Weltfußballer/in) 
 8. Feld 3 6. Feld 2   (4,7) 1. Feld 9 
 9. Feld 3 5. Feld 7 7. Feld 3 
10. Feld 6 4. Feld 6 
11. Feld 3 3. Feld 4 
12. Feld 5 2. Feld 5 
gesamt 20  24  (23,3) 
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Ergänzender Vergleich mit der Fußballnationalmannschaft der Frauen 
 
Spannend dürfte hier noch ein weiterer Vergleich mit der äußerst erfolgreichen deutschen 
Nationalmannschaft der Frauen sein!  
Der aktuelle Kader (22 Spielerinnen) auf der Webseite http://www.dfb.de/index.php?id=131  
wurde in diesem Vergleich berücksichtigt. (Zeitpunkt 24.1.2008) 
Der Zeitraum der Geburtsdaten beläuft sich von 1972 bis 1988 und liegt ziemlich genau im 
Zeitraum der 1. Gruppe der Bundesligaspieler von 1971 bis 1990. 
Von daher stellt sich deshalb auch die Frage: Inwieweit ist diese herausragende Mannschaft 
identisch mit der 1. Gruppe von Bundesligaspielern?  
(Namen der 22 Spielerinnen mit Geburtsdatum: siehe Ende der Studie.) 
 
Fußballspielerinnen Nationalmannschaft (Zeitpunkt 2 4.1.2008) 
n=22 (fiktive Uhrzeit 12.00 Uhr) 
  

Zeichenpositionen 
 
 

 ����  ����  ��� �  ����  ��� �  ��� �  
Sonne 3 2 0 3 1 2   (1,8) 
Mond 3 1 5 1 1 2 
Merkur  1 1 2 1 2 2 
Venus 2 2 3 1 0 4 
Mars 1 0 2 6 1 1 
Jupiter  0 2 1 2 5 1 
1.Ergeb. 10 8 13 14 10 12  (11)    
Saturn 0 1 1 0 3 6 
Uranus 0 0 0 0 0 0 
Neptun 0 0 0 0 0 0 
Pluto 0 0 0 0 0 0 
insgesamt   10 9 14 14 13 18 (18) 
 
 ��� �  ����  			 	  



  ����  ��� �  
Sonne 1 7 1 0 1 1  (1,8) 
Mond 1 0 2 3 2 1 
Merkur  2 2 4 2 0 3 
Venus 1 6 1 0 0 2 
Mars 3 1 3 2 2 0 
Jupiter  1 3 3 0 4 0 
1.Ergeb. 9 19 14 7 9 7  (11) 
Saturn 5 3 1 2 0 0 
Uranus 2 10 8 2 0 0 
Neptun  0 0 17 5 0 0 
Pluto 16 6 0 0 0 0 
insgesamt   32 38 40 16 9 7  (18) 
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Auch wenn ich aufgrund der bisherigen erstaunlichen Übereinstimmungen wähnte, dass der 
Überraschungseffekt jetzt wohl schon ziemlich ausgeschöpft sein könnte, beeindruckte mich 
besonders die Eindeutigkeit dieser Ergebnisse. Die von einer Zufallserwartung deutlich 
abweichenden höchsten Sonnen(7)- und Venuswerte (6) in Skorpion, der Mars in Krebs (6), 
Mond in Zwillinge (5) – in der Gesamtgruppe (427) erzielte der Mond im beweglichen 
Merkurzeichen  Zwillinge sein zweithöchste Ergebnis (42) – und auch noch der Jupiter in 
Löwe (5) ragen in dieser Gruppe heraus. (Der höchste Sonnenwert in Skorpion und Marswert 
in Krebs liegen auch konform mit den Höchstwerten der 8 herausragenden Weltfußballer.) Die 
Herrscherkette der höchsten Werte von Sonne/Venus in Skorpion – Mars in Krebs – Mond in 
Zwillinge – Merkur (4) in Schütze – Jupiter in Löwe (Gebieter über die insgesamt höchsten 
Planetenstände in Schütze) schließt sich wieder mit der Sonne in Skorpion und endet 
andererseits bei Pluto in den eigenen Zeichen Waage (16) und Skorpion (6). Bemerkenswert 
sind auch die höchsten Werte von Saturn im eigenen Zeichen Jungfrau (6) und Waage (5-
Erhöhung), von Uranus in Skorpion (10-Erhöhung) und Neptun in Schütze (17-Erhöhung).  
  
 

Planetenfelder 
 

Mond 
Referenz: Mond          
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(1,8) 
Son       1       1       2       1       1       2        2       2       2       1       5       2   
Mer       3       1       2       1       1       1        2       3       1       4       2       1   
Ven       2       1       0       4       1       2       1       1       2       4       2       2   
Mar       1       1       2       2       2       1        2       3       3       1       1       3   
Jup       2       1       4       3       0       3       2       3       1       1       1       1   
Sat       2       2       1       4       2       1       1       2       2       2       2       1   
Ura       1       0       0       4       1       4       2       1       2       2       3       2   
Nep       2       0       0       2       2       1        4       2       1       3       1       4   
Plu       0       2       2       1       4       2       2       2       1       4       2       0  
(16,5)   14       9      13      22      14      17      18      19      15      22      19      16   

 
 

Der untere Gesamtwert (91) liegt 
um 21 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (75) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 54 (Vergleichswert: 
49,5) (um 9 % höher) 
 

 
Sowohl das dominante 10. Feld (22) als auch das eingeschränkte 4. Feld (22) ragen hier heraus. 
(Höchste Werte von Mond im 10. Feld der Venus (4), des Saturn (4) und Uranus (4) und im  
4. Feld von Merkur (4), Venus (4) und Pluto (4).)  
Paradox auch der höhere Gesamtwert (54) in den bedeutsamen Feldern 1, 7 und 10 auf der einen 
Seite, gegenüber dem höheren Gesamtwert (91) in den unteren Feldern auf der anderen Seite. 
Die Mondwerte weichen hier insgesamt schon deutlich von der 1. Gruppe ab und tendieren 
erstaunlicherweise eher zur Gruppe der 133 Weltfußballer. (Die höheren Planetenstände im 
Krebszeichen und die damit verbundenen Herrscherbeziehungen verstärken noch den 
Mondeinfluss.) 
  

Mond (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 17 6. Feld 19  (16,5) 1. Feld 14 
 9. Feld 14 5. Feld 15 7. Feld 18 
10. Feld 22 4. Feld 22 
11. Feld 13 3. Feld 19 
12. Feld 9 2. Feld 16 
gesamt 75  91 (82,5) 
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Mars 
Referenz: Mars          
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       2       2       4       4       0       0       0       0       2       1       3       4   
Mon       1       3       1       1       3       3        2       1       2       2       2       1   
Mer       4       3       5       2       1       0       0       1       2       1       1       2   
Ven       0       3       5       0       3       0       0       0       2       1       4       4   
Jup       3       2       3       2       1       1        0       1       5       0       1       3   
Sat       1       7       2       1       3       1       0       0       0       3       2       2   
Ura       1       0       3       3       3       3        2       0       1       0       1       5   
Nep       4       1       1       2       3       3       3       1       1       0       1       2   
Plu       1       2       2       4       3       2       0       0       1       1       4       2  
(16,5)   17   23      26      19      20      13      7       4       16      9       19      25 
 

Der obere Gesamtwert (101) liegt 
um 38 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (73) der unteren 
Felder. 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 43 (Vergleichswert: 
49,5) (um 13 % tiefer) 
 

Außer dem 12. Feld erzielt der Mars in allen oberen gewichtigen Feldern höhere Ergebnisse. 
Von Mars geht bei der Nationalmannschaft der Frauen insgesamt noch ein wesentlich stärkerer 
Einfluss aus gegenüber den beiden vorherigen Gruppen, wie aus dem Gesamtabstand von 38 % 
zu erkennen ist. Der Gesamtwert von 43 in den Feldern 1, 7 und 10 liegt hier allerdings unter dem 
Vergleichswert. 
Das hohe Gewicht des unteren gewichtigen 2. Feldes (25) findet in dieser Gruppe ebenfalls 
eine erstaunliche Bestätigung. Auch in den gewichtigen 2., 10. und 11. Sonnenfeldern (4) 
erzielt der Mars darin seine höchsten Ergebnisse. Auffällig daneben der hohe Wert von Mars im 
12. Saturnfeld (7) – disziplinierter kämpferischer Einsatz für ein hohes Ziel. 
  

Jupiter 
 
Referenz: Jupiter       
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       4       3       1       5       1       1       0       0       3       1       2       1   
Mon       2       1       1       1       1       3        2       3       0       3       4       1   
Mer       5       3       0       2       4       0       1       2       1       1       1       2   
Ven       1       3       5       5       0       0       0       1       0       4       2       1   
Mar       3       3       1       0       5       1       0       1       1       2       3       2   
Sat       2       6       3       0       1       1       0       0       2       2       1       4   
Ura       3       3       0       6       2       1       0       0       3       0       4       0   
Nep       1       2       3       0       6       2       1       0       2       0       1       4   
Plu       3       0       6       2       1       0       2       0       1       4       1       2   
(16,5)   24      24      20      21      21       9       6       7      13      17      19      17   
 
 

Der obere Gesamtwert (95) liegt 
um 30 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (73) der unteren 
Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 51 (Vergleichswert: 
49,5) (um 3 % höher) 

 

Mars (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 13 6. Feld  4   (16,5) 1. Feld 17 
 9. Feld 20 5. Feld 16 7. Feld 7 
10. Feld 19 4. Feld 9 
11. Feld 26 3. Feld 19 
12. Feld 23 2. Feld 25 
gesamt 101  73  (82,5) 

Jupiter (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 9 6. Feld  7   (16,5) 1. Feld 24 
 9. Feld 21 5. Feld 13 7. Feld 6 
10. Feld 21 4. Feld 17 
11. Feld 20 3. Feld 19 
12. Feld 24 2. Feld 17 
gesamt 95   73  (82,5) 
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Von Jupiter, der Führungs- und Entwicklungskraft, geht hier ebenfalls ein deutlich stärkerer 
Einfluss aus gegenüber den vorherigen Gruppen. Wie man aus diesen Ergebnissen erkennen 
kann, befinden sich darunter mehrere Führungspersönlichkeiten. Diese abweichenden Ergeb-
nisse besonders gegenüber der 1. Gruppe (gleicher Zeitraum) sind schon sehr eindrucksvoll. 
 

Saturn 
Referenz: Saturn        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       2       4       4       1       0       1       1       2       2       2       1       2   
Mon       2       1       2       2       2       2        1       1       2       4       1       2   
Mer       5       1       2       4       0       2       1       1       3       2       0       1   
Ven       3       2       4       0       0       2       2       1       1       2       4       1   
Mar       1       2       2       3       0       0        0       1       3       1       2       7   
Jup       2       4       1       2       2       0       0       1       1       0       3       6   
Ura       2       8       9       1       1       1       0       0       0       0       0       0   
Nep       2       3       6       6       3       0       2       0       0       0       0       0   
Plu       6       6       3       0       2       0       0       0       0       0       2       3  
(16,5)   25      31       33     19      10       8        7       7      12      11      13      22  
   

Der obere Gesamtwert (101) liegt 
um 55 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (65) der unteren 
Felder. 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 51 (Vergleichswert: 
49,5) (um 3 % höher) 
 

Enormer Ehrgeiz, Beharrlichkeit, Disziplin, bedachtes Vorgehen… für das Erreichen eines hohen 
Zieles zeichnet auch diese Mannschaft insgesamt aus, wie auch schon die 1. Gruppe von 
Bundesligaspielern und die 8 herausragenden Weltfußballer. Pluto erzielt seine Höchstwerte 
darin im 1. und 2. Saturnfeld (6), Mars (7) und Jupiter (6) im 12. Saturnfeld und Uranus im  
2. und 3. Saturnfeld. 
 

Uranus 
Referenz: Uranus        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       5       0       0       1       2       3       1       3       1       0       2       4   
Mon       1       2       3       2       2       1        2       4       1       4       0       0   
Mer       2       4       0       2       2       3       1       1       1       1       3       2   
Ven       3       1       0       0       2       3        3       1       1       2       2       4   
Mar       1       5       1       0       1       0       2       3       3       3       3       0   
Jup       3       0       4       0       3       0       0       1       2       6       0       3   
Sat       2       0       0       0       0       0        0       1       1       1       9       8   
Nep       2      18       2       0       0       0       0       0       0       0       0       0   
Plu       0       0       0       0       0       0        0       0       0       0       2      20 
(16,5)   19      30      10       5      12      10        9      14      10      17      21      41   
 
 
  

Der untere Gesamtwert (103) liegt 
um 54 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (67) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 33 (Vergleichswert: 
49,5) (um 33 % tiefer) 
 

 

Saturn (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 8 6. Feld 7   (16,5) 1. Feld 25 
 9. Feld 10 5. Feld 12 7. Feld 7 
10. Feld 19 4. Feld 11 
11. Feld 33 3. Feld 13 
12. Feld 31 2. Feld 22 
gesamt 101   65  (82,5) 

Uranus (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 10 6. Feld 14   (16,5) 1. Feld 19 
 9. Feld 12 5. Feld 10 7. Feld 9 
10. Feld 5 4. Feld 17 
11. Feld 10 3. Feld 21 
12. Feld 30 2. Feld 41 
gesamt 67  103 (82,5) 



 59

Der Abstand in der 1. Gruppe (gleicher Zeitraum der Geburtsdaten) liegt bei 25 %.  
Wie schon in der 1. Gruppe erzielt auch hier der Uranus im unteren gewichtigen 2. Planetenfeld 
seinen Höchstwert (41) und auch im 12. und 1. Feld ist er noch stärker gewichtet. (Hohes 
Ergebnis im 1. Feld der Sonne (5) und im 2. Feld von Pluto (20), Saturn (8), Sonne (4) und  
Venus (4). Verblüffend auch in dieser Gruppe die Höchstwerte vom Schnellläufer Mond in den 
gewichtigen 8. und 10. Feldern (4) von Uranus, wie schon in den beiden vorherigen Gruppen 
(Sprengkraft der Gefühle). 
 
 

Neptun 
Referenz: Neptun  
       
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       1       0       1       2       3       1        2       2       0       2       1       7   
Mon       2       4       1       3       1       2       4       1       2       2       0       0   
Mer       4       0       2       3       1       1       1       2       1       2       2       3   
Ven       1       0       0       3       1       3        2       1       2       2       3       4   
Mar       4       2       1       0       1       1       3       3       3       2       1       1   
Jup       1       4       1       0       2       0       1       2       6       0       3       2   
Sat       2       0       0       0       0       0        2       0       3       6       6       3   
Ura       2       0       0       0       0       0        0       0       0       0       2      18   
Plu       0       0       0       0       0       0        0       0       0       0      22       0  
(16,5)   17      10       6      11       9       8       15      11      17      16      40      38  
 
 

Der untere Gesamtwert (122) liegt 
um 177 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (44) der oberen Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 43 (Vergleichswert: 
49,5) (um 13 % tiefer) 
 

Neptun vermerkt insgesamt in allen unteren Feldern der anderen Planeten deutlich höhere Werte.  
(In der 1. Gruppe ist der Abstand deutlich geringer bei 95 %). Bis auf die 2., 1. und  
7. Planetenfelder ist sein Einfluss in dieser Gruppe insgesamt gering. Mars erzielt im  
1. Neptunfeld (4) sein höchstes Ergebnis. (Mars im 1. Neptunfeld bei U. Seeler und Pele.) 
 

 
Pluto 

 
Referenz: Pluto         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       1       8       0       0       1       2       3       1       2       1       1       2   
Mon       0       0       2       4       1       2       2       2       4       1       2       2   
Mer       3       2       4       0       2       1       3       1       1       2       1       2   
Ven       3       4       1       0       0       3       1       3       2       1       2       2   
Mar       1       2       4       1       1       0       0       2       3       4       2       2   
Jup       3       2       1       4       1       0       2       0       1       2       6       0   
Sat       6       3       2       0       0       0       0       0       2       0       3       6   
Ura       0      20       2       0       0       0       0       0       0       0       0       0   
Nep       0       0      22       0       0       0       0       0       0       0       0       0  
(16,5)   17      41      38       9       6       8      11       9      15      11      17      16   
 
 
 
 
 
 

Neptun (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 8 6. Feld 11 (16,5) 1. Feld 17 
 9. Feld 9 5. Feld 17 7. Feld 15 
10. Feld 11 4. Feld 16 
11. Feld 6 3. Feld 40 
12. Feld 10 2. Feld 38 
gesamt 44    122 (82,5) 
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Der obere Gesamtwert (102) liegt 
um 50 % höher gegenüber dem 
Gesamtwert (68) der unteren 
Felder. 
 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 37 (Vergleichswert: 
49,5) (um 25 % tiefer) 

 
Gegenüber der 1. Gruppe (Abstand 76 %) weist der Pluto keine allzu großen Abweichungen auf 
(bedingt natürlich vor allem durch seine Aspekte mit den Langsamläufern). Auffällig jedoch seine 
hohen Werte im 12. Sonnenfeld (8) – Formen und bestimmen der Sonnenkraft aus dem 
Hintergrund – und im 10. Mondfeld (4) und 10. Jupiterfeld (4). 
 

Sonne 
 
   
Referenz: Sonne         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
Mer       8       8       0       0       0       0        0       0       0       0       0       6   
Ven      10       3       3       0       0       0        0       0       0       0       0       6   
 
Mon       1       2       5       1       2       2       2       2       1       1       2       1   
Mar       2       4       3       1       2       0       0       0       0       4       4        2   
Jup       4       1       2       1       3       0       0       1       1       5       1       3   
Sat       2       2       1       2       2       2        1       1       0       1       4       4    
Ura       5       4       2       0       1       3       1       3       2       1       0       0   
Nep       1       7       1       2       0       2       2       1       3       2       1       0   
Plu       1       2       1       1       2       1        3       2       1       0       0       8 
(12,8)   16      22      15       8      12      10       9      10       8      14      12      18   
 
 
       
 

 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 33  
(Vergleichswert: 38,5)  
(um 14 % tiefer) 
 
 
 
 
 

 
In dieser Gruppe von Nationalspielerinnen zeigt die Sonne, wie schon bei den Weltfußballern, 
ziemlich ausgeglichene Werte im Gegensatz zur 1. Gruppe, in der sie in allen unteren Feldern 
deutlich höhere Werte aufwies.  
Die höchsten Werte von Mars (4) und Jupiter (5) im dominanten 10. Sonnenfeld, von Jupiter (4) 
und Uranus (5) im 1. Sonnenfeld und von Mars (4), Uranus (4) und Neptun (7) im 2. Sonnenfeld 
ragen hier heraus. 
 

 
 
 
 

Pluto (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 8 6. Feld 9  (16,5) 1. Feld 17 
 9. Feld 6 5. Feld 15 7. Feld 11 
10. Feld 9 4. Feld 11 
11. Feld 38 3. Feld 17 
12. Feld 41 2. Feld 16 
gesamt 102    68 (82,5) 

Sonne (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 10 6. Feld 10  (12,8) 1. Feld 16 
 9. Feld 12 5. Feld 8 7. Feld 9 
10. Feld 8 4. Feld 14 
11. Feld 15 3. Feld 12 
12. Feld 22 2. Feld 18 
gesamt 67     62  (64) 
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Merkur  
Referenz: Merkur        
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
 
Son       8       6       0       0       0       0        0       0       0       0       0       8 
Ven       5       3       4       0       0       0        0       0       0       0       2       8   
   
Mon       3       1       2       4       1       3       2       1       1       1       2       1   
Mar       4       2       1       1       2       1       0       0       1       2       5       3   
Jup       5       2       1       1       1       2       1       0       4       2       0       3   
Sat       5       1       0       2       3       1       1       2       0       4       2       1   
Ura       2       2       3       1       1       1        1       3       2       2       0       4   
Nep       4       3       2       2       1       2       1       1       1       3       2       0   
Plu       3       2       1       2       1       1        3       1       2       0       4       2  
(12,8)   26      13      10      13      10      11       9       8      11      14      15      14     
  

 

Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 48  
(Vergleichswert: 38,5)  
(um 25 % höher) 
 
 
 
 
 

Wie bei den Weltfußballern vermerkt auch der Merkur in dieser Gruppe ziemlich ausgeglichene 
Werte im Gegensatz zur 1. Gruppe (gleicher Zeitraum), in der er in allen unteren Feldern deutlich 
höhere Werte aufwies. Ein stärkeres Einfluss macht sich hier jedoch über einen außergewöhnlich 
hohen Gesamtwert (26) im bedeutsamen 1. Feld bemerkbar (höchster Einzelwert). 
Mars (4), Jupiter (5), Saturn (5) und Neptun (4) ragen auffällig im 1. Merkurfeld heraus. 
 

Venus 
 
Referenz: Venus         
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
Son      10       6       0       0       0       0        0       0       0       0       3       3   
Mer       5       8       2       0       0       0        0       0       0       0       4       3   
 
Mon       2       2       2       4       2       1       1       2       1       4       0       1   
Mar       0       4       4       1       2       0       0       0       3       0       5       3   
Jup       1       1       2       4       0       1       0       0       0       5       5       3   
Sat       3       1       4       2       1       1       2       2       0       0       4       2   
Ura       3       4       2       2       1       1       3       3       2       0       0       1   
Nep       1       4       3       2       2       1       2       3       1       3       0       0   
Plu       3       2       2       1       2       3        1       3       0       0       1       4  
(12,8)   13      18      19      16      10       8       9      13       7      12      15      14  

 
Planetenfelder 1,7 und 10 
insgesamt: 38  
(Vergleichswert: 38,5)  
 
 
 
 
 

Gegenüber Sonne und Merkur erreicht die Venus in den oberen Feldern insgesamt höhere Werte. 
In den Planetenfeldern 1, 7 und 10 liegt sie am Vergleichswert. Gegenüber der 1. Gruppe 
weichen die Werte insgesamt deutlich ab.   
Auffallend die hohen Ergebnisse von Mars (5), Jupiter (5) und Saturn (4) im 11. Venusfeld 
und von Mars (4), Uranus (4) und Neptun (4) im 2. Venusfeld. 

Merkur (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 11 6. Feld 8  (12,8) 1. Feld 26 
 9. Feld 10 5. Feld 11 7. Feld 9 
10. Feld 13 4. Feld 14 
11. Feld 10 3. Feld 15 
12. Feld 13 2. Feld 14 
gesamt 57    62  (64) 

Venus (22 Nationalspielerinnen) 
 8. Feld 8 6. Feld 13  (12,8) 1. Feld 13 
 9. Feld 10 5. Feld 7 7. Feld 9 
10. Feld 16 4. Feld 12 
11. Feld 19 3. Feld 15 
12. Feld 18 2. Feld 14 
gesamt 71     61  (64) 
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Zusammenfassung 
 

Im Vergleich zur 1. Gruppe der Bundesligaspieler – gleicher Zeitraum der Geburtsdaten – 
in der Sonne, Merkur und Venus in allen unteren Feldern höhere Ergebnisse verzeichneten, 
weichen sie bei den Nationalspielerinnen erheblich ab. 
Sie weisen darin vielmehr eine erstaunliche Übereinstimmung mit den Ergebnissen der  
133 Weltfußballer auf. Das ist schon eine ziemliche Überraschung.  
Ebenso liegen auch die Jupiterwerte der Nationalspielerinnen eher mit den Ergebnissen der 
Weltfußballer konform, auch wenn sie noch deutlich übertroffen wurden. Jupiter erzielt bei den 
Nationalspielerinnen in allen oberen gewichtigen Feldern höhere Werte und mit großem 
Abstand den höchsten Gesamtabstandswert von 30 % - Führung und Entwicklung. 
Desgleichen lassen auch die Mondwerte darin eine starke Tendenz mit der Gruppe der  
133 Weltfußballer erkennen. Höchst verblüffend die übereinstimmenden Höchstwerte vom 
Mond in den gewichtigen 8. und 10. Feldern des Uranus in allen einzelnen Gruppen. 
 
 

Mond 
 
Horoskopdatenbank:  Gesamtgruppe von 448 Bundesliga spielern, Weltfußballern und Nationalspielerinnen (B. Prinz wurde 
nur einmal bei den Weltfußballer/innen berücksichti gt).    
n=448 
Referenz:  Mond  
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(37,3) 
Son      39      41      44      32      29      32       36      28      33      42      45      47   
Mer      45      47      39      33      22      37       41      23      32      53      45      31   
Ven      38      49      29      37      28      40      26      34      37      37      47      46   
Mar      48      36      32      41      43      24      34      32      38      38      42      40   
Jup      47      31      51      32      24      36      32      30      40      42      42      41   
Sat      37      38      39      31      45      35       35      25      38      42      36      47   
Ura      46      33      35      51      29      55      44      32      30      39      30      24   
Nep      37      38      29      43      40      40       50      42      32      37      29      31   
Plu      30      44      39      41      48      42      35      33      31      32      37      36  
336     367      357     337     341     308     341     333     279     311     362     353     343       
          

In den Mondfeldern von insgesamt 448 Fußballspieler/innen ragt der Uranus im 6. (55) und  
4. Mondfeld (51) auffällig heraus (Mond dadurch im 8. und 10. Uranusfeld), gefolgt vom 1. (46) 
und 7. Mondfeld (44). – (Siehe auch Abstandswerte gegenüber den benachbarten Feldern.)  
Mond in all diesen gewichtigen Uranusfeldern (8, 10, 1 und 7 von Uranus) bedeutet auch 
Sprengkraft der Gefühle (blitzartig sich ändernde Gefühle, Instinkte…).  
Sehr bemerkenswert auch die Höchstwerte des Merkur (Kraft der Beobachtung, Aufmerk-
samkeit …) im 10. Mondfeld (53), des Neptun im 7. Mondfeld (50), der Venus im 2. Mondfeld 
(49) und der Höchstwert von Mars im 1. Mondfeld (48) in Kongruenz mit dem Höchstwert von 
Mars in Krebs (51) (gleiche Schwingung) im Gesamtergebnis aller Gruppen. 
 
 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
Mond    34      41      47      48      35      38      37      31      43      34      26      34  
 

Im eigenen Zeichen Krebs (48) und in Zwillinge (47) erzielt der Mond im Gesamtergebnis von 
448 Fußballspieler/innen seine Höchstwerte.  
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Der Mars mit seinen tendenziell übereinstimmenden Ergebnissen in allen drei Gruppen 
dürfte wohl schon sehr beeindruckt haben.  
Der große Einfluss von Mars wurde in allen drei Gruppen dieser Spitzensportler bestätigt. 
Im Vergleich mit der 1. Gruppe von Bundesligaspielern (16,7 %) – gleicher Zeitraum – erzielt 
der Mars bei den Nationalspielerinnen jedoch im prozentualen Verhältnis einen mehr als doppelt 
so hohen Abstandswert (38%) in den oberen gewichtigen Feldern, wie auch gegenüber der  
2. Gruppe von 133 Weltfußballern (15,1 %). Dieser noch beträchtlich stärkere Einfluss von 
Mars bei den Nationalspielerinnen ist schon eine ziemliche Überraschung. 
 
Referenz: Mars Gesamtgruppe (448)  
n=448 
 
Haus      1       2       3       4       5       6        7       8       9      10      11      12 
(37,3) 
Son      46      57      53      51      25      13      16      18      15      26      48      80   
Mon      48      40      42      38      38      32      34      24      43      41      32      36   
Mer      52      52      58      52      21      17      19      16      19      26      47      69   
Ven      60      53      44      31      52      18      15       7      23      42      50      53   
Jup      47      45      63      31      28      15      22      31      33      49      45      39   
Sat      58      67      52      26      28      29      35      26      26      23      29      49   
Ura      35      44      59      38      38      33      37      38      21      29      33      43   
Nep      43      43      39      47      48      38      35      44      29      24      30      28   
Plu      39      52      43      43      33      47      22      26      27      28      45      43   
(336)   428     453     453     357     311     242      235     230     236     288     359     440               
 

Die Sonne im 12. Feld des Mars (80) – Mars im 2. Sonnenfeld (Verfügen über die geballte Kraft 
der Sonne) – ragt gegenüber allen anderen Feldern mit großem Abstand heraus. (Auch der 
Merkur (69) erzielt darin noch ein hohes Ergebnis.) Im dominanten 10. Sonnen(51)- und 
Merkurfeld (52) erzielt der Mars doppelt so hohe Werte gegenüber deren 4. Feldern. 
Auffallend auch die Höchstwerte von Saturn (67) und Pluto (52) im 2. Marsfeld (Verfügen über 
die gesammelte geballte Kraft des Mars) und von Jupiter (63) und Uranus (59) im 3. Marsfeld 
(im Erkundigungseinsatz für Mars).  
An den Höchstwerten von Mars im 1. Mondfeld (48) in Übereinstimmung mit dem höchsten 
Marswert (50) in Krebs und von Mars im 1. Venusfeld (60) in  Kongruenz mit dem zweit-
höchsten Marswert (45) in Stier und dem höchsten Venuswert in Widder (50) hat sich 
natürlich auch aufgrund der geringen Anzahl von 22 Spielerinnen in dieser 3. Gruppe nicht 
mehr viel verändert. 
 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
Mar      33      45      37      50      42      40      40      37      29      43      30      22 
Ven      50      35      46      30      31      45      33      37      24      36      44      37   
Jup      51      38      29      26      36      35      36      32      36      33      55      41   
Sat       9      10      25      36      47      57       63      81      71      25      11      13    
 

Jupiter in Wassermann (55) liegt jetzt vor Jupiter in Widder (51). Saturn vermerkt seinen 
Höchstwert weiterhin in Skorpion (81). 
 
        Wid     Sti     Zwi     Kre     Löw     Jun      Waa     Sko     Sch     Ste     Was     Fis 
Sonne    36      36      36      43      36      36      30      42      31      33      40      49  

 
Bemerkenswert: Die Sonne erzielt jetzt im Gesamtergebnis ihre Höchstwerte in den 
Wasserzeichen Fische (49), Krebs (43) und Skorpion (42) – (Gefühlswelt). 
Die mit großem Abstand höchsten Ergebnisse von Sonne (7) und Venus (6) in Skorpion und 
von Mars in Krebs (6) bei den 22 Nationalspielerinnen dürften in dieser Eindeutigkeit wohl 
zudem noch alle Astrologiefreunde überrascht haben. Diese sehr erfolgreiche Mannschaft ist 
insgesamt gesehen sehr stark von Mars, Jupiter, Saturn und Pluto geprägt; hinzu kommt noch 
ein starker Skorpion- und Krebseinfluss (siehe auch Herrscherbeziehungen). 
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Einige Zitate zum Fußball 

 
 

Das Fußballspiel ist rituelle Jagd, stilisierter Ka mpf und symbolisches Geschehen.  
(Desmond Morris) 
 
In Vollendung praktiziert ist Fußball eine Kunst - genau wie die Malerei. 
Alfredo di Stefano, spanischer Nationalspieler 
 
Das Geheimnis des Fußballs liegt darin, die maximal e Wirkung des Balls zur Geltung zu bringen. 
Jean Giraudoux, französischer Schriftsteller 
 
Der Fußball hat diesselbe Funktion in der Gesellsch aft wie andere Ausdrucksformen der Kunst: 
ein guter Film, ein gutes Lied, ein gutes Bild. 
Cesar Luis Menotti 
 
Stärke ist beim Fußball List, und Geschwindigkeit i st Präzision. 
Cesar Luis Menotti 
 
In keinem anderen Bereich laufen auf so kleinem Rau m mit so einfachen Mitteln so elementare und 
zugleich hochdifferenzierte Prozesse ab. Fußball is t das Theater der Welt. 
Horst Bredekamp, Kunsthistoriker 
 
Einige Leute halten Fußball für einen Kampf auf Leb en und Tod. Ich mag diese Einstellung nicht. 
Ich versichere Ihnen, dass es weit ernster ist.  
(Bill Shankley, Manager) 
 
Fußball ist ein kollektives Kunstwerk.  
Norbert Elias, Soziologe 
 
Fußball verlangt Intelligenz der Füße.  
Epouné Albert Etokoké, Präsident des Fußballverbandes von Kamerun 
 
Wer vom Fußball redet, bringt ein ganzes Stück Mens chsein zur Sprache.  
Georges Haldas, Schriftsteller 
 
Die Spannung des Spiels erschöpft sich nie. Das ist  in der Tat eine große Erfindung.  
Norbert Elias, Soziologe 
 
Der Fußball ist einer der am weitesten verbreiteten  religiösen Aberglauben unserer Zeit. Er ist 
heute das wirkliche Opium des Volkes.  
Umberto Eco, italienischer Schriftsteller ("Der Name der Rose") 
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Fußball-Bundesliga 2007/08 
Aktueller Lizenzspielerkader Saison 2007/08 (Mittelfeld und Angriff) 
(Bestandsaufnahme 14.11.2007) 
Datenquelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fball-Bundeslig a_2007/08 
 
FC Bayern 
Mittelfeld (9) 
Franck Ribéry 7 Hamit Alt�ntop 8 Zé Roberto 15 Andreas Ottl 16 Mark van Bommel 17 José Ernesto Sosa  
20 Bastian Schweinsteiger 31 Stephan Fürstner 36 Toni Kroos 39 
Angriff (6) 
Luca Toni 9 Lukas Podolski 11 Miroslav Klose 18 Jan Schlaudraff 19 Daniel Sikorski  27 Sandro Wagner  
SV Werder Bremen 
Mittelfeld (12) 
Frank Baumann 6 Jurica Vranješ 7 Diego 10 Leon Andreasen 16 Carlos Alberto 19 Daniel Jensen 20 Torsten Frings 
22 Tim Borowski 24 Peter Niemeyer 25 Kevin Artmann 31 Max Kruse 36 Amaury Bischoff 38 
Angriff (8) 
Markus Rosenberg 9 Aaron Hunt 14 Ivan Klasni� ��17 Boubacar Sanogo 18 Hugo Almeida 23 John Jairo Mosquera 
27 Kevin Schindler 28 Martin Harnik 34 
Hamburger SV 
Mittelfeld (12) 
Nigel de Jong 8 Mario Fillinger 13 David Jarolím 14 Piotr Trochowski 15 Romeo Castelen 18 Rafael van der Vaart 
23 Kosi Saka 25 Otto Addo 28 Collin Benjamin 30 Timo Kunert 31 Änis Ben-Hatira 32 Sidney Sam 34 
Angriff (5) 
Mohamed Zidan 7 Paolo Guerrero 9 Ivica Oli� ��11 Macauley Chrisantus 17 Maxim Choupo-Moting 22 
Karlsruhe SC 
Mittelfeld (6) 
4 Godfried Aduobe 06 Bradley Carnell 08 Timo Staffeldt 10 Massimilian Porcello 13 Michael Mutzel 30 Tamás 
Hajnal 
Angriff (5) 
7 Christian Timm 09 Edmond Kapllani 11 Sanibal Orahovac 18 Sebastian Freis 20 Alexander Iashvili 
Bayer 04 Leverkusen 
Mittelfeld (8) 
Ricardo Faty 4 Simon Rolfes 6 Tranquillo Barnetta 7 Paul Freier 8 Sascha Dum 14 Pirmin Schwegler 16 Bernd 
Schneider 25 Carsten Ramelow 28 
Angriff (5) 
Theofanis Gekas 10 Stefan Kießling 11 Dmitri Bulykin 13 Michal Papadopulos 26 Sergej Barbarez 36 
Hannover 96 
Mittelfeld (10) 
Sergio Pinto 7 Altin Lala* 8  Arnold Jan Bruggink* 10  Szabolcs Huszti 11  Hanno Balitsch* 14  Salvatore Zizzo 15  
 Gaetan Krebs 17  Chavdar Yankov 23 Jan Rosenthal 26  Silvio Schröter 27  
Sturm (7) 
Mike Hanke 9  Thomas Brdari� ��13 Vahid Hashemian 16  Benjamin Lauth 21 Ji�í Štajner 24  Hendrik Hahne 28 
Fabian Montabell 31  
FC Schalke 04 
Mittelfeld (10) 
Lewan Kobiaschwili 3 Gustavo Varela 7 Fabian Ernst 8 Ivan Rakiti� ��10 Jermaine Jones 13 Mesut Özil 17 Carlos 
Grossmüller 21 Zlatan Bajramovi� ��25 Mimoun Azaouagh 26 Markus Heppke 28 
Angriff (5) 
Søren Larsen 9 Peter Løvenkrands 11 Gerald Asamoah 14 Halil Alt�ntop 19 Kevin Kurányi 22 
Hertha BSC 
Mittelfeld (11) 
Gilberto 6 Mineiro 7 Pál Dárdai 8 Lúcio 16 Andreas Schmidt 19 Patrick Ebert 20 Tobias Grahn 22 Bilal Çubukçu 24 
Fabian Lustenberger 28 Christian Müller 37 Ibrahima Traoré 38 
Angriff (6) 
Marko Panteli� ��9 Solomon Okoronkwo 21 	ukasz Piszczek 26 André Lima 33 Marcus Steinwarth 34 Chinedu Ede 
39 
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VfB Stuttgart 
Mittelfeld (11) 
Silvio Meißner 7 Alexander Farnerud 8 Y�ld�ray Ba�Utürk 10 Thomas Hitzlsperger 11 Pável Pardo 13 Roberto Hilbert 
19 Antônio da Silva 25 Sami Khedira 28 Georges Mandjeck 29 Peter Perchtold 36 Julian Schuster 40 
Angriff (4) 
Ewerthon 9 Cacau 18 Ciprian Marica 20 Mario Gomez 33 
Eintracht Frankfurt 
Mittelfeld (9) 
4 Christoph Preuß 6 Michael Fink 8 Albert Streit 10 Markus Weissenberger 17 14 Alexander Meier 15 Mehdi 
Mahdavikia 20 Junichi Inamoto 22 Krešo Ljubi� i� ��32 Faton Toski 
Sturm (5) 
7 Benjamin Köhler 9 Marcel Heller 11 Michael Thurk 18 Ioannis Amanatidis 19 Naohiro Takahara 
VfL Wolfsburg 
Mittelfeld (15) 
8 Daniel Baier 24 Ashkan Dejagah 26 Sergej Evljuskin 25 Christian Gentner 7 Josué 10 Jacek Krzynówek  
11 Alexander Laas  15 Christopher Lamprecht 18 Cedrick Makiadi  32 Marcelinho 19 Vlad Munteanu   
30 Valdet Rama 20 Sascha Riether 14 Jonathan Santana 27 Pablo Thiam  
Angriff (7) 
13 Isaac Boakye 9 Edin Dzeko 28 Kamani Hill 36 Mame Niang 31 Emre Öztürk Angriff 23 Grafite  
29 Sergiu Radu  
 
VfL Bochum 
Mittelfeld (9) 
Dabrowski, Christoph 5 Fuchs, Danny 13 Grote, Dennis 19 Ili � evi� , Ivo 17 Imhof, Daniel 15 Schmidtgal, Heinrich 
26 Schröder, Oliver 18 Zajas, David 28 Zdebel, Thomas 8 
Sturm (6) 
Auer, Benjamin 14 Bechmann, Tommy 7 Epalle, Joël 10 Mi � ciel, Marcin 11 Sand, Marc 16 Šesták, Stanislav 9 
Borussia Dortmund 
Mittelfeld (11) 
5 Sebastian Kehl 06 Florian Kringe 07 Tinga 08 Giovanni Federico 16 Kuba 18 Lars Ricken 22 Marc-André Kruska 
24 Daniel Gordon 25 Mehmet Akgün 28 Sebastian Tyrala 32 Franck Patrick Njambe 
Angriff (7) 
9 Nelson Valdez 10 Mladen Petri� ��13 Alexander Frei 19 Diego Klimowicz 26 Delron Buckley 31 Christopher Nöthe 
39 Sahr Senesie 
Arminia Bielefeld 
Mittelfeld (11) 
29 Stefan Aigner 20 Jörg Böhme 24 Daniel Halfar 14 Jonas Kamper 05 Rüdiger Kauf 11 David Kobylík  
17 Umut Koçin 07 Thorben Marx 10 Ioannis Masmanidis 25 Siyabonga Nkosi 32 Robert Tesche 
Angriff (5) 
15 Abdelaziz Ahanfouf 9 Christian Eigler 27 Leonidas Kampantais 18 Artur Wichniarek 22 Sibusiso Zuma 
F.C. Hansa Rostock 
Mittelfeld (10) 
27 Fin Bartels 22 Stefan Beinlich 08 �For�Pije � etkovi� ��14 Ryan Gyaki 02 Dexter Langen 17 Tobias Rathgeb  
07 René Rydlewicz 12 Marc Stein 25 Simon Tüting 10 Zafer Yelen 
Angriff (7) 
28 Victor Agali 20 Régis Dorn 11 Sebastian Hähnge 09 Enrico Kern 26 Addy-Waku Menga 24 Marcel Schied  
18 Amir Shapourzadeh 
1. FC Nürnberg 
Mittelfeld (10) 
06 Tomáš Galásek 10 Zvjezdan Misimovi� 11 Marek Mintál15 Jan Kristiansen 21 Dario Vidosic  
22 Marco Engelhardt 24 Peer Kluge34 Lukas Kling 36 Jaouhar Mnari 37 Sebastian Szikal 
Angriff (8) 
09 Angelos Charisteas13 Iwan Sajenko 17 Nicky Adler 20 Joshua Kennedy 26 Christoph Weber 32 Leon Benko  
33 Róbert Vittek 35 Chhunly Pagenburg 
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MSV Duisburg 
Mittelfeld (10) 
Blagoj Georgiew 7 Mihai Tararache 8 Christian Tiffert 11 Andreas Voss 14 Youssef Mokhtari 16 Ivica Grli� ��20 
Markus Neumayr 21 Tobias Willi 29 Maicon 30 Nils-Ole Book 31 
Angriff (7) 
Klemen Lavri� ��9 Mohamadou Idrissou 10 Markus Daun 17 Manasseh Ishiaku 19 Simon Terodde 23 Sascha Mölders 
25 Aílton 34 
FC Energie Cottbus 
Mittelfeld (10) 
3 Christian Bassila 7 Timo Rost 11 Ervin Skela 13 Sebastian Schuppan  16 Michael Lerchl 17 Daniel Ziebig  
20 Jiayi Shao 21 Tomasz Bandrowski 26 Efstathios Aloneftis 30 Marco Küntzel  
Angriff (7) 
2 Steffen Baumgart 8 Dimitar Rangelow  9 Francis Kioyo 10 Stiven Rivi� ��19 Przemys
aw Trytko  
29 Dennis Sørensen 31 Marc Hensel  
 
 
Vergleichsgruppe FIFA 100 
Die FIFA 100 ist eine anlässlich ihres 100-jährigen Bestehens von der Internationalen 
Fußballorganisation FIFA am 4. März 2004 herausgegebene Liste mit den *125 besten beim 
Jubiläum noch lebenden Fußballspielern. Die Auswahl hat der legendäre Pelé vorgenommen. 
(*Bei der Bestandsaufnahme befanden sich insgesamt 129 Namen auf dieser Liste.) 
http://de.wikipedia.org/wiki/FIFA_100   
 
Spieler aus Europa 
· Belgien (3) 
o Jan Ceulemans o Franky van der Elst o Jean-Marie Pfaff 
· Bulgarien 
o Hristo Stoichkov 
· Dänemark (3) 
o Brian Laudrup o Michael Laudrup o Peter Schmeichel 
· Deutschland (10) 
o Michael Ballack o Franz Beckenbauer o Paul Breitner o Oliver Kahn o Jürgen Klinsmann o Sepp Maier  
o Lothar Matthäus o Gerd Müller o Karl-Heinz Rummenigge o Uwe Seeler 
· England (7) 
o Gordon Banks o David Beckham o Bobby Charlton o Kevin Keegan o Gary Lineker o Michael Owen  
o Alan Shearer 
· Frankreich (14) 
o Éric Cantona o Marcel Desailly o Didier Deschamps o Just Fontaine o Thierry Henry o Raymond Kopa  
o Jean-Pierre Papin o Robert Pirès o Michel Platini o Lilian Thuram o Marius Trésor o David Trézéguet  
o Patrick Vieira o Zinédine Zidane 
· Irland 
o Roy Keane 
· Italien (14) 
o Roberto Baggio o Franco Baresi o Giuseppe Bergomi o Giampiero Boniperti o Gianluigi Buffon  
o Alessandro Del Piero o Giacinto Facchetti (†) o Paolo Maldini o Alessandro Nesta o Gianni Rivera  
o Paolo Rossi o Francesco Totti o Christian Vieri o Dino Zoff 
· Kroatien 
o Davor Šuker 
· Niederlande (13) 
o Marco van Basten o Dennis Bergkamp o Johann Cruyff o Edgar Davids o Ruud Gullit  
o Rene van de Kerkhof o Willy van de Kerkhof o Patrick Kluivert o Johan Neeskens o Ruud van Nistelrooy  
o Rob Rensenbrink o Frank Rijkaard o Clarence Seedorf 
· Nordirland 
o George Best (†) 
· Österreich (4) 
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o Hans Krankl o Anton Polster o Andreas Herzog o Herbert Prohaska 
· Polen 
o Zbigniew Boniek 
· Portugal (3) 
o Eusébio o Luís Figo o Manuel Rui Costa 
· Rumänien 
o Gheorghe Hagi 
· Russland 
o Rinat Dassajew 
· Schottland 
o Kenny Dalglish 
· Spanien (3) 
o Emilio Butragueño o Luis Enrique o Raúl 
· Tschechien (2) 
o Josef Masopust o Pavel Nedv� d 
· Türkei (2) 
o Emre Belözo� lu o Rü�Utü Reçber 
· Ukraine 
o Andrej Schewtschenko 
· Ungarn 
o Ferenc Puskás (†) 
Spieler/innen aus Nord- und Mittelamerika 
· USA (2) 
o Michelle Akers o Mia Hamm 
· Mexiko 
o Hugo Sánchez 
Spieler aus Südamerika 
· Argentinien (10) 
o Gabriel Batistuta o Hernán Crespo o Mario Kempes o Diego Maradona o Daniel Passarella o Javier Saviola 
o Omar Sivori o Alfredo Di Stefano o Juan Sebastián Verón o Javier Zanetti 
· Brasilien (15) 
o Carlos Alberto Torres o Cafu o Roberto Carlos o Falcão o Júnior o Pelé o Rivaldo o Rivelino o Romário 
o Ronaldinho o Ronaldo o Djalma Santos o Nilton Santos o Sócrates o Zico  
· Chile (2) 
o Elías Figueroa o Iván Zamorano 
· Kolumbien 
o Carlos Valderrama 
· Peru 
o Teófilo Cubillas 
· Paraguay 
o Romerito 
· Uruguay 
o Enzo Francescoli  
Spieler aus Afrika 
· Senegal 
o El-Hadji Diouf 
· Nigeria 
o Jay-Jay Okocha 
· Liberia 
o George Weah 
· Kamerun 
o Roger Milla 
 
· Ghanao  
Abédi Pelé 
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Spieler aus Asien 
· Südkorea 
o Myung-Bo Hong 
· Japan 
o Hidetoshi Nakata 
 
Hinzu kommen noch vier SpielerInnen aus der Liste der Weltfußballer, deren Namen in der FIFA-Liste 
nicht enthalten sind. Datenquelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Weltfussballer   
 
Weltfußballer des Jahres 
· 2006 Fabio Cannavaro (Juventus Turin / Real Madrid)  
Weltfußballer des Jahrhunderts 
8. Garrincha (624)   
Weltfußballerinnen des Jahres 
· 2006 Marta (Umeå IK)  
· 2005 Birgit Prinz (FFC Frankfurt)              (insgesamt 133 Spieler/innen)  
  
 
Kader der Frauen-Nationalmannschaft für die EM-Qualifikationsspiele gegen Belgien 
am 28. Oktober in Lübeck und gegen die Niederlande am 1. November in Volendam 
http://www.dfb.de/index.php?id=131   (Zeitpunkt 24.1.2008) 
 
1 Nadine Angerer 10.11.1978 1. FFC Turbine Potsdam     
21 Silke Rottenberg 25.01.1972 1. FFC Frankfurt  
Abwehr 
6 Linda Bresonik 07.12.1983 SG Essen-Schönebeck     
17 Ariane Hingst 25.07.1979 Djurgarden IF     
5 Annike Krahn 01.07.1985 FCR 2001 Duisburg     
13 Sandra Minnert 07.04.1973 SC 07 Bad Neuenahr     
4 Babett Peter 12.05.1988 1. FFC Turbine Potsdam     
2 Kerstin Stegemann 29.09.1977 SG Wattenscheid 09  
Mittelfeld 
3 Saskia Bartusiak 09.09.1982 1. FFC Frankfurt     
19 Fatmire Bajramaj 01.04.1988 FCR 2001 Duisburg     
7 Melanie Behringer 18.11.1985 SC Freiburg     
15 Sonja Fuss 05.11.1978 FCR 2001 Duisburg     
18 Kerstin Garefrekes 04.09.1979 1. FFC Frankfurt     
22 Navina Omilade 03.11.1981 VfL Wolfsburg  
Angriff 
11 Anja Mittag 16.05.1985 1. FFC Turbine Potsdam     
16 Martina Müller 18.04.1980 VfL Wolfsburg     
9 Birgit Prinz 25.10.1977 1. FFC Frankfurt     
20 Petra Wimbersky 09.11.1982 1. FFC Frankfurt  
Abruf 
25 Isabell Bachor 10.07.1983 SC 07 Bad Neuenahr      
24 Britta Carlson 03.03.1978 VfL Wolfsburg     
12 Ursula Holl 26.06.1982 SC 07 Bad Neuenahr     
23 Conny Pohlers 16.11.1978 1. FFC Frankfurt 


